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Preußens Wahlen. 


Sozialiſtiſche Stärke im Vergleich 
Nationalwahlen geringer. 


Der Putſch von Wilhelmshaven. 


GSeliefert von der Fre 

Berlin, 30. Ian. (Meber London.) Nichtanmtlihe Berichte iiber das 
Ergebnis der Wahl für die preufiiche Volfsverianmlung — ohne Berud 
fihtigung der 21 Delegaten für Polen — zeigen, da 142 Sozialiiten, 24 
unabhängige Sozialiiten, -87 Vertreter der Chriſtlichen Volkspartei 
(Zentrum), 41 Deutichnationaliiten, 19 Vertreter der Deutſchen Volks— 
partei. 61 —— 6 Wolfen, ein Bauerndemokrat erwählt wurden. 

Die Sozialiſte rden allem Anſcheine nicht mehr als 4 der Dele 
Jaten Poſens —— ringen, wodurch die Stärke der Sozialiſten im Land 
tag auf 170 gebradit ae aca cnüber 231 Vertretern der bürgerlicher 
Barteien, Das Votunt zeigt Dis 


„Afforiicrten fe“ und den „United Breb Alfociations“.) 


al X 


jetzt eine erhebliche 


dem Reſultat der Nationalwahlen. 


Die Sozialiſten ſind in Berlin um 21,500 Sti 
die Ynekhänigigrn um 5,500, und die Demofraten um 20,000, 
die Nationalen 7000 gewannen. 


In Votsd 
Vier Armeekorps o 


oO 


verglichen mit? 
maen zurückgegangen, 
wogegen 


ialtiten 42,500. 


der weniger? 
Paris, 31. Jan. In Militärkreiſen ie Nachricht, daß Feld 
marſchall Hindenburg vier Armeckorps Schutz der deutſchen Oſt 
grenze zu — niſieren im Beogriff ſteht, viel Auet hen erregt. Sie ſagen 
beſonders, fall 
aufzubringen, dann würden dadurch die Annahmen über Deutſchlands 
militäriſche Stärke, quf deren Grundlage die Zahl der Beſatzungstruppen 
beſtimmt wurde, zunichte werden. 


Franzo oſen —* tzen Kehl. 


traßburg, 31. 
Division bejegte die 


A hnelapıae Sir zn? 
amt berioren DIE 05 


hat d 


zu m 


San. Die 38. franzöfifche Divifon der Frauzöliicdhen 
Straiburg negenüberliegende Stadt Stehl, auf dem 
anderen Ilfer des Rheins, Es geſchah dies in Uebereinſtimmung mit dem 
om 15. Januar gejärlojienen neuen Waffenftillitand. Der franzöitiche |) 
Seneral Sirichauer befichtigte jeine Truppen in — des deutſcher 
Bürgermeiſters des Städtchens. Er verlas ſodann die Beſetzungsurkunde, 
worauf der Bürgermeiſter erwiderte, die — würde den Fran 
ſen freundlich entgegenkommen. 
Reichsbankdirektor geht. 
31. Jan. (Durch Aſſ. Preſſe.) Arthur 
er ſich als Direktor der Deutſchen Bank am 31. 
zurückziehe. Er bekleidete den Poſten eines Direktors 25 Jahre 
Gwinner gehörte dem preu Herrenhauſe an, 
geringen Anteil an der Politik. 
. * > , ’ m „ #r : 
Hwinner als Reihspräjident. 
Berlin, 31. Jan. Die Anfündinung vom Naisicheiden Arthur von 


von Gwinner machte 
März 
lang. 


Berlin, 
bekannt, daß 


ßiſchen nahm 


Gwinners als Oberdireftor der Teutjcen Bank verleiht dem Gerüchte yı;niiger, 
Farbe, daß er erwarte zum Vräſidenten der Deutſchen Republik erwählt 


zu werden. 
Beraubten auch Staatsbank. 


Kopenhagen, 31. Jan. (UeberLondon.) Hierher 
jüngſten Vorgänge in Wilhelmshaven noch berichtet: 

Als die „Spartaker“ zu Kuxrhaven und Bremerhaven ſich ergaben, 
wurde ein Belagekungs zzuſtand zu Wilhelmshaven beſchloſſen. 

Sowie die Spartafer Wilhelmshaven zu einer unabhängigen 
publik erklärten, proklamierte das Volk einen Generalſtreik. 
hörden ſchloſſen 
Dienst: und es wurde eine Maſſenverſammlung abgehalten, 
Verhaftung der Arbeiter- und Soldatendelegaten verlangt wurde. Die 
Spartafer fielen über die Staatsbanf ber und raubten zwei Millionen 
Mark. Dann gab es Straßenkämpfe, welche ſchließlich die beding 
wie Ucebergabe der artaker zum Ergebnis hatten. 


Bolſchewiki in Oſtpreußen! 
Baſel, Schweiz, 31. Jan. Der Berliner Korreſpondent des 
ralanzeiger“ ſchildert die Lage in Oſtprenßen als ſehr ernſt. 
Mehrere Bolſchewiki-Diviſionen ſtehen, wie er meldet, dort der 
achten deutſchen Armee, und 70,000 Mann der zehnten Armee gegenüber. 
Man fürchtet, daß die dentſchen Streitkräfte ſich als unznlänglich 
für einen wirkſamen Widerſtand erweiſen werden! 


Kleine Kämpfe mit re 
Berlin, 31. Jan. Eine deutiche Truppen abteilun 
wen Nıumiec, ein Eiſenbahnknotenpunkt zwiſchen 
betegen follte, inuzte Fich feiner mit Gewalt bemädrtigen. Ein ai 
und vier Maut waren im einen Automobil vorausgefaobren, mn O 
zu machen, and als ie im Städtejen eintrafen, wurden fie von pol niſchen 
Freiſchärlern umzi naec elt und er —J Es gelang den Deoeutſchen 
edoch wieder zu entkon MICH, und als darauf die Dentiche Iruppenabtei- 
lung anlangte, Auen auf ſi von ben n Bolen gefeuert. Es entipann ji 
dann ein Kampf, bei dem die Deutichen audy Artillerie verivendeten, 
die Role verloren eine Yazahl ibrer Zeute an Toten und Vermundeten, 
während die Deutichen itberbauvt Feine Verlufte hattcır. Die Stadt wurde 
beſetzt und unter Kriegsrecht achtellt, und die Deutichen ermittelten dann 
zuch, daß volniſche Agitatoren 300 Gewehre an die Zivilbevölkerung ver 
:eilt hatten. 


wird über die 
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— und Graud 
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een N 
und 


Franʒ Mehring geitorben 
31. San. Sr. Merireter 
iſten im preufiichen £ geitorben 
an ung 
Ynfere $Slotte über alles! 
Annapolis, 31. San. 


bgangsprüfung in der 


—* 


* der 


ach 


unab⸗ 
hier 


Stanz Mehrina, 
Landtag; tit 
son entzimdung. 


Au 
Jan igen 
Anget — er 


Flottenſekretär Daniels hat heute bei 
Seekadettenanſtalt in Annapolis erklärt, daß 
Ye Flottenmacht nicht kleiner werden würde und daß die Regierung am 
Schlußkapitel der Ausführung des dreijährigen Flottenbauprogramms 
ingelangt ſei. Es wurden Schiffe gebaut, die unſere Flotte über die 
jeder anderen ſtellten. Es ſei kein Vetttambf im Flottenbau, da die 
Regierung vom Völkerbund ein harmoniſches Verhältnis zwiſchen allen 
Völkern erwarte, daß ſchließlich die Abrüſtung folgen werde: aber ſo 
lange dieſe Republik eine Flotte habe, müſſe ſie mächtig, ſtark und 
modern jein. Es ware eine Sünde, follte Aımertfa zu jenem Schuß zur 
Sce auf ein anderes Bolf angewiejen jein. Wir müßten in 
Reltpolitif, welde tr der neuen Ordnung bedurft werde, ſo viele Ein 
heiten und ſoviel Kraft beiſteuern, wie nur irgend eine andere Nation. 
Wir müßten jtets eingeder 
Yoftrin unjere belondere Verantwortung und Pflicht bilde, und daß es 
uch unsere Rflicht Tei, allen Heinen Nationen der Melt ihre Rechte Sicher: 
‚uitellen. Daher müjten wir eine genügend mädtige Fslatte haben, um 
niere Verpflichtungen voll und ganz zu erfüllen, 

Herr Daniels erklärte, es ſei der 
nach der Unterzeichnung des Friedensvertrages eine wohlgeſchulte und 
ceiſtungsfähige Flottenreſerbe macht aufrechtzuerhalten, welche für augen— 
blickliche Mobiliſierung im Notfall fertig wäre. 


zu den 


Einbuße der Radi⸗— 
kalen und kleine Gewinne der Nationalen und der Chriſtlichen Volkspartei, 


abend 
s der Feldmarſchall im ſtande iſt, eine ſolche Truppenmacht 


teſt gegen Parteilichkeit der Kriegs— 
gerichte, 


Frage der induſtriellen Unraſt bei 
der erſten Gelegenheit z 
bringen wird. 


inde$ | ..: 
ı wıe 


ſich won in die Musitände einzu— 
| mijche 
ider Ge— eiDerfichei ten dazu ermächtigt 


ızablung, 
lange aufrecht erhalten. we den, 


| Ordnung 


Die Be: ı 
die Poſtlinien ſowie den Telegraphen- und Eiſenbahn- 
in welcher die 


zu woerden! 


* 


uartier. 


eine 


der 


jeder Art 


de durch erhöhte Geſchicklichkeit und 
ik ſein, daß die Aufrechterhaltung der Monroe- 8 
ſei im höchſten Grade töricht, ſeitens 


It IM värtigen 


niederzulegen. 
Plan des Flottendepartements, 


„Ka Razon“ 


Chicago, Freitag, den 31. Januar 1919. — %& 5 Uhr Ausgabe 


” 


#leine Kriegsdepeichen. rung eigene Schladhthäufer baue 
joder die fremden beichlagnahme. | 


Revolte im Bundesgefängnie. 

Leavenwortb, Kas., 31. Januar, ruits erhielten die argentinifchen 
‚Ras,, J 

Ueber 1500 der 

Bundeszuchthauſe, 


DOM . - Y 
der in England oder ! 


imo  vorgejtern |) jeden Stier, der in En 
fitr 700  verfauft 


ein Warenmagazin abbrannte, | Nordamerita 
weigerten jich geitern, ihre Zellen zu erde. 

verlaffen oder zu arbeiten, alg Pro: | Maibington, 31. Zaır. Vor dent 
Hausausſchuß für Zwiſchenſtaat- 
— — 
Tchwarzen und gegen ſchlechtes Eſſen. Decker von St. Lonis anläßlich der 
Behauptungen der Crroßſchlächter 
„Armour, Swift und Morris bei 


ihrer Vernehmung die Namhaäft— 
Arbeiter⸗ 


die gaunze 


Die Streifwirren 


Yondon, 31. Jan. 
fannt gegeben, daf 


partei im 


Englands. 
&s wird be: 
die 
Parlaricut auffäufer und anderen 
jener Firmen, welche der Bundes 
handelskommiſſion 
x Nenieruagszolitif — von dem Beſtehen des — 
— biefe Br (gegebeit haben, und die Abgeordne 
—* — ten slow und 
ur genugend hält, bei. Der 
eigenen Blanc ent — 


ür Sprache bie 
Sie hofit ‚eine Gr- 
klärung der 
norzulocken; 
krärung nicht 
wird ſie i 
wickeln. 
Eine 
anf der 


(SEX Yo... 
Eſch, Win 
pfli cht eten 


noch un 


ihm Ausſchuß 


entſchieden. 


a 
— - 
iſt 


Stürmiſche Luftfahrt 


oO 
rl. 


iſt 
Streikführer! 
Kabinet hat ſich, 
dagegen entſchieden, 


revolutionäre Sprache 
Zunge der 
britiſche 
heißt, 


Tucſon, Ar., 
ſtündi 
und die anderen Regierungsflieger, 
welche vom Meerbuſen von 
nad der Pazifikküſte fliegen, hier ge— 
ſtern abend eingetroffen. 
ſchwereſStürme zu beſtehen und muß— 
‚ten wie der holt umfliegen oder in 

größe Höhen ſteigen, wo ſie 
| Schnee ſtießen. 

Die Kriegswiſſenſchaft. 
wenn Die Regie Cambridge, Maif., 
beichränfe, die, fident Lorrell empfahl in feinem 
wahren. Die Arbeiter | Yahresberiht ın die Univerfität bie 
in Glasgow erſuchten um Eingrei Einführumg militärwiſſenſchaftlichen 
fen der Regierung im Intereſſe der Unterrichts in allen Hochſchulen und 
lOſtündigen Arbeitswoche. Andrew in der hieſigen und anderen Univerſi 
Bonar Law, im N Pre— 
mier Lloyd-George ſie 
doch abſchlägig. 

Die Lage am de und im Bel 
ſcheint noch immer bedentlicher 
Sn Beltait iit die Jahlif 
mühigen Arbeiter fon auf] Eiſenbahner und 
* —— — — Paris, 31. Jan. 
Fahrif Firmen, welche ihre x 
Baur 4 —— ann. dent Glemenceau 
tetriebsfraft jelber erzengte i, mußRaren — 

da ihre be28 t 
Streii an. gung bon 
Schon nach einer linterredung von 
tur imenigen Minuten wurden Die 
Eiſenbahner zufriedengeſtellt. 
31. Januar. Die Midol, Sekretär der „Lyon-Paris 
Regierung hat die Ein- und Mittelmeervereinigung“, der am 
Leder und jeder Art Samstag verhaftet worden war, 
Zchumraren verboten, ‚wird gegen eigene Bürgichaft freige 

Ottawa, 31. \laffen werben, um fi dann Tpäter 
Kriegshandels einem Kriegsgericht zu ſtellen. 
fi den, 


* 

Jan. 
Da iger 
09 
| 


‚da es bis jeßt nicht feiteng | 


worden. fei. E38 ift die Anficht der 
daß die Leute, in Ermau⸗ 
gelung der üblichen Unterſtützungs 
die Streifbewegung nicht 
und! 
[5 das beſte 
rung ſich darauf 


zu 


ſei, 


31. Jan. Prä— 


Namen des 
beſch ied 


je⸗ den 
eine Ueberlegenheit gebracht, den Ame- 
rikanern aber mangelhaftes Wiſſen 
unnötigerweiſe große Verluſte verur— 


ſacht habe. 


y 
14 
ei 


faſt 


der 
mehr 


Negierung. 

als 
geſtern 

Vereini 


empfing 


zumachen Nationalen 
yirı ll ı 


treffenden Leute ſich dem 
ichlosicit, 


ebenfalls 


Italien falgt Englands Beiſpiel. 


Waſhington, 


uieniſche 


nadiſche 
D macr ich 
britiſche Ein- 
fuhrverbot auch auf Kanada An— 
mendung finde, die Behörde er 
wartet aber, Borzugslizenien fiir 
kanadiſche Erzeugniſſe zu erlangen. 


— 
Ne 
A LI 


bebörde ti 
Dal; das 


x 
„sul, 


it wor Für dic heimmfehzenden Soldaten. 

Dorf, 31. Jan. Der Natio 
vale Frauendienit bat dur feine Lä 
| benabteilung mit 
ı ger 
Schiffsbanhöfen. 


San Francisco, 31. Jan. 


N ew 


Herrengarderobegeſchäfte 
tommen getroffen, wonach in dieſen 
Auf den emuſterten Soldaten 
Weiſung der Nationalbeamten ı Prozent Rabatt, in einer gar dreißig 
Sinmmerleuteverbandes haben die) Beozent, bei 
3600 Schitfszimmerlente in den hie, | inkleidung in Zioil bewilligt werben. 
jigen und benahbarten Schitisbaue| Viele der Heimfehrenden befigen nicht 
höfen den heute geplanten Ausſtand genug Geld, um 
um höheren Lohn verſchoben, damit au können. 
die Bundes — ver⸗ Olympia, Waſh., 31. 
mitteln kann. Die Leute verlangen Staatsgeſetzgebung 
n Dollar bie Stunde. Ihr Mus» | tehrenden Soldaten 
jtand würde 40,000 andere Arbeiter | beute $500,000 au 
in Mitleidenichaft zieben. 
Raihinaton, 91. 
direftor. Piez don der 


Die Husitande in den 


an 


a “au 


Des 


Yan. Die 
bat für die heim- 

und Ceeleute 
Sgemworfen, welche 


nt, jollen. Man erwartet, daß 
Emergency Waſhingtoner „Jungen“ und 25, 000) 
rflärt, dan es | AUS anderen Staaten, falls fie im 


rleet Corporation“ 

an — Staat bleiben, ſolche „Unterſtützung“ 
uftig die Politik der Regierung* 

nus * Aeruug eehalien werden 


bei Ausſtänden in Schiffsbauhöfen 
ſein werde, die Arbeit ruhen zu laſ⸗ 
ſen, da eine Arbeitspauſe in den 
meiſten Schiffsbauhöfen vonnöten 
ſei. Die Regierung werde künftig 
nicht mehr Arbeit zu außerordentlich 
hoben Löhnen liefern, außer e& wer: 


50,000 


Jan. 


Nat Goodwin geſtorben. 
Der vielverheiratete und viel geſchiedene 
New York, 31. Jan. Nat. C. 
Goodwin, der Jauſpieler, iſt 
heute früh in einem hieſigen Hotel 
an allgemeiner Erihöpfung geitor-! 
| kan: Montag war er tod) in Balti- 

N ? 3 zn Dırf 
Schiffsarbeiter, angefichts ihrer ges; More aufgeizeten, Zen Br 
Bezahlung die Arbeit) menbruch tit die folge einer Opera- 
tion zur Entfermung feines reiten | 
— Auges vor mehreren Monaten. | 
Die geplagten Großfleiſcher. Goodwin war 1857 in Boſton ge— 

2 N . 

Aires, 31. Januar. St | |boren ımd gehörte jeit 1874 der 
wird auf (Srumd. der | amerikanischen Bühne an. Er ver⸗ 


eiſtungsfähigkeit gerechtfertigt. Es 


Buenos 


Enthüllungen in der Unterſuchung 


Auskunft! en : —— 
ı gend melche Angaben zur Sache jr 
machen. 


Sie hatten 


Infolge der Umtriebe des Sleiich: | 


m % > V a | 
3570 Gefangenen im Viehzüchter nur 200 Peſos für 


| 


machung und Vorladung der Vieh-— 
y | 
Beantan | 


Dillon | 


Nach drei 
Fahrt ſind LeutnantSearle 


Mexiko 


| aus 
ı ven 


Miniſterpräſi⸗ 


Meuchlings erihofien. 


Koitgänger bes Tpferd in 
Hungsniaft genommen. 
Auf dem Korridor feiner 
nuna, Nr. 616 De Koven Str., wur- 
de geftern fpät abends Louis Cap- 
| pola mit fünf Revolverfchüfilen tot zu 
Boden gejtredt,. Die mit der Aufar- 
| beitung de3 Falles betrauten Detet- 
| tives der Mache an der Marmell Str. 
fanden neben der Leiche die Morbd- 
waffe und verhaft.ten auf allgemeine 
Verdachtsgründe hin den 26jährigen 
| Carınan Espofito, einen Koftgänger 
des Opfer2. 
In 


Unterſu— 


oh: 


pie erzmeifelt umd _— 
lich die Haare, weigerte ſich aber, 


Gappola wor 49 Jahre alt. 
binterläßt aufer der Wilive 
Kinder. 

— — 
Nur keine Ueberſtürzung! 


Dringend gewünſchter Einbrecher durch 
Schlafmützigkeit der Polizei entkommen. 


Ein Einbrecher in Matroſenuni— 
form, der ſchon ſeit längerer Zeit die 
Südſeite unſicher gemacht, hatte ge— 
ſtern abend bei der Plünderung der |‘ 


| Wohnung bon John H. Geiger, Nr. 
auf 1422 Dit 76. Place, das Mipgefchid, 


in der Küche mehrere Keſſel 
Töpfe umz umerfen. Frau 
Harris, bie auf der anderen Seite | 
wohnt, mußte, daß die Familie Geiger | 
ausgegangen war. Als fie das Ge: 
räufch hörte, wußte fie Beileid und 
benachrichtiate telephoniich die Polizei. 
Nachdem fie 15 Minuten vergeblid, 


und 


5 ‚auf einen Hälcher gewartet hatte, be- 
‚täten, da wifjenfhaftliche Kriegskunſt fhloß A, u 
Deutichen in dem großen Kriege | Si, 


felbftändia zu handeln, 


Sie rüttelte ziemlich Taut am Drüder | 


der MWohnungstür. Damtt erreichte Tie 
‚ihren Zweck. Der Spitzbube ſchoß wie 
‚cin geölter Blitz zur Hintertür hin— 
und entkam. Dreiviertel Stun- 
vergingen noch, ehe die erbetenen 
Deteltives eintrafen. Sie nahmen 


den üblichen Tatbeſtand auf, und da— 


bei wird es wohl, ſo weit die Polizei 


Eiſenbahnangeſtellten. 


Leon 


eine weitere 
hawk-Diviſion, 


Der Empfangsausſchuß 


einer Anzahl hieſi— 
Ab⸗ 


zehn! 


Ausführung ihrer Neu | 
ſich ſelbſt einkleiden 
of ullnews 


ıpaper, and also the local newr pub- | 


| von einer Rommiffion verteilt werden! 


| 


| 


R 


tlar. 


Schanſpicler in New York verſchieden. 


in Betracht kommt, 
haben: 


fein Bemenden | 


——.  — - 
Any der Heimreiſe. 
Wie man aus 3 Neioport News, Va., 
meldet, 
der 
1500 Dann, 


Abteilung 
etiva 
kon dort abfahren. 

Sonntag abend oder Tpäteitens Mon: 
lag morgen in Chicaoo eintreffen 


jorgen, daß ihr ein 
fommen entboten wird. Die Truppen 
gehören zum größten Teil dem 311. 
Zrain:Bataillon an; fie werten nad) 
furzem WUufenthalt in Camp Grant 
ausgemuftert werben. 

— — — 


Member of the Associated Press. 


The Associated Press is exelusively | 


ontitled to the use for'republieation 


o- not otherwise eredited in this 


lisned herein. 


a; 


— und Umgegend: Heute abend 
Niedrigſte Luftwärme nahe dem 
Gefricrpuntt Morgen teilweiſe be— 
wölkt. Mäßige Nordoſtwinde. 
Illinois: Heute abend klar. Morgen zunch— 
mende Vewölltheit. Keine weſentliche Aende— 
rung in der Luſwärme. 
Wisconſin: Heute abend und morgen klar. 
Keine welentliche Aenderung in der Luftwärme. 
Indiana: Heute abend und morgen im UAll— 
gemeinen tlar. Heute abend etwas fühler. 
Nieder Michigan: Heute abend und morgen 
teilweiſe bewöllt: heute abend kälter. 
Sonnenuntergang, beute: 5:09, 
Sonnenaufgang, morgen: 7:08. 
Mondimtergang: Morgen Abend 6:19. 


Temperaturjtand. 


Nacıftehend ver Temperaturfjtand nad) 
den amtlichen Ungaben des Metteramtes 


von geitern nachmittag 8 Uhr au: 


5 Uhr 
t Ubr 
> Ubr 


2 libr 
3 Uhr 
4 Ubr 


morgens. 
morgens. .. 


nadm....... 8 morgens.. 


der Wache geberdete ſich der 
Häftling 


I 

nu I 

Er! 
zwei 


MWilder | 


wird am Gamödtaa morgen | 
Blad: | 


wird dafür | 
berzliches Will: | 


dispatehes eredited to it, 


Die Trodenen im Krien. 
| Gepanzerter Kraftwagen als Grenzwache | 
vom Staate Michigan. 


Lanfing, Mich., 31. Jan. Ein ge: 
| panzerter Kraftwagen wird fünftig 
alte Landitraßen an der Grenze der 
Staaten Ohio und Michigan pa: 
| trouillieren, infolge der vielen Schie 


| Bereien ziwifhen Schnapsichmugglern 


und Staatsfonitablern, mwelche 


das 


permit No. 175, authorized kw 
the Act’of October 6, 1917. om file 
at the Post Office of Chicano, Mi. 
Bv order of the President, # 
A. S. Burleson, —F 
Postmaster-General & 


tete 


4 


* 


2 Cents 31. Jahrgang. — Mr. 26. 
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Vorerſt — 


»Betreffs des Schickſals der dentſchen 
Kolonien. 


Die Haltung der Ruſſen. 


| 
| 
| 
! 
“ 
| 


| Prohibitiongaefeß durchführen follen.! 


Seit Gutheißung des Prohibitionzzu- 
ſatzes zur Bundesverfaſſung iſt die 
Tätigkeit der 
zwiſchen Toledo und Detroit 


weit größer geworden und vieleKraft— 


wagen, auf denen Schnaps eingeführt 


wird, ſind mit erfahrenen 
bemannt, ſagt Oberſt Vandervock von 
der Staatskonſtablerſchaft. 
Aus Der Bundeshanptiadt. 
Zukunft unſerer Eiſenbahnen. Um- 
wandlung von 
Wafhinaton, 
| | Mari 


31. Yan. ©. 


u. 


Sahnpapieren, trat heute vor dem 
Senatsausfhuß für zmifchenftaatli- 
chen Handel Namens jenes Verban: 


des für die Rüdaabe ver Bahnen, jo: | 


bald als möglih, an die früheren | 
Beſitzer und für Geſetze ein, welche 
eine feſte Einnahme von Koͤpitalsan⸗ 
lagen gewährleiſten. Es ſollen da— 
nach Mindeſtſätze geſetzlich vorge— 
ſchrieben, alle Ueberſchüſſe, je ein 
Drittel, an die Bahngefeiff hafien. an 
deren Angeſielite als Gewinnanteil 
und an einen Reſervefonds —25 
werden und eine Behörde die Abliefe-⸗ 
rung und die Finanzierung von Neu— 
bauten und Neuanſchaffungen von 
Rollmaterial leiten. 

Bedingungen, unter welchen Sol— 
daten und Matroſen, welche jetzt Re— 
gierungslebensverfiejerung haben, 
ihre Polizei binnen fünf Jahren in 
andere Formen der Verſicherung 
umwandeln laſſen können. die wäh— 
rend ihrer ganzen Lebenszeit ſich 
von der Regierung weiterführen | 
lajien, wurde von Oberjt Zindsley, 
vom Kriegsriſiko-Amt, verkündet. 

Die Höhe der betreffenden Rate 
wird befannt gegeben 
neuen Polizen zu J ſind. 

Sechs verſchiedene Arten ſolcher 
Soldatenverſicherung werden einge— 
| führt werden, darunter alletit drei 

sormen don  Keibrentenverficher 
Ein. Alle Polizen werden Klau— 
ſeln enthalten, welche beſtimmen, 
daß im Falle gänzlicher Arbeitsun— 
fähigkeit des verſicherten Mannes 
die Regierung monatliche 
gen an ihn macht, und keine Prä 
miengebühren mehr bezahlt zu wer 
den brauchen. Das iſt 


Pe und bildet cine Ga— 
rantie dafür, dal; niemand, weldier 
in der Armee oder Flotte gedient 
hat, jemals in Not zu ſein braucht, 
falls er die Regierungs verficherung | 
weiterführt. Alle Polizeninhaber 
ſind auch zur Teilnahme an Divi— 
dende N berechtigt; und es ilt ficher, 
daß große Dividenden in reglmäßi—! 
gen Zeitabſtänden zahlbar ſein wer— 
den. 

Die Regierung fordert alle 
Leute dringlich auf, ihre jetzigen Po— 
weiterzuführen, ſie aber 


| 
| 
I 
| 


Dal 


| lizen 


Sie follte alfo | zuwandeln, ſobald ſie innerhalb der 
nächſten fünf Jahre finanziell dazu 


fähig ſind. 


Unſer ſtehendes Heer. 
Waſhington, 31. Jan. Der Mili 


tärausſchuß des Abgeordnetenhauſes 


entſchied ſich einſtimmig für ein ſte— 
hendes Heer von 500,000 Mann, als 


Grundlage für die Beſtimmung der 


Bewilligung für den Armeeſold in 
dem Rechnungsjahr, das mit näch— 
ſtem Juli beginnt. 

Komitemitglieder erklärten, man 
erwarte, daß die obige Ziffer bie 
durchſchnitthliche Streitmacht 
während des ahres darftelle. 

Ter Bundesienat bie einen Pe- 
richt des gemeinfamen 
ausichufles gut, wonad dem Sefre: 
tür des Ssunern $100,000 zur Ver: 
fügung geitellt werden, damit er 
unterjuche, ob Zignit (Braumfoble) | 
und Torf allgemeiner als Teue: 
Irumgsitorfe verwendet werden fün- 
inen, um an Steinfohle zu iparen. 


Die Mahnabme bedarf jegt mır 
noch der Beſtätigung durd den PBrü- 
ſidenten. 
| Beamte des Bunbesitellenvermitt- 
Ilungsdienftes erhoben die Anfchuldi- 
gung, daß private, Gebühren bereih- 
Inende Arbeit3agenturen dur eine) 
„Zobbn“ den Kongrek zu bearbeiten 
juchen, den öffentlichen Dienft dieſer 
Art wieder abzufchaffen. Allen Kon: | 
greßmitgliedern follen in den lehten 
4! Tagen diesbezügliche Zirkulare zuge: 
33 fandt worden fein. 


Schnapsſchmuggler 
noch 


Schüthen 


Soldatenverſichernng. 
D. 
Präſident des National- 
verbandes von Beſihzern von Eiſen— 


ſobald die 


Zahlun⸗ 


joqut wie! 
Alterspenſionen und Inwvaliditäts lc 


die 


um—⸗ 


Konferenz⸗ 


(Geliefert von der „Aſſoctierten Preſſe“ und den „United Vreß Mſoctatlons“.) 


| 
| Paris, 51. Jan. Folgender amtlicher Bericht wurde geitern gegen 
!abend über die Entiwidlung in der Friedensfonferenz befannt gegeben: 
„Der Brälident der Ver. Staaten, die Premierminister und Minifter 
fir auswärtige Angelegenheiten der Alltierten, wie auch Vertreter Kapan? 
| hielten om Donnerstag zwei Sitzungen ab. 
| „Die Frage der Zukunft der deutſchen Kolonien im Bazifif und in 
Afrika wurde weiter erörtert in Gegenwart von Vertretern der Dominio— 
nen, des franzöſiſchen Kolonialminiſters Simon und des Marquis Sab— 
vago Raggi Gtalien). * 
| „sit Verlaufe des Nachmittags wurde ein vorläufiges lWeberein- 
ITommen betreffs der deutichen Kolonien getroffen, wie auch über ‚das 
| veiegte türfiiche Gebiet in Ajien I 
„su der Nahmittagsiigung waren die belgtichen Delegaten an⸗ 
weſend, die Belgiens Standpunkt bezüglich des Kongogebiets darlegten. 
Des weiteren wurde beſchloſſen, daß die militäriſchen Vertreter der 
Alliierten erſucht werden, ſofort zuſammenzutreten und darüber Bericht 
zu erſtatten, wie Ordnung in der Türkei aufrecht zu erhalten iſt, bezw. 
wie unter den Alliierten die Laft, für gedachten Zweck Streitkräfte zu 
j Meilen, zit verteilen ilt.“ 
Paris, 31. Ian. Es wird fein in's einzelne ausgearbeiteter ameri- 
| fanifcher Plan über die Organijation der Liga der Nationen demfsriedens- 
kongreß unterbreitet werden; ſo wurde geſtern abend in Erfahrung ge— 
— Die amerikaniſchen Vertreter ſind der Anſicht, daß man leichter 


zum Ziele kommt, wenn eine andere Macht die Gevatterſchaft für den 
Völkerbund übernimmt. 


Die Kolonialvormundſchaft. 


Paris, 31. Ja. Die Havas Agentur teilte mit, daß der aus 1 
Mitgliedern beſtehende Alliiertenrat ſich dahingehend geeinigt habe, daß 
den Bevölkerungen ſolcher Stolontalgebiete, die genügend zivilifiert jind, 
|  geitattet werden foll, ihre eigenen Regierimgsformen zu beitinnmen, wenn 

auch ıınter dem Mroteftorat einer oder der anderen der Alltiertenmähhte 
Itebenn. !rabten und Meſopotamien würden dieſer Klaſſe zugehören. 
In ſolchen Gebieten, deren $ Bevölkerungen noch nicht hinreichend zivili⸗ 
Niert ſind, um ſich ſelbſt regieren zu können, ſoll die Liga eine ihr dazu 
| am geignetiten ericheinende Macht auswählen, um die Regierung gu 
Inbernehmen. Die afrifanischen nd wert öftlihen Stolonien follen bor-. 
laufis unter der Kontrolle der Mächte bleiben, die ſie beſetzt haben. Die 

Verwaltung der aſiatiſchen Türkei ſoll von den vier großen Mächten 
ſoforn übernommen werden, und der Kriegsrat in Verſailles ſoll erfucht 
werden, die beſten zur Verfügung ſtehenden Truppen nach dieſem türki— 
ſchen Gebiet zu ſenden. 


o 
Oo 


| 


= 


| HSwei ruffifche Antworten. 


| 
| Paris, 31. Ian. Die yriedensfonferenz hat-bts-jegt zivei Antworie 
auf = Einladungen an die verihiedenen ruffiihen Regierungen er-" 
balteit, bezüglich einer Konferenz mit Vertretern de8 Briedensfongreffes 
lauf —* Prinzeninfefn. 

In einer dieſer Antworten weigert ſich die Regierung Nordrußlands 
in aller Form, mit den Bolſchewiki zuſammenzutreffen. 

Die andere Antwort, von der Regierung von Omsk, Sibirien, iſt 
nicht ſo ſchroff ablehnend, aber doch ſehr mit Vorbehalten geſpickt. 

Von der Bolſchewikiregierung liegt noch immer keine amtliche Ant— 
wort vor. 


| Heben Gibraltar nicht auf. 
Paris, 51. Ian, Inder Barifer Musaabe der „Daily Mail“ wurde 
es heute in Abrede gejtellt, da zwifchen Großbritannien und Spanien 
ern Abfonmıen getroffen worden jet, denzufolge Spanien die Oberhoheit 
über Gibraltar erhalten ſolle. Tatſache iſt aber nur, daß Spanien ein⸗ 
mal verlockende Anerbictungen für die Rückgabe von Gibraltar machte 
die auch von der britiſchen Admiralität wohl erwogen, ſchließlich von der 
Regierung jedoch abgelehnt wurden. Gegenwärtig ſei die Angelegenheit 
| fiberhaudt nicht beiprocdhen worden. 


| Das Brafilien zu beitellen hat. 


} . ⁊ On’ .yr 5 
| Paris, 31. Jan, Der Führer der Abordnung Brafiliens -zır 


Friedenskonferenz, Dr. Epitacio PBejjoa, erflärte geftern, Brafilien hatte 





| zwei Striegsentihädigunmgsforderungen zu itellen, eritens Bezahlung für 
zwei Millionen Sad Naffee, der beim Ausbruch des Sirieges in Hamburg, 
|Bremen, Trieft und Antiverpen aufgejtapelt war und dann bon Deutid- 
land bejälagnabmt wirrde gegen Sinterlegung von 120,000,000 Mart 
in der Berliner Bank von S. Bleihroeder. Das Geld Itegt nod) dort, und 
| Brafilien verlangt es jeßt der damaligen Wecielrate entfprehend und. 
Imit Zinfen, Die zweite Fordmerung bezieht fi anf die von Baaftlien 
ı beichlagnahmten 43 deutichen Schiffe, von denen c8 30 an Frankreich 
| vermietete, 


lllafrifanifche Konferen:. 


New NYoörk, 34. Jan. Die Nationale Bereinigung zur Förderung dex 
snterejlen der farbigen Raife madte heute befannt, ihr Vertreter In 
Baris Dr. W. E Burgbardt du Pots habe gemeldet, daß der Miniſter⸗ 
präſident Clemenceau ſeine JZuſtimmun g zu einer allafrikaniſchen Konfe— 
renz, die am 12.5 13. und 14. Februar in Paris abgehalten werden ſoll, 
gegeben habe. In ihr werden Nord- und Südamerika, die weſtindiſchen 
Inſeln und Afrika vertreten ſein. Urſprünglich war dieſe Zufammen- 
kunft zu dem Zweck geplant, der Friedenskonferenz die Frage der Inter— 


nationaliſierung der deutſchen Kolonien in Afrika zu unterbreiten. 

| Die Kommiffton nach Polen. 

| Paris, 30. Kan. Die von der Alliierten ernannte Kommiflion, 
|die iiber Deutichland nacdı Polen reijen. wird, hat beitimmte Anweifungen 
—** wie ſie ſich zu verhalten haben wird. Ihre Aufgabe wird keine 
| leichte fein, da jid) Volen, Böhmen umd andere Nationalitäten befämpfen, 
und da ihnen bedentet werden jolf, da das während der Friedenskonferenz 


aufhören müſſe. 


ae der rafchen Demobilifierung | 5 — Auf der Vizinaldahn. — Reis 
pon Iruppen und der herrichenben ſender: „Heute laufen ja alle Züge ſo 
Beſchäftigungsloſigleit in vielen gro- pünktlich ein!” — Stationsvorfteher 
hen Städten.“ (verzweifelt): „Nicht wahr?!.. .- Die 
| DerBundesdienit hat 1850 Zweig— eKels bringen mir den ganzen Fahr: 
ämter, und der Berficherung von | plan durcheinander!” 

| Herrn Dendmore zufolge hat er Shon! — Moderne Annonge. — Großer 
|ütber 100,000 heimfehrende Soldaten | — wegen Eröffnung des 

racht. Geſchäftes. 

JRR a 1, 77 Frech. — Dabame: „Da hört 
Paterſon, N. J. 31 Jan. 30,090 | mal geflingelt habe, tommen Ei. end» 
Seidenarbeiter werden am Montag | ich!" — Dienitmädchen (brummenb): 
litreifen, wenn die Arbeitgeber fic | Rt hab’ gedacht, fonit reißen die 


! 
| 
! 
} 


8 


trat Hauptrollen in vielen erfolg-| 
reihen Stücken. | 
Yünfmal war er verheiratet, 
Fra a I 


Bet die „Donntagpoit‘. 


Kafhington, 31. Ian. .Der — des Abgeordneten: | 
bauies Billigte einjtimmig das neue Dreijihrsflottenprogramm der Re- 
sierung unter Verminderung in der. Zahl der neuen Flottenhauptichitfe 
von 16 auf 10, — und zwar wegen der Meimmgsverihiedenheiten unter 
Zadjverjtändtgen über den Wert von Schlacdhtfreugern. 


6 Wür 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


5.Ubdr morgens....3% 


morgens 
33 | 


John B. Densmore, der General: 
abends... ... morgens, direftor des Bundes-Arbeitädienites, 
abends... 8 Uhr utoraens. ..32| fagte: „Wir haben volle Kenntnis 

vends.., | HU 5.99 . 
—— 10 dr ee: Soon diefen Macenichaften, welche ge: 
"33 zade jett beſonders gefährlich find 


länger der Durchführung dus Adıt- | gnädige Frau noch ben Klingelzug 
itundentages widerjegen: So ver- ak!“ 

kündete Louis Magnet, der hieſige 

Vorfiter der „United Textile Wor- 

fer3 of America.*,. * 


abends......4i 
6 Uhr 


der amerikaniſchen Großfleiſch— 6 


induſtrie vor dem Kongreßausſchuß 
in Waſhington die Forderung ge— 
ſtellt, daß die argentiniſche Regie⸗ 


T 
1 
1 mitternast. 36 11 Uhr borm.... 

motgend....35'12 Uhr miltags... 





I Räummasverfanf von Oberffeidern 
Unter lehtes Angebot— Eure lebte Gelegenheit 


Wenn Ihr nah wirfliten Werten in Heberzichern uud Anzigen 
zu einem möglichit niedrigen PBreife ausihaut, werdet Ihr Euch gewiß dieſe an— 


jehen, che Ihr einfauft. 


Beraleicht die Werte die wir anbieten mit denen irgend eines au: 
deren angeicehenen Geichäftes, jo werdet Ihr fchnell unjere Ueberlegenheit als Werte: 
geber erfennen. Eingeichlojien in diefen Verfauf jind Kleider, die zu Anfang der 
Saiſon zu einem um $10 höheren Preife bereitwillige Abnehmer fanden. Sie jtehen 
in Mode, Stoff und Schneiderarbeit an eriter Stelle — Modelle, die fih fire junge 


Männer und Männer von folidem Geihnad eignen. 
Für 

Ueberzieher e 

Gebraucht dieſe Köuppus Samstag — 


Koupon No. 2 


Kammgarn-Hoſen. 


Koupon No. 1 
1:-Stüf Overall Suite. 
Khak oder blauer Denim, 
Größen bi zu 46 Bruſtmaß, 
gewöhnlicher Preis 83,50 
Nur für Samstag. 
Mit RR | $2.65. 


Ginbegriffen find viele Kafs 
fons in dauerhaftemCaſſimere. 
Werte Dis zu $4.00. 

Nur für Samstag. 

Mit LRPNIREIRE IRRE. 5 $2.75. 


Gebrandt VONDORR - 
hi CLOTHING CO 


Diſtrikts“ 


North Ave. und 
Larrabee Str. 


Miete 


Milwaukee und 
Chicago Ave. 


„Außerhalb des hohe 


Van Buren und 


Naupons. Halsted Str. 


19,50 


Für 
—— 
Anzüge 


Seht die Erſparniſſe 


Koupon No. 3 
Gismänner-Hofen. 
Ballard’3 Yabrifat, ertra 

jhtver und befannt für Dauer 


baftigfeit, $6.50 Werte. 


Nur für Samstag. 
Mit — — — RER: 54.95. 


Wert 
Yolars 


für Kai. 


Tifen Tonnerdtags bis 9I— Samstags bi 10-— Zonnings bis Mittag. 


Sundertadtzigtauiend Herl, Er :oßen, jpärlich erleucteten Haufes 


zifchelte ein junger Manıı mit einem 
Mädchen. Fußgänger famen bon 
rechts und links, meiſt eilend, als ob 
das Wichtigſte auf dem Spiele ſtehe. 
G. Fortſehung.) MMit zubdringlichem Gepolter jagte 

„Ih bin Ihnen ſehr dankbar, eine Droſchke zweiter Klaſſe vorüber. 
Hert Schütz, aber unier der von Der Kutſcher bog ſich vornüber und 
Ihnen gemachten Bedingung muß ſchlug den mageren Gaul mit der 
- ih Jeiber verzichten. Selbſt, wenn Peitſche über den Hals Oben im 
Sie ehrliche Abſichten mir entgegen⸗ 
tragen, eo. ih meine nur... | 
fege eine ſolche Ehre nicht vorau 
Aſchob ſie ein, als ſie ſeiner ho he 
mütigen Miene begegnete. Sie 
wollte Hinzufügen: „würde ich Die. gE'6a| > a 
Darrgebotene Hand dantend ablehnen.“ | MAG pulſieren den Zentrum! 
Mber ſie unierdrückte bei ſeinem Ge- Alles in halber Beleuchtung. 
fichtsausdruck die Schlußworte, — 
neigte den Kopf und wandie ſich zur 
Tür. 

„Das iſt alſo Ihr leiztes Wort?“ 
fragte der Mann kalt. 

- „Ja, Herr Schüg!” 

„Sie find eine Närri: 
Siel“, 
# Damit 
afien. 


> 


Nomen von Hermann Heiberg. 


! geipiel it, 
| |fich mit Gebe jeßt eben zmet Hunbe. 
Dazu, gleinfam al3 Grundton 
dem Lärın, das Getöfe aus dei nabes 


De 


Und 


aber nicht deutlich ſicht— 
bar, da ein feuchter Nebel über der 
Rieſenſtadt lag. 
Teils zum einer An 
tnü pfung mit bei Hauzdemohnern 
teil ihrer Neugier folaend, trai 
Gehen Frida in den Zigarren ſladen und 
forderte Schwefelhölzchen. 
Der Verkäufer war ein 
buckliger, verſtäubt ausſehender 
Mann, der in ſeiner Erſcheinung 
gleichſam mit ſeiner Umgebung ver— 
wachſen ſchien. Seine Kleidung und 
ſein Geſicht ſtimmten zu den ſtum— 
pfer, durch Alter und ſtarten Ge— 
eht eine aige Enttauſcung. Vva brauch abgenutzten Farben ringsum. 
lagen wohl mit Zahlen hebrudte Pa⸗ Der rn ———— PR 
= en, . \zend, haldjaube D m 
piere, aber fein Geld. Nirgends Sil- —* a) — 
Iden übrigen Dingen auch. In einer 
Ber ner Gold, wie Sie es gehofft 
hatte. Gie nahm die in aröhter Ord „großen Fünfhundertfifte ohue Dedel 
. uyi 9 3 _ } 
ung zufammengelegten Papiere vor: | lagen Zigarren mit Dedblättern in 
fichtig heraus und prüfte fie Sbue ungleichen Farben, und auf einem 
— Tee Teen EERWER GE iu Fähnchen 
Zweifel waren ſie — 9— = hie m He: „Ö 
aber nur in der Hand eines Sad | ana —— ——⸗ 
verftändigen. Wo diefe Heinen und Ausſchuß! Billig! Daneben gen 
großen Bogen weile fie niemals | pete und Eleinere graue Krufen mit 
‚, 4WWLiU J —— — Hr E Er 0 a 
früher gefeben hatte, vorgezeigt twer= | zu "Rat t eye > En e 
den mußten, um bafür Geld zu er]. ur umb ee a 
Balten; mußte jie nicht, und eim ins 3 —— ed Be — — nd 
jinktides Gefühl bielt fie ab, jich mit | I BREITER». RAU ER Ben 
Dingen zu befallen, die fie nit), 
fannte. Sie fann bin und ber, wen | 
fie zu Rate ziehen könie, und als fie] 
nad mandherlei Plänen, die jie Doc) | 
e berwarf, bie) | 
ſchließlich alle wi ber ert | Mäbrend des 
Papiere an ihren Plab zurüdichob, Frida ein Gejpräd a 
b unächlt ein folches Ge= | I”. r 
KähL der ee bo fie uns daß fie im Haufe wohne, und fragte, 
| D f — al J 
willig die Schranktür zuſchlug und ob b er Veſider Kalick hieß er 
dieder abſchloß * Fernrohr kenne. 
— ey u Deu | „Gemiß! Wir find bier 
Sie gäbnte und fuhr jich mit der u a ie ie nn 
Hand über die Stirn. — Ba 12 See VRR, = EEE" 
Iofigkeit, derfelbe Gtel vor bem Leben ‚tete der Mann, pujtete während des 
Dt 02 * — den Spr s in das En iner 3 
und über ſich ſelbſt, der ſich im Him-⸗ * echens in da wu einer Ziga 
melöraum ihrer bemäctigt hatte, „1D ordnete mechantd) mit ber Kech— 
überfiel ſie; zuletzt öffneie ſie bie ten an feinen Siebenfachen, 
Alurtür und fielte fi bie | 
Straße. 
Links und rechts im Rarterre bed! 
ufes waren je ein Laden. Bori 7 Emmen z 
en Bingen zivet blankgeputzte Er hatte ein breites, zujanmenge- 
—1 J 10 “4 > u * 13. Yı BET E 
Barbierbeden an einem zoten Bande, | nudtes Gefiht, Blinzelte mit ben 


— En kleinen, verkniffenen Augen, wenn 
un dem andern befand ſich ein Ta— ine verblüff 
in be ih ein er |prach, und legte eine verblüffende 


bakgeſchäft. ZLaitfuhrmwerfe fuhreini. > * 2. 
ee gezogen von ſchwerfälligen, Sicherheit —————— per 
hreitrüdigen Gäuler, denen kleine nes egenen yabrilald an ben u 
Laternen an dem Geihirr fahen.;. „Hier, nehmen Sie biefe — 
uf den Warenkiſten und Ballen des ı Mate er einem Käufer, der während 
einen ſaß ein kleiner Burſche mit le— 
dernem Schurzfell; vorn lenkte in 
Hemdsärmeln, ohne Roch, ein wetter— 
gebräunter, alter Fuhrknecht, 
breiten, offenen und niedrig ge— 
bauten Wagen. Junge Mäbcen 
kamen aus den Geichäften und eilten 
nad Haufe, ein Bube mit eimer leeren | 
Zalfe in ber Hand flürmte quer 
über die Straße zum Krämer. Drüs 
ben in dem dunklen Torweg eines 


Zweck 


IWwe ec 


” “r na PS: 
mar Anna Balsrt 


4, Rapitel. 
Yrida erlitt an dem bed, an 
gelhem fie den Ferntohr'ſchen Geld- 
ſchrank unterſuchte. wenigſtens zu— 


Zigarrenkiſten; nur 
viereckige Oeffnung 
ag in em 
Kabinet. 


daranſtoßendes 


dels 8 


Handel 


Ba 
im Shon 
ja von 


auf 
P Menichen, bie fih für auferorbent- 
lih ug halten und in Diefem Be: 
wußtſein überaus glücklich ſind. 


— — — — — 


den 


Für Säuglinge und Kinder 
| GEBRAUCH SEIT MEHRALS 30 JAHREN 


nee er 
ee ZZ 


x 


| Fernrohr’ ihen Haufe ward Klavier | 
und auf der Gaffe jagteıt! 


ta! 


!' bat 
kleiner, 


nebenan der Barbier in 
beiden Männer tauſchten, 
die 
ar's mit 


erhielt 


die 


Wollen 
des —8 war ganz verſtellt mit 
eine größere, 
vermittelte den 
Frida zu. 


knüpfte 
an. Sie erzählte, | 


| der olle 


:Oulte war aud eine itramme.“ 


Irre 


machte ein freundliches Geficht 
= : 

lieh ein 
Kaltid gebörte zu jenen einfältigeir ! ya, 


Bude drüben!“ ſ 


| tupfen! 


Tag. 


fort. 


Barbier 


— — — — | 


— — — — — — ——““ 


Fridas Anweſenheit eintrat, ein halb 


Dutzend Mittelſtarke begehrte, aber | 


Fichelich erft briifeft mollte, bevor ihn 
die ſechs in die braune, mit Kalicks 


Firma verſehene Hülſe geſteckt wür— 
den. 


„Nein, nein, die iſt mir zu ſchwer!“ 


erklärte der Käufer. 


„Iſt nicht ſchwer!“ entſchied Ka— 
fid, Toüttelte abmweifend ben Kopf, 
Ichob die Zigarren an ihren Play |; 
und faltete die Düte ein. Der! 


Fremde wollte noch einen Einwand 
zu | 
3 


‚das licts ließ abweichende Anſichten nicht 
gelegenen Straßen und aus Dem ge=" 


erheben, aber die kalte Mene Ka— 


au*skommen. So zahlte er denn und 


ging. 
twob! | 


„Alſo bei Fernrohr? Sieh 
FTrida gewendet, das Wori. 
„Nein, ſeit heute.“ 

„Hm! Leichter Dienſt. 
Fernrohr. 
meinen?“ 
meine, da 


Sie 
„Ich 
St 
Zu 


5 it ein 


Feiner; 
und halten. So, ſo, bei Fern— 
rohr? Ja, mit der letzten, 
Guſte, war's auch gar nichts! D 
war ein Durchgänger!“ 
In dieſem Augenblick trat von 
den Laden 
und forderte „fünf zu zwanzig“. 
während 
fünf zu 
wurden, allerlei Neuigkeiten aus. 
Während ſie noch ſprachen —Frida 
einen vertraulichen Gruß von 
dem Barbier 
die auf dem 
iſche lagen. 
„Wann iſt Ziehung?“ 
in Doppelfarben 
Kölner Dombaulotterie - 
betrachtend. „Eine Mark das Stück?“ 
„Ja! Ziehung in Tagen! 
Sie noch eins?“ 
„Ach ne, ne! 
— niemals gehabt bei fo mas.“ 
„Wielleicht, wenn Sie für 
Gobel eins ziehen?“, blinze 


fragte er, 
gebrudten 
Abſchnitte 


sh 
ill 


Herrn 
= 


21 


Gobel zu 
lächelte. 

In Dienſt bei Fernrohr ſeit heute,“ 
fuhr Kalick fort und ſtellte B 
durch eine Handbewegung vor. 
Allerhband Achtung! 
Knabe weiß, wo die 
Blumen wachſen tun. 


wandie ſich ihr 


rn! 
„al . 


runs 
Dis 


—ıE 


teren 


Frida gefiel Gobels MWefeır. 


Lächel n un den 9 
ler, dag Frauen 


Mund ipie- 
ihrer Art jo oefähr 


lich macht. 


„Iſt blos ſehr einſam in 
agte Gobel. „Der 
alte Fuchs iſt ja nie zuhauſe. Er 
geht den ganzen Tag aufs Hühner— 


ru 


Kalid ariniie bei 


faft ohne ihn anzujehen, ein 


lich, 


„sh möchte Alles haben, mas 


der ins Geldſpinde zu liegen hat, : 


'SASTORIA 


denken.“ 


von der Reichsbank nicht 
Frida horchte auf. 
in dieſem Augenblick von 
einem blaſſen Lehrling abgerufen 
wurde, nahm auch ſie Abſchied und 
begab ſich in die Wohnung zurück. 


Zu ihrem Schrecken ſah ſie, daß 


nal! 
Shen lange?” nahm Kali zu! 


‘d! Der weiß es zu machen | 


mit deri 


as! 


Diel: 


zwanzig eingewidelt | 


| griff der Letztere 
‚nad einigen ofen, 
das — * 
anna⸗ 


Ich habe kein Glück, 


lte Kalick 


nd | 
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hr! 


STD. | 


a . 
Ser 


>; 
Sie | 


und | tei 


de „ltorr 
er auten 


J biefem Scherz, | Srug Store v1. 
‚reichte dem Hunden, der eben eintrat, | Seo. | 
Kautabak und ſtrich das Geld ein. 
„Aber es ſammelt ſich, es ſammelt 
lage ib Ihren!” fuhr Gobel: x 


zu ge⸗ 


Da aber der! 


Abendpojt, Chicago, Sreitag, den 31. Janımr 1919. 
die angelehnte Flurtür geöffnet Ioar. 
Aber noch — ſie, als ihr [Arbeit rür Taufende. | 
beim Näbertreten ein älterer, ftrold)= 
artiger Menich entgegentrat, der bei 
ihrem Anblid änaftlih ftußte, dann 
saftig auf fie losfuhr ud blipfchnell 
das Freie zu gewinnen fuchte, Aber | 
— hielt ihn bei den Rodihöken | 
teft und rief Iaut nach Hilfe. | 
| Eh Vorübergehender wandte Ti 
bei dem Geräufch um und padte ben 
Strolch an der Bruſt. Nun ſchrieen Arbeiten an der weſtlichen Anfahrt zum 
‚fie Beide, während jener fich J Viadukt an der 12. Str. werden bin— 
zweifelt wehrte und um fich jchlua 
Im Nu war auch Gobel zur Stelle, | 
und Kalid ftedte den Scildfröten: | | 
|topf zur Tür hinaus. 
Umringt von Menfchen, ftanıd | 
yrida da und erzählte Nun kam 
auch der Schumann, machte Ti 
Plap, ließ fi von Frida berichten 
und nahm nach gehöriger AYuseinan- 
berfegung den Taugenichts mit auf 
die Polizeimage. Auch Frida Sollte 
ih anschließen, aber fie erklärte, die 
| Mohnung nicht verlaſſen zu tönnen, 
Iunb fand vorläufig mit ihrem Ge: 
ſuche Gehör. 
| la bie Menſchen ſich zerſtreut 
hatten, Frida in die Stube zurück— 
gelkehrt war und Alles überbadhte, be⸗ 
Nat fie eine unbeftimmte Angft 
vor dem am nächjften Zage bebor- Stabt hat die Löhnung der Straßen: | 
| ftehenden Verbör, und von einem uns |tehrer auf $4.50 erhöht, d. h. um‘ 
bezwingbaren, heifzen Drange zum $1. 50 den Tag. 
ı Stehlen getrieben, beicjloß fie, ſich Weiterhin fündigte der — 
der Fernrohr'ſchen Papiere zu —A an, daß die Kontrakte für 
mächtigen und das Weite zu fuchen. | das Fundament bes Hauptgebäubes | 
|©ie hatte eine Xbee, die ihr plöblich | des neuen Unionbahnhofes in den 
durch den Kopf jagie. nächſten zwei oder drei Tagen verge— 


und erhöht Tagelohn auf $4.50. 


Andere Arbeitsgelegenheiten. 


ceipal Voters“ League Bericht. 


Arbeitsgelegenheit für Zauſende 
bietet heute die Stadt. Mehr noch 
wird ſich in den nächſten Tagen bie— 
ten, wenn mehrere große Unterneh⸗ 
mungen begonnen werden, an denen 
die Stadt teilweiſe beteiligt iſt. Ober— 
baukommiſſär 
kündigte geſtern an, daß die Stadt 
4000 Mann 'zum Reinigen der Stra— 
ßen und Gäßchen anſtellen würde, 
und daß jeder 
Mann Beſchäftigung finden könne, 


des Oberbauamtes oder den Ward— 


| Sie Thloß deshalb zumäuhft wie: | ben werden würden, und daß bie Ar-| 


der die Flurtür, Teuchtete und gudte| beiten an ber weitligen Anfahrt zum 
ringsum, öffnete den Geldſchrank, neuen Viadukt an der 12 Str. binnen 
was ihr ohne Schwierigkeiten gelang, 48 Stunden beginnen würden. Ein 
Iriß das ganze Puder Papiere ber: Gefuh um eine Bewilligung son 
aus, wickelte dasſelbe ein, fand zu 83400,000 für die 
ihter ungemeſſenen Freude auch drei liegt dem Finanzausſchuß vor. 

bisher unentdeckte Hundert-Mark⸗ Aendert Zigarettenerdinanz. 

ſcheine in einem Zeitungsblatie unter Der ſtadträtliche Lizensausſchuß 
den Ifandbriefen liegen, klappte den beſchloß geſtern, den Schankwirten., 
| Scrant wieder zu, ſchob die Roſet- deren Geſchaftslolaie in einigen we— 
‚ten en Ihren Pag und ſchlich ih Inigen Monaten ihre Yüren werben 


‚dann, bie Lampe brennen laffend, auf ‚immer fliehen müſſen, 
auf den Flur. 


Hier legte ſie das geſtohlene Gut 
neine dunkle Ecke, ging zu Kalick, 


| 
| 
I 
I 
| 


| Kampf ums Dafein etivas zu erleich- 
|, tern und gleichzeitig der Stabt eine 
ji | ( Einnahmequelle auf imeitere fünf 
jert lärte biefem, daß fie doch Tieber | Monate zu erhalten. Er änderte Die 
ſogleich aufs Polizeiburean geben Zigareitenorbinang vahin ab, daß fie 
Imolle, ließ etwas von „Spuren beim | auf jechs Monate ftatt mie bisher auf 


| Geldichrant“ falleır, bat ihn l, dies ein Jahr ausgeſtellt wird. Die Ge⸗ 
Alles Fernrohẽ? 


etwa nachhauſe kommen würde, hörte für ein Xakt $100. 

‚fein „fünf zu zwanzig Pfennig!“ erims per Munieipat Voters’ 
gegen einen Hunden äußern und, 
eilte in den Hausfl ur urüd, Nun 
holte fie fich die Papiere, die fie noch 
an threm MW abe fand, trat au der! 
nächſten Straßenede auf eine Droſchke 
zu, gab dem Kutſcher Anweiſung, 
ſtieg hinein und fuhr dabvon. — 


Leagne. 


auf ſich nimmt, über die Mitglieder 

t.2 Gtabtrats zu Gericht zu ſitzen 

und die Körperſchaft zu organiſieren, 
Ir öffentlichte geitern ihren 24. ab: 
Sberiht über die Mitalieber 

| Stabtrais, bereit Umtögeit abläuft. | 
| Der Bericht tabelt die Stabtverwal: | 
tung wegen ihrer Haltung in ber 

Schulratsfrage und weil ſie dreimal 

eine Unterſuchung ſtädtiſcher Ange— 
legenheiten durch eine andere private 

Körperſchaft, das Chicago Bureau of 

Public Efficiench, 
Der Bericht bejaat ferner, 


* * * 


Fernrohr kam an dem Abend der 
Flucht Fridas ſehr ſpät nachhauſe. 
Vei dem warmnebeligen Wetier 
brannte das Licht der Laterne ſo 
düſter, daß man keine zehn Schritte 
vor ſich zu ſehen vermochie. 

Der Mann bemertte davon nichts 
Mechan ziſch nahm' er feinen Ben.) 


Seine Gedanken beihäftigten fig] z 2 
‘einzig und alletır mit — — |Stobirat unb bem bollgiehenten 


| r yeriou rtre⸗ 
heiten, und jetzt eben * ſich wieder nn ’ Pr. J dem 
a RER |Aıntsantriit bes lehteren begonnen 
| Ugel — ec P 7 z 
Von einem feine Zutzäger, einem | Babe, « ‚ 2uch jet noch anbauere, In Die: 


‚Heinen Kommilfionär mit Ra 
Bergheim, mar idm ein junger Gutg= 
befiper aus der Provinz zugeführt 
worden, der einen bebeutenden Poiten | 
‚Geld gegen Wechſel ſuchte. Bei dem 
Geſchäft war viel, ſehr viel zu ver 
dienen. Fernrohr hatte aber ar ‚her 
den Wlzepten noch eine andere 
Sicherheit verlan igt und ihretwegen 
an dem he utigen Tage einen Beſcheid 
erwartet. ‚er der juiige Adelige, 
| der Bergheim zugefagt Hatte, noch |2 
vor bem Ihealer ; einer Beipre hung 
in den Ratskeller zu kommen. war 
Inicht erfchienen. Nun fürchiete Fern— 
roht, daß ich das Geihäft zerföle- | | gemifchien i 
gen werde, ımd ihr reut‘, bafı er | Stanley Kunz, ben ‚bie 
Inicht auf das blohe Wechſelgeſchäft ſtets ſtramm verurleilt hat, wird ge⸗ 
eingegangen war. Erſchien der 
Fremde auch am nächſten Tage nicht, 
ober traf fein Brief ein, dann hatte] ® 
er fich ficher anderweit geholfen, und 
ihm, Fernrohr, war ein fchöner St 
'Nupen aus der — gegangen. | 
(Fortſetzung folgt.) | 


und in den meiſten Fällen, wenn es 
ſich um klar umriſſene Fragen han— 
delte, hätten die zuverläſſigen 
Nehrlichen Mitglieder des Stadtrats 
sufamınengebalten. 
habe Varteipolitit eine Rolle gefpielt. 

‘nn dem Bericht wird die Haltung 
der Stabtväter befprodhen, die auf 
| &rund ihrer Stellungnahme in Fra= | 
gen, welche die Reformliga ala maß: | 
gebend ausgewöhlt hat, beurieilt wer« 
'den. Die Stadtpäter werden in fols| 


Netord eingeteilt. 


Inach der Anficht der { 
habe. 


an 


Das Urteil über bie 
abtpäter tit inte folat: 
hit, 

Dem. 
MceCormick 
Fetzer, Men. 
Woodhull, © 
Klaus, Zem. 
Kerner, zen 
—-Manpole, Dem. 
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eine Bartie 
von Gampholin, Die morgen nut: 


ſonſt — wird. 


In Ar + 
großen Andre anncs 
zit deit freien Pro 
ſchachteln von Kai 
volin während 
ter non ichen B 
lung Wir — 

Jrat in vie 
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Nep. 
Rep 


Mallace, 
--Kapitain, 
Lipps, Rep. 
—X Rev. 
Fiſber, Men. 
Koſtnor, Dem 
Clart, Dem 


Gemiſcht. 
an, So⸗ 
m idl, Dem. 

— 2 Dem. 
Elliſon, 
NRoeder, Dem 
Yon, Ten, 
Schicht. 
Kenna, 
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Dem. 
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tm 19 at offerierei: 
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Ber sbr alio morgen 
in iraend einer der ımten aufachihrten sipo: | 
| tbelen gg fv werdet Ihr ohne Schwie⸗ 
ı riafeiten cine » robefchachtel umf mt erhalte N. | 
ran! i North el “, . 
* na e “ oT 
Deeeing be ,, 2461 Klpbourn Ade; U.| 5. —MeDo 
——— HE Pu Tat 8 
rt 5 Gufllerten, Tem, 
Fe Ahern, Tem, 


Montrofe .s sarg Ro 
x YNegenter, 4019 Yincoln Mve, Adamkiewicz, 
MPowers, Dem. 


Truh Co. 3207 RN. Aſh land 
id, Tem. 


n, 2900 Lincoln Abe.: | 
W. J. Lynch, 


Anderſon. Rep. 


nougs, Ten. 
Soclse * 


Kbarı neh, 797 sorid | 


lie 


nn 
R. 
— bill, 


CD ma ni sa u 


7, Chicago Ade.; 
Nortb Abe,: S m! 
5 Katıren‘ e® Ive.; 


* 


oe 
[ce und YfolandPipe,; No 
cd, Milivaniee Ave, und 9 


d — 


Todesfälle. 

Nachſtehend veröfſentlichen wir di 
der TDeutſchen, über deren Tod dem 
beiſzamt meldung augnge: 
Küthe (geb. — : 
ts | Garpentet t 

*Sorharh, 

D berger, 


das 
—R Ihr irgend 
lahmes Strems, 

iſche. den Schulter t 
ziinde te 5 Mus Teiln, Ichmersende Gelenfe ae 
aifche Dein, rhcıtmattiches Neißen over ft 3 
ihmerzen babt, Tönnt Iyr fo ſicher ten, dein 
Ifanell Gin) En tun, wie die Sonne auf und 
untergeht. Es verſehlt nie, Grleigterung zu | 
verſchafſen. 

Wenn Ibr kein Campholin gebraucht, ſo iſt 
das Euer Fehler, da Ihr eine Probeſchachtel 
umfonft erbalten tönt in trgend einer ber 
oben genannten mwoblbefannten Apothelen, aber 
geht eitig dorthin, um nicht emttäufcht 4u wer— 
den. Colltet Jhr zufällia zu fpät lommen, 
Sidt Even Namen umd Udreffe an die Bart 
Drug Go,, Grand Napids, Mic., und wir iver« 


— Euch loftenftei eine vtodeſchachiel der voſi Leſet die „Sonntagpoſt“. 


Camvpholin 
mo Schmerzen, ft 
idung ii Baar. 
ode ät 
Nichard, 60 x: 
Ftancis, 72 * 
srfuer, Caroline (geb. Schneider), 3921 Ad⸗ 
diſon Str. 
| Solbermann, Eltzabetb. 93 3.; 
| steffin, Vertha. 
scher, Hedwig, 
Nobak, Theodor, 2042 Augufta Straße. 
unge, Frau ©, 64 3; 3104 Lelmont Me, | 
Stridier, Clara, "4231 Rilcon Str. 
lfen, Yda, 34 N; 919 N, Waller Abe. 
Bente, Elarence, i7 * 0043 Juſtine Etr. 
— — — 


3020 Wayne A 


60 Sab A 


wenn er fid) an irgend eine Abteilung | 


baubof einer jeden Warb menbe. Die | 


öftliche Anfahrt | 


den ı 


Die Mimecipal Moter3 League, die 
|Vetannte Reformpereinigung, die | 


De | 


verhindert hat. | 
daß ber! 
| Segenfa und Kampf zwilchen dem 


men | Tem Kampf habe der Stadtrat Die) 
Intereſſen des Publitums verteidigt, 
und! 


Sir keinem Fall! 


Iche mit einem guten, Tchlechten und, 
Ald. | 
Liga früher 


|lobt, weil ex mehrere Male richtig — 
Liga-— geftimmt | 


einzelnen | 


von Probeſchachteln 18. — — 

Sen, fr junge Mädchen im Alter von J 
ı Nummer gegen Ginfendung von 
am“ 
ı Herr Sohn hat wohl fon eine An- |] 
| er ſchon.“ 


—8 recht gemütliche 


Sträfling mit der 


Stadt braucht 4000 ———— 


”.. wor... — 
——— 200008008000 0080000E0 7000000008 
—— 8 


a —— DATO 


nen 48 Stunden begonnen. — Muni« | 


! 


Charles R. Francis 


törperlich brauchbare ; 


| In dieſem Paket, auf dem fi dev Namenszug 

| | von John F. Jelke und unfere rote Siegel 

| Ali) Handelsmarke befiadet. Daun ſeid Ihr ſicher, 

/ * daß Ihr die feinſte Brotbeſtreichung habt und 

| er) vollinmmen zufrieden geitellt. werdet. Nehmt 

| I feinen Griebiteff au. Das feine Aroma nnd 

| der delifate Gefhmad von Good Luck ift 

das Reſultat der großen Sorafalt, mit der die 

Materialien ausgeiugt werden, und unſerer 
Methode der Zudereitune. 


| Ic) bringe Cry 
Good 
| | | 
| VBenk Ener Grocer End wicht bedienen kam, telep5oniert uns 
| 


John F. Jeike Company, 


I.: Weit 2882. 


Waihteraw Ave. nd Bolt Str, 


mitzuteilen, wenn er bühr für ſechs Monale beträgt 550,* 


| 
Mode : Neuheiten. | 9 ac 


| J 3 — Ar a k BF \ u : A a ar — tags 
' 0% La⸗ S x > 2 
Eigendienit der „Abendrpoſt“.) beit 


linterfleidung. 


* Uhr 
iſt 

Kombinationsanzüge find jchnell 
| Beliebt geivorben. Die Abbildung | 
zeigt für die Halsöffnung verfchiebe- | i 
Fr Mufter. Man kann den Rand mit 
Spite ansfehmürden oder einfach aus- | 
Pr En 'E a Dutchers' Leinen. 


36:301. meiße 
ABuicher Leinen — 

ſtarl und dauerhaft 
Reg. kreis 35c cÄ 
Yard, fpo;iell für 

A Samstag die Pb. 
a nur 


62 - * 3 o 7) Br. offen. 


—— ——— — — — — — —— 


deriani un Baunnolehtoſen ai Sansing | 


Sheeting. 


Cumstag 
die Pard nur 


19e 


Naintoof. — 


363öll. ſeiner 
weißer Nain— 
ſool. hübſcher 
weicher Fliniſh 
paff. f. Muslin— 
Unterzeug — 30c 
Sorte, ſpe ziell sr 


Hoſen. 
ſutterte Unterhem A 


«Zune 97,991 


Unterhemden und -H)oſen. 
32.00 graue wollene Unterber 
—2 ien fiir Männer, Größen 34 bis 46, -— 
für Sam | rec II für Samstag 


au 


— — — — — 
Union Suits. 


fur u Unt 


81: — gebleichtes Pepperell— 
ſpegiell für Samstag die 59e IL breit, volle 
Flanell. Hard verfauft— 
geblünte | c Entwürfe, pall, für Sti 
—— üü 
Volle Stüde, gut für allgemeinen 
ee ee 
u. dimfle Effeite; W 
‚larell, farrierte oder geitreiite 
27 c 
Yard für m 
81.50 idbiwere file! 
LILE 
ippte neflichte Leibchen Un ion 
au run F in c 


Sheeting, jeder Küufer ent dieſe Muslin. 
Yard au nur ide u. feblerloß; 
Farbiger Eiderdomwn Aleider fpea. 
monos u.Drefiing Sacaus, 29e 
Muslim. 
Sebraud; 25c wert, ipea. Y ; 
j .17e blümter erden 
Flanell. 
Bargain für 
Muſter. Gute fchivere Sorte, ivert 
— fi: 6 1: : Ä 
usß — hie —9— ars da Haken und trumbinnren 
den und Hoſen für 
— — ——— 
F Hals und balbe 


* Sorte — wert 78 Gebleichter Muslin, 
Nogı ul zu. 28c die 
Flauell, alles volle Stücke, hübſch 
3uc wert, Samstae, Nard 
Gezöll,. ungebleidter Muslin. 
für Zainstag die Nard .. 
Entwürfen, 
Aunfler oder heller Chafer 
Samstag dic Yard, 
406; ge BEER * 230 
Unterhemden und 
34 bis 44, ſpogziell 
Damen⸗Leibchen. 
pezlelt ur 


vere 
am far 
pegiell fü 


— — m Te — — 
Union Suits. 


Mittel ichiwere 


5 > fün N 


| j } Zeidene Etriimpfe. 
> . 4 > fon arz ze BSH I) du No 
für Dante, Tbliced Tre rt n und 9 
Größen 812 bis 10, fpesiclt für“ 
tag das Paar zu 
— —— — — — 


tt Eride S Sir mpfe 


eb. 
| IB Sams 


Strümpfe. 
ſchwarze nohtloſe me eriged 
für TIanıen, doppelte 3 erſe I: 

Größen 8% bis 10, fyezi, in w 
Samstag das Naar ... ta: a * N sneianaennnen 


Union Suits, 
SQ ripte nefltehte Union Suit& für 


(s sröße 8 ‚bis zu 16 Sabren 


50c 
pie 
ben, 
für 


9137 


bei 
ate— 


Größe 36 erfordert 158 dar td; 
B 21, Yarbs 36 Zoll breites 5 
trial und 11, Yard Band. 


Schnittmufter Nr. 9137 in 6 Grö- 


HB Gin werteoilcsä 
JBuch frei weggegeben * 
Jin unſerem Infani 
J Dept. auf dem 2.4 
Flur. Für die Ge— 

: K fundheit Eures Bn- 
by'3, Kommt md 
holt Euch eins, 


Für Babiesgebrauch. J Dr 
Hübſche weiße Flan 
nelette j. Babygebrauch; JLe 
Nett roſa und blau be— 
ſetzte Kimonos, Sacques, 
ztirts u.Sleepving Bags 
ſpea. Samstag 


awer Leggings. 


weiße gefir. Draiver 5‘ 
ralitas für Kinder 
enges Weivebe, in Grö« 
Kent 1, 2 und 3 — fpei 
wil fir Samstag ber 


'anft für . Töe 


nur .. 


16 und 18 Jahren und für 36, 40, | 
44 und 48 Zoll Bruftmeite. 
Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Gröſte und der betreffenden F 
12| 
Gents zu beziehen durd die „Mode | A 
abteilung” der „Abendpoft”, 223 Wet 
Wafhington Etr., Chicago, ZU. Ghede ti 
„Money Orders“ follten auf „The! 
Abendpoit Go,” auägeftellt werden, 


— 9.9 


— Jugend heute. — 


Kimonos. 


Schwere 


Sweater Coats. 

Sweater Coats 
<&ulfind: Tr, in allen 
ALGröoßen md allen Far 
\ ben, mit neuem Belats 

enag ** 82.00 wert; 

fpea. 

zu nur 


Blankets. 


für Flannelette Großdes 
Kimonos für — 

in dunklen Muſter 

gohe Krage it, mit. ſeid. 


Band beiaß, 
82.45 


Sortiment bon 
lenen und mol 
Blankets — ſJ 
Ruſter — J 

jet zum 


uf zum 


balbe n Bretfe 


44, Ss 50 wt. 
ſpea. Samst 


von „sort 

Goigoleum Matten. Panel Gardinen. 

Congoleum Mat— in prächtiges 
Größe 18 bei sent bon 

36 ſpegziell für 

den Samstag 

kauf zu nur 


39 
ES 


Rope Portieren. 

Lortieren für 
Doppelt üren k dm: te 
NRope u. Three Tapeſtry 
Bands. Neyulär $41.50 
wert -—- fbegiell Sams 


a 83.89 


Nope Sorti— 
uusgewäblten 
wi Gardinen 


tellung?” — „Soger penftoniert iſt 


— Gemütliches Gefängnis. — 
„Im hieſigen Gefängriffe herrſchen 
Zuſtände?“ — BR 
„Und ob! Reulich erit hat Tich ein 
Tochter eines Ge: 
fängnisausfehers verlobt.“ 


ur 


— * mimen 


Fanch American Käſe — "38 
das Pfund zu ce 
Rappbohnen, henduepftit, 1 
Wisconſin, das Pfund c 
Lachs. extra ausgeſuchter 21 
— Vichte c 

Hering, fancy fet te Green 250 
Roſinen, ausgeſuchte tern 25 
Iofe, in 15 Ing. Balet., 2 für c 
Nudeln, aus ausgeſuchtem 25 
Durham-Weizen, 2 Pfund.. c 


9 ushai ——— 
sto ic nein 15 Größe, fohwarz 6 
Tad’c : fpe * für Samstag 29€ 
Supyeı ıtetie I, 10 taröße 
Granite, Blechdechkel 
Samstag zu 


Größte Auswahl 
Zn vblengo ‚bon 
Original Victor u. 
* \ 
Golumbin J 
Sprechmaſchinen 
und Records 
In auren Evbrachen! 
Vnar oder Abjaylung. | 
Sveatell 
Soldaten-Marik an | ; 
dem Meltirien, smet! 
duntle Angen Lerlore | 
7es Glück. — Natalog 
5 frei — Been abende 
# aub Eonntand 


J. M. Cooper 
335 8, North Ave. 
nabe Sedawid Er. 


an 
Tel.: Diverfen A 


in 


0 
Shelf-Papier, faner 

in weiß; ſpesiell für 

Yards für nut ..........- ä 
Stuchenteller, fench wel Bergierim 


ach, Gold ftippied, fpra 15 
Sn zu c 


Samstag, 
d Unte rtaf an fches 3 Por: 


Obere 
acllan, au Korn, ir "19e 
15c 


fand, 10c Gröfte, + für 


b Paar . 
Rüden, 
Samstag... 


verzierung, ſpe⸗ 
Kleider Bürſte 
ſchwarze Borften, ſpe 4, 


Leſet die „Sonntagpojt“ 


RL ERST ET Br amt 


— ——— — — — — —e — — 


— mu EN En —— — — — — — — — 


Sams-1 
bis 10 


abends & 


S — * — * 
— 


Wa ie 


den — 


— 


ger 


BE SE 


Fa 
u 





Krach! 


— — — — 


für Rinder, 15 .— 2. Host. 


Herunter gehen die hoben Lebens: 
unterbaltöfoften 
dem fidh ganz Chicago verwundert die Au: 
gen reiben wird. 
tadszeituna für Neuigkeiten von erjtann- 
lichen Erfparnijien. 


in einem Bertauf, bei 


Seht in Eurer Sonn: 


Der erite Laden in der Loop. 


OTHSCHILDE(OMPAN 


Die neuen Februar Birtor Records find Samstag zum Berkauf 


5 
St 
* 


Die Männer-Anzüge ſind 
rne in dunklen Miſchungen. 


aa 


innge Männer iind in Caiii- | 
mere3 und Cheviots 


hubiche Moden. 
Die Ueberzich 
hübſchen Farben 
aus populären 
macht, zu 


916: 


Sinaben-Anzuge ii 
ind dunklen Miſchungen, 
eſtreifte: vorz üglich dauerhafte 


ge 
Stoffe, Grö ven 


bis 17 Jahr 


— mern 


meiſtens Kamm: | 


er foınmen in | 


Sechſter Floor. 


u, Titan, Fren 


Bargain-Bafement 
Heberrafhung! 


Manicnring 2de — 3. Floor. 


V N j 

Yus feinen 
Flanell, far: 
bige Streifen, 
audh weiße; 


alle Größen || 
3b bi3 16, zu I 


$1.69 


Nalement. 


l Q u. 
Hrnllieres 
Mit Spiten 
und Stickerei be— 
in all 


Größen, 7Tde 


Wort, 
— 59e 


rt 


| 


Die Anzüge für | 


borhanden, | 


und Sind alle 
Stoffen ge 


13 


i 
Run + 
ı graue | Ieht, cı 


einige | 


85. 65 


— al 





feiern. — Langjährige 
Ein anſprechendes 


2 
® 
” 
$ 
® 
SZ 
® 


> 


— 
Aus deutſchen Kre 


Frajident des Preßklub. — Goldene Hodızeits- und Jubilanns- 
Bereinsbeamte, — Todesfälle. — 
Programm, 


- 


iſen. 


€ 


EOCOPIOEOEHEHOOSHHCPOC HP H50O F 


Milwaulee Wis. Der 
Deutſche Preßklub erwählte W. Gro— 
telueſchen als Präſidenten für das 
fommende Jahr, während Hans Kö— 
nig das Amt des Schagmeilters und 
SH. Senftenberg das bes Gefretärs 
beriragen wurde. 

Hans Richter, der im Juni 1914 
zus Bayern bei feinem Bruder zu 
x Bu eintraf und duch den Krieg! 

in der Heimkehr verhindert tourbe, 
tt geitorben und an feinem 60. Ges 
burtstag beerdigt imorben. 

Dtio Liebicher, der Vater des be: 
‚onnten Barbierg Herman Liebfcher , 
x Germaniagebäude, ein Djtpreuße!s 
von Geburt und Veteran bes Bür= | 
gertrieges, iſt im Soldatenheim im 
Alter von 81 Jahren geſtorben. Er 
war BL nach Amertta gelommen | 
und vor 22 Jahren aus Californien | 
i terber übera eſiedelt. 

Merrill, Wis. — Pfarrer En⸗ 
gelbert Blume, ein Weſtfale von Ge— 
burt, der im Jahre 1867 nach Ame— 
rika kam und im St. Francis Semi 
nar bei Milwautee ſeine theologiſchen 
Studien beendete, hat ſein goldenes 
Prieſterjubiläum gefeiert. 

Cincinnati, O 
Thanwald, einer der älteſten Pionie— 
ve der Stadt, der von ſeinen 81 Le— 
bensjahren 56 bier verlebt bat, ein 
rühriaes Mitalied des Deutjchen 
Bioniervereins und 35 Jahre zum 
Kirhenrat der prot. St. Johannes | 
Gemeinde des Baltors H. ©. Eiſen— 
lohr gehörig, tft geltorden. Er warı 
aus Sadien gebürtig. | 

3. 9. Deltendabl, ein Veteran bes 
Bürgerfrieged, beging mit feiner 
Gattin das Treit der goldenen Hod- 
zeit. Sie waren vor 50 Jahren das 
erite Baar, das damals in ber neuen 
St. Zohannesfirche getraut wurde. 

Ehrhard Küngel, einer der Mitbe 
sründer des Banerifchen Unter 
aungsbereins und ein überaus 
Mitalied desielben, iit im 
79 Jahren geitorben. 

Gelegentlih der Jahresverfamm: 
lung des ep. Diatonifienhojpital3 mit 
jeinen 13 Diakonilfen und einer er- 
freulichen Anzahl von Damen in dei 
Krantenpflegerinnenichule wurde mit 
befonderer yreude die Nachricht be- 
grüßt, daß Paltor Dr. 9. W. Sei— 
dert, einer der Gründer des Hofpi 
tale, nach feiner Rüdtehr gern wieder 
in den Verwaltunggrai des Haufes 
eintreten iverbe. Der Präfident dieſes 
Verwaltungsrats iſt John Dornette, | 
der Superintenbent des Inſtituts 
Jaftor U. ©. Lohmann. 

Irog aller wibrigen Erwartungen | 
infolge der TIrodenleaung de3 Staa: | 
ten waren die Mastenfefte des Arion | 
Gejanavperein? und der Koncorbia 
doch überaus aut befucht und bradh: | 
ten den Bemeis, daß fich ein trinffro: | 
hes Böltchen Telbit bei dem, mas| 
„beinahe Bier“ zu fein borgibt, nod; | 
canz qut vergnügen und austoben 
fenn. 


„oh 


arbi 


— Charles 


-e. 


ns 
v 


ſtüt⸗ 
tätiges 
Alter von 


— 


Newark, N. J. John Plemenik 
hat den Vereinigten Sängern von | 
Newart 25 Jahre lang als korrefpon: | 
dierender und protofollierender Se: | 
fretär gedient, und die Vereinigung | 
plant zu feinen Ehren eine mürbige | 
eier zu veranitalten. | 

=. York, N. J. — Mit 
derholungen der Strau B jchen 
— „Wiener Blut“ im Irving | 
Place Theater am 4,, 5. und 6.| 
FSebr.; — und einem zweiten Hein- 
rich Marlow⸗Abend im VYorkville 
Caſino am 9. Februar, bei welchem 
neben verſchiedenen muſikaliſchen 
Darbietunagen Frank Wedekins Ko⸗ 


Ehren von 


Februar, 
„Manfred“ 


| der 


|fruberen Bewohnern von 
| berg 
| Zeit 88 Mitalieder zählt, 
* | franfheits- 


41 
111 


läum. 
auch 


| Amts 


19. Kebler das 


Ipon der Huron Straße, 


haus an der Nordoſtecke der 
Avenue und 48. Straße, Grund 50 


mödie „Der Kammerſänger“ 
runs fonımen Soll; und 
em Grete Meyer. Ibeaterabend 
* Central Opera Houſe am 10. 
Februar, bei welchem Ludwig 
Ganghofers Volksſtück 
gottſchnitzer von 
mit Mitgliedern des 
eins dargeboten werden wird; 
und mit einer Feſtvorſtellung 


zur 


Ammergau“ | 


zu 
Direktor Rudolf Chri— 
in Carnegie Hall am 19.— 
bei welchem Schumanns 
unter Mitwirkung 
Symphonieorcheſters 
beſten Orcheſterſpieler 
Yorks unter Paul Eislers Leitung 
zur Auffü 


ſtians 


eines 


Freunden des deutſchen Theaters 


verheißungsvoll an. 


Ye bon 
ante tie 


zur 


Frankenberger —* 


Ter 


in Heſſen gegründet, us 
und Sterbefällen 11: 
teritügung finden, und deijen letter 


Nerv York noch lebender Mitbe— 


gründer am Tage der Feier beerdigt 


feierte ſein goldenes Jubi 

eine Gelegenheit, bei welcher 

der Sekretär des Vereins, 

Adolph Weißenborn, ſein ſilbernes 

jubiläum begehen konnte. 
—————— — — 


Bon Genundeigentums m artt 


— 
Frau Emma Theurer kauft Gebäude an 
— Wabaſh Avenue. 

Frau dans ©. Theurer, Mutter 
von Veter Theurer, hat von Charles 
pieritödige Gebäude 
Sid Mabaih Avenue, 


wurde, 


1519—21 


Grund 50 bei 170 Fuß, zu $50,000 
getauft, | 
als 
Wolbach die 
ſchaft auf der Oſtſeite des Nord 


Cheſter und Raymond Coot 
Treuhänder haben von Murray 
ſchuldenfreie Liegen— 
Mi— 
54 Fuß ſüdlich 
Grund 54 
t altem Wohnhaus, 

und Harold 


Higan Boulevard, 


bei 143 Fuß, mit 
zu $45,000 erworben, 


IE. Hammond von ber Chicago Title 
and Truſt Co. das dreiitödige Yaden- 


und Mohngebäube an der Südoſtecke 
der Halſted und Tilden Str., Grund 


‚109 bei 107 Fuß, zu $50,000. 


Das mit $14,000 betaftete Zins⸗ 


Linecoln 350. 


A. gehlesinger 


644 NORTH AVE. 
Sifen abends bis 9, Sonntags bis 6 ihr. 


Biltrolas und Graionolas 


euf 


Abzahlung 


Alle bis jest ber» 
rusgegebenen Flat» 
ten. Amerifaniiche 

BE dentidhe, unaariiche 
N jowie Sch we izer 
J Blatten ſtets auf 
Lager. — Verlangt 
unſere vollſtändige 
u. neue monatliche 
Pa Niite. 

Roitbeitellungen 
werden fchneil und 
pünktlih aus 

geführt. 

Tas Bernmanns. 
find; Heut’ iit ia 
noo heut’, Gein:ta, 

Sic; Nunggeichlen-Marid, Gciang; Kärnt. 
ner Lieder Mari, Sic; D Ztrahiburg umd 
Morgenrot, $1.00; Tonauwellen, Balzer: 
Ever or Never, Walzer, $1.25; Balzer aus 
dem „Lahenden Mäbchen“; Sphinz Walser 
$1.25; An der fhönen blauen Tonau; Pnb« 
ner Mädel, Walzer, 51.25; O Tannenbaum, 
gelungen von Alma Glud und Reimers, 82, 


Liberty-Sonds werden 
in Zahlung genommen. 


Penn Hutter Ruf 


| Kitchen gemadt. 


| Pfund 


Frühjahr — 


mehrere andere 


Bar D =: 


° 


„Der Herr: | 


Volksfeſtver⸗ 


von 60 
New 


hrung gelangen wird — 
ſo kündigt ſich der Februar bei den! 


die bei 


Langley 


eht, 106 — unſeren Bargain-Baſement ſparen könnt! 


Zamstag! Anzüge u. Ueherröcke 
ür Männer u. junge Männer, 


fanitären Candy 
Keine Roit- oder 
Zelephonbeitellungen; 


Sn unierer 


s is. Ma ſiaghts ſcho' 
Wenigſtens bei mir dahoam. Do is es 
| nämlich a ſtreng's G'ſetz, daß neamds 
in d' Stuben derf, eh' daß er ſei' 
Schuah abpupt hat, wann |’ dredig 
| jan, und mei Alte fiaaht ftreng drauf, | 
und Ihaugt ma allmeil mißtrauifch 
|auf mei Zatfchen, warın i' hoamkimm. 
No ja, 's Lieferl hat Recht, und auf: 
putzen muaß ſö 's aa felber. Und 
„ fö legt d’ Leut ja aa allerhand Ab: 
A puga’ichichten in Weg, rein drüber 
B itolpern tuat ma. Aba all’ mirtens 
|bo’ net, was von eahna verlangt wird. 
3uam Erempel der Eigmann im leh- 
ten Summer. Der bat der Alten 


Aus ſchwar— 


zem, glänzen— 
dem, ſchmalem 
Stroh u. Pine— 
apple Stroh— 
Kombi nation 
gemacht, — mit 
ſeidenem Band 
Fan beſeizt, wie 
illuſtriert, auch 
zeitgemäße Faſſons. 
Kommen in ichivar zen und farbigem 


> 83. 45 


— — 


mann er Ei3 bracht hat; aba nur aus 
lauter Sauberkeit, weil er halt bo 


B Ic tat 


waam 


»_,72 
ürX 


 Gummimatten por der Tür’n net ber=| 


DH 


- 


f | fauen wollt, DöS hat mei Alte näm- 
ich ausg’funden. So hat, damit ’3 
brave Eismanndl es mirkt, daß er ſei 
dreckige Latſchen ſauber machen ſoll 


N N EL 


bei 120 Fuß, iſt zu 824, 000 von J. 
—— an Mathias Thome verkauft |fo a wurzelbürſtige Matten berg’legt. 
Such, — AAba was denkis? 
DE ee un Graf hwieber femma i8, i8 er net femma, 
W. Lyons d au! ‚66 ber Lid: r is ⸗ austür' 
———— ſundern er is vor der Haustürn 
—* RM ve Po "he er etago | fteh'n blieben und hat 'nei’g’ruafen: 
— 
— nacha kimmts 
neben dem New Shore Hotel, zu Denkts i' bin a 
522,000 gefauft. 


außi und holt's! 
Die Cotton Specialiy Co. hat von 


| Yalletmadel 
u a DON dös Teppichg'lumpel auf d' 
Henry R. Hoffmann das zweiſtöckige Ss rer 
Fabrikgebäude an der Nordoftede der |; 


durchtanzen? Oans, zwoa, drei, und 
2 i ' tramp auf fo a Ding und mad’s | 
Weft Superior und Nord Öreen Etr. | — mit er Sauah! Mir * 's 
auf zwanzig Jahre zu je 82400, mit 
dem ſich auch auf das Nachbar- 


gnua Und 's hat a ganze Weil 
grundſtück, 120 bei 100 Fuß, 


g'numma, eh' daß 'n mei Alte von ſei 
J ur funderbare Unficht über d’ Sauber-| 
‚ftredenden zmeijährigen Worfaufss ieit abbracht hat. 
‚recht zu $46,500, gepachtet. 

Auf zehn Jahre hat zu jährli) 
86000 Otto utter das zweite Stock⸗ | Shuahapugen bs wird don der 
imerf des Gebäudes 231-235 Süd Alten unnaächſichtlich durchg'füahrt. 
Wabafh Avenue gepachtet; er mill| 
‚eine Schule für Körperpflege und | glei, grad via 
Jurnunterricht dort betreiben. Sek — — fein ollt. 

— — mach an Ausnahm; 
Gaſolinkrieg. grad i' kriag's 





Net amol i' 
im Gegenteil, | 


Unabhängige Firmen beſchweren 
über die drei „Großen“. 

Fine Abordnung von Gaſolin— 

händlern ſuchte —— Bundesan⸗ 

walt Charles F. Clyne auf und be⸗! 

ſchwerte ſich über angeblich unlau—⸗ 

tere Geſchäftsmethoden der Stand— 


ſich Fedanten und d Schuah voll Dred 


| einitapp, Und der Sepp, der Kater, | 
dos mordichlaue®iech, der ivo mit ma | 
reden foa’ und mei" Liebling iS, warn | 
ıma net grad fall Tan aufanand’, | 
wann ber amol a Nacht in G'ſchäften 
en auper’n Haus a’wen i3, und fih am 
ard Sl Co,, der Sindair und der Morgen mit unpubie Fuůaß ante 

Go., die nach Ansicht der Be! 
|fchwerdeführerr auf Grumd des 
Claytongeſetzes ſtrafrechtlich belangt 
werden ſollten. Die Beſucher ga— 


T er 
ras 


von ſei' Pfoten auf 'n Kuchlboden 
ſiaght, ja, der wird oafach außi— 
ben dem Bundesanwalt fol euiſſen der Alten. Unpar- 
2 nn anwe * teiiſch, all s was recht is. Und doch, 
Darſtellung: Im vorigen Sommer, und doch: Aa do kimmis drauf an, 
als in den Kraftwagenſchuppen das wer 's Und wanns der Azorl is 
Gaſolin zu 25 bis 27 Cents die unſer Hunderl, der wo der Alten ihr 
‚Gallone verfauft wurde, feßte die Liebling is, do drudt j’ jcho’ an Aug’ 
Zinelair Co. 
| Tages auf 21 Cents berab, ein | 
paar Tage ſpäter ging die Stand- umanandag'jagt hat, ohne daß er ſei' 
'ord Oil Co. mit dem Gafolinpreife Fůaß abputzt hat. Der wird net 
cut 23 Cents herunter, und die außig'ſchmiſſen, wia i' und der 
Sinclair Co. folgte ſofort ihrem Kater; nur a wengerl liab zuareden 

Beipiel. Die Teyas Go. bat in|tuat |’ ’n und put ’n fei’ vier Füof 
Chicago ferne Füllftellen, fondern | elber ab. Meine tät f’ net abpuben, 
|verfauft nur an die Straftwagen- md i’ hab do’ nur zmoa; allerdings 

ſchuppen. Nun mußten und müſſen ſan dö a kloane Idee größer als 
letztere aber den drei —— — ſeine. 
für ihr Gaſolin ebenfalls 23 
bezahlen; ſie hätten alte, 


is. 


Di 
nen 


Gt 


:ber Alten ihr Liebling, grad wia ber 
en fie! Sepp, der Kater, der mein’. Und i 
mit ihrem Verkaufspreis auf die Tag ’& no’ amol: ’& fimmt ganz drauf 
jeibe Stufe berimteraegangen wä- an, — 
zum Koſtenpreiſe verkaufen 
ih ahnt ar Mn S Und ır 
und obendrein den Verlust von Ver⸗ 
dunſtung und die Koſ der In— 
ee e 2 ne Die]! ma bo’ ander Leut verlangen? Aba fo 
Schuppenbeſiser hielten * Bera— Ida halt, Bi pc jolt ma 
tung ab und beichlosien P reis | her a Liedl drauf umd 
bei 25 bis 27 Cents J — er meinsz'wegn pfeifen: 
und die Folge war natürlich, daß ſie 
die Kundſchaft an die Füllſtellen! 
der Standard und derſSinclair Co.|_ & 
verloren. ‚srüherer Sheriff befürwortet feine No» 
Nun trat die Teras Co. auf den;  Mination zum Mayorsfandidaten. 
Man mit dem Mırgebot eines Ver«| 
faufspreiies von 21 Cents bei Men- ı100 0 Perfonen, 
gen von mindeitens 100 Gallonen, |allen Wards 
md machte gute Gejchäfte mit den erklärte fid, 
Beſitzern 
aber gleich 


s is. 
ren, 


vann ſcho' dö eig'ne Alte ſol— 


machen? 


Traeger für Carey. 


der Kraftwagenſchuppen, Houſe der frühere Sheriff John €. 
fan die Standard £ Dil| Traeger offen 
Go. und bot Gafolin zu 21 Cents 
ı bet Entia hme von 100, a 2015 | 
‚Gent3 bei Entnahme von 250 Gal 
lonen oder mehr an. Mur dicje (rt 
Imurden die Kleinen wmabbängigen, 
\Firinen an die Wand gedrüdt, jo- 
daf; Schlichlich die drei aroßen allein 
Ida3 zcld behielten. Tie Unabhan- 
| gigen, deren Ausfhuß Herrn Clyne, mißlandidaten hinzielend, 
aufſuchte, erklären, daß es ſich um teileitung abgelehnt hat. 
ein geſetzwidriges | 
der Großen handelt und dab dieſe gilt in politiſchen Kreiſen 
a nächſter Zeit den Gaſolinpreis im} Jicheres Zeichen dafür, daß 
die Söhe treiben werden. Vislang anderen Mitalieder der Sppofitio, 
Ihandelt es fi mur um den Gaſo— William 2. O’Conrell, Edward % F. 


9 
* 


fition in 
und deren Angebote, 


| Front macht, 


* offene 


als 


| (inmartt in Chicago, die Unabhan: ı Dunne und ihre Anhänger, fih Ca: 
Iraeger er= | 
daß Ald. H. D. Capitain 
nur wiſſe, was Chicago ı Viele Anträge 
und feine Bevölkerung brauche, fon: | Betriebs find in biefem Ausſchuß ab⸗ 
dern auch aggreſſiv genug ſei, ſeine getan worden. 
Viele Jahre denen der Ausſchuß ſie dem Stabt« 
lang‘ habe er an vem Kampf um die 


| nigen fürdten aber, daß der Krieg rey anſchließen würden. 
ſich ausdehnen und ſie überall ins | flärte in jeiner Ansprache, 
Rerderben ftürzen wird, Carey nit 

Herr Clyne veriprad ihnen eine 
gründliche Unterfuhung. Der Ber- 
braucher in Chicago zahlt gegenmwär- 
tig 23 Cents die Gallone 


Pläne durdhzuführen: 


’3 timmt halt alliweil drauf an, wer 
dahoam.. 


Jallweil 's Haus voll Dred g’fchleppt, | 


'ichöne Drahtmatten im Gang J bo | 


Ich’ daß er in d’ Kuchel fimmt, no’ a 


Ko der Eismann 


und funnt zwiſchen all 


IM 


Aba wia g'ſagt, dös G'ſetß z'weg'n Glei' ſperr i’ auf, 


Alle ſan vor ber Alten ihren G'ſetz Grad win a Täuberl hätt’ fü girrt, 
sin an richt’ gen | | Dot mo fd eahm hätt’ a’iehn, 


am didften do’ der Do fer böS Unglüd g’iceh’n: 
Alten, warın i’ amol mit ’n Kopf voll! Um Schädel hätt er Beulen Tringt, 


ıeinifchleicht, daß ma d’ Photographie | 


den Preis eines ſchö- zua, warn er in d’ Stuben einilpringt | 
direft aus 'n Hof, vo er d’ Spaten | 


Uba der Azorl i3 a 


herne Ausnahmen macht, was Foa’| 


n 


fingen 


sn einer Verfammlung von nahezu | | 

die MWahlbezirte in 
der Stabt vertraten, | 
; geltern abend im Briggs 


für Thomas Carey, 
unabhängigen Bewerber um die de: 
mwotratiſche Nayorsnomination. Trae⸗ 

ger gehört zu den Führern der Oppo- 
der demokratiſchen Partei 
im County, die gegen die Counthparz 
‚tetleittung und bie Fattion Sullivan 


‚auf die Aufitellung eines — 


e Bars, 


Einvernehmen | Stellungnahme Traegers für Carey 
ein 
auch die 


en * on — 


tn 


— 


In d' Hoch⸗ und aa in d' Straßenbahn 
Do aa oft alte rauen 
‚Und alte Mannd’ In, müad auf d’ Boa, | 
| Sich nad ’n Sit umfchauen. 
Sö ſchauen hin, ſö ſchauen her, 

Am „Strap“ tean ſ' ummafliag'n, 
Berechtigt ſan ſ' zwar zug an Sitz, 
Nur daß ſö halt koan kriag'n. 
IND ja, a jeder dentt ft’ halt, 

Un andra i8 jo a’fällig 

Und gibt den alten Moa' ſei' Platz, 
| Do all fan glei’ dicfellia. 

Sn d’ Zeitung ftedten |’ d’ Nafen 'nei, 
\Tean grad als fächen |’ nir, 

ı Do fimmt a Mad’I, jung und fei', 
Dös is an andra Wix. 

Dös Mad'l is zwar ſtark und jung 
Und kunnt vüll beſſer ſteh'n, 

Als ſo a müad's, alt's Manndl koa', 
Dod faum als dak fü ’3 fehn 

Do gibts für all do jungen Leut 
| Net ’8 g’rinafte Hindernis, 
U jeder tragt jei’ Plah ihr an — 

's timmt ganz drauf an, wer ’3 i 

x a * 


.uunherm 


Die wenigen hier gezeigten Artifel gchen Euch eine Idee von den wundervollen, neld-eriparenden Werten, bie in 
Fifh'8 60. jährlihem Ranmungsverfanf offeriert werden — aber um die Wichtigkeit dDieier großen 
Ranmung richtig ihäßen zu können, müht Ihr nach unferen Läden fommen und felbit ichen. 


berale Kredit: Bedingungen werden nach Enten Belieben arrangiert. 


a Li 


⸗ 


| 


EEE RT EEK a 3 


za 





| 


Mit dieiem präcdtigen nit in Eurem Heim 


fünnt Ihr Nachts Euren Parlor 
in ein Schlafzimmer verwante 
deln, durch einfades Um: 
drehen de3 Tavenport:Zites. X 
2 an ZA 
bequeme 1md 8 
iit aus feinem, 
gemacht, mit 
und hochfein 
Sive ſind mit 


Dieſes prachtvolle 
praltiihe Rullman Zuite 
viertelgefügtem Eichenholz 
prachtvollem Golden Finib 
poliert. Die Rücklehnen und I 
Imitation Seder be— sogen, Das ‚ Tavenvort 
öffnet und fchlieht mit einen Griff. Es bat _ 
Stahl Bettgeſtell und Spring zum ſchlaſen, und it m a 
den "ebten „Bullman“ Fixtures bderjeben, „was wen 
zu bandhal nt made Gin ind Tann eS öffnen und zu 


madben, Der Entwurf diefes zuite iſt 
3 nefällin und feine stonstruf 0 
3 ufriebe uſte lung auf Lebenszeit, 


befonder3 
ſpeziell zu 


In gar vüll Länder drüben is 

Der Hunger jetzter groß, 

Und darum ſchickt ma Eſſen hin, 

Und mildert d' Leut ihr Loos. 

Der Hunger der tuat allen weh, 

Dös oane woaß i' g'wiß, 

Beim Eſſenkriag'n wird 
g'ſagt, 

ganz drauf an, wer 's is. 


fevaratcs 
? it 


ir 


ma |, P 


ſichert 
Trei Etüd 
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Kimmt ’3 —— ws 


(Waren werden, | wenn ger 


———— — — — 


vunſcht, für watere Abueferung aufgehob hen em) 





In d' Scheidungsklagen öfter ma 
Kurioſe Sachen lieſt, 

Wia ſich a Weibsleut' oder Moa' 
Sei Eheleid verſüaßt. 

Grad letzt'n war a ſo a Fall, 

Der war dir g'wiß net ſchlecht, 

Und außerdem, was 's beſte is, 
Der paßt ma grad jeß recht. 

A Moa’ hat a’fagt, fei’ Frau dö Hut!’ 
Noch außer eahm an Schab, 

Der vane aba g’langt ihr net, 

Für zmoa mehr hätt’ |’ no’ Plab, 

Sp daf mit eahm e3 Biere fan. — 
Doðs hoaß, er hätt ſich druckt, 
Sobald er g'mirkt hab', daß alloa’ 

Cr nimma jei, hätt ’3 a’fpudt. 
Damal, fo jagt er, war dahoam 

Dd Türen feit verrienelt, 

Und als er höflich an hätt’ klopft 

Do hätt’ fei’ Frau eahn, prügelt. 
Doch dðs alloa' hätt’ no’ nir g’masit, ! 
Doðs kunnt er no' vertrag n, 

Und hätt’ vielleicht no’ drüber q’lacht; 
Do d53 lieg eahm im Magen: | [ 
| Bevor, daß fd eahm aufa’fperrt hätt’, || ter » Möbel — End 
'Hätt’ |’ z’erfcht gar zudert g’fraat: | | ipez. Werte, Ü 
Biſt du dös, Charlie?“ (J hoaß Net), lo 
| Und denn hätt’ f’ weiter a’jagt: leri 
„Nacha biſt halt der Johnny, und 
Ya net? No, dann der Joe! Qualitũt, 
mei Moa, 
Viach, 
Is gottlob no’ net bo'.“ 


Diefer Berlauf Bietet eine vu a 
Vol ländige Sein- Spargelegenbeit fiir diejenigen, die ein 
Hein vollſtändig auszuſtatten wünſchen. 


Ausſtallungen Wählt Eure Möbel jest zu dieſen Preis 
Herabſetzungen, es bedeniet eine Erſparnis von 36 bis 32. Ihr 
Nönnt nebenbei Eure eigenen Zaniungsbedingungen treffen. 


Sorgfältig gewoben von 
fe inen Sarnen, Kommen 
t ittierungen, 

Block und gebrochenen 
Plaids. Größe 66x80.— 


Schr * ._ a 67. 05 


21 d.; 
zu baumwoll. Blan⸗ 
oll, don ga⸗ 


Xx70 Bo 
em —— gewoben. 


und re sicher 

hönbeit. Außeror⸗ 
| dentlich gut gemacht u. 
in Golden Dat Finifd; | 
| Hat drei geräumige | 
Schubl aden und 


gel; i iell zn 


Sis 88 


Eine Bettzinmer en von 


(tät, 





“De be Satt chi pie 
im erif ſch gedr 
>ot 
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Waren mit 4 
dentlichen Zahß 
ten markiert. 


a 
8 Bra 


— William 
und Mary Bettzim 


En 
mu. 


irt 


nalitũt uieheie marti 
* 


üöbel von fünſte? 
ſcher Schönhe 
vor züglicher 
aus 
Mahagoni ober 
ricau Walnut, gerie— 
ben und policrt, Dies 
find ungelvöhnl, Werte, 
Top 21x42 Z9115 
Zpiegel, 26%532 3cli5 
4 Ehubladen, ae s 
„ 


1905-1908 Wabash Avo 


Offen Donnerstag und 
Samstag Abends 


1901-1911 State Str. 
Offen Donnerstag und 
Samstag Abends 
822-824 W. 63. Sir. 
Tiien Tienitag, Donners» 
tay und Samstag abend, 


BER a I pas weni; FE 


m — — — 


ſiahg? 
ſei 
Ame⸗ 


nen 


b5 
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98 


Dreſſer. 


Dreſſing 
French 1,2 


Ghifiorette, Ein 
modernes Elitcd, 
| Abteilungen, Top 


Zi. Solide © 

shub Go, >4 9, 
2 

v 329,85, 


praktiſchers und 
4 Schubladen, 
21x34, $39,85, 


ne —————— 
3036-3038 Lincoln Ave.— 
Gar3 halten vor der Tür, \ 
Offen Donnerstag und 
Samstag abend 


654-656 W. North Ave 
N.O.Ecke v. Orchard Str. 
Offen Dienſtag, Donners 
tag und Samstag abend, 


ee 
T Seinftes U.S. infpigiertes Fleifch 


; — * En 263C 173€ 
233€ 


© = ze 
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Und g'mirkt hätt', wia ſö ſich trum⸗ 
| piert, | 


‚An Rod und Hofen Rik, 

Bei feiner Alten, wia ınan ſiaght. 
Kimmt 's ganz drauf an, wer 's is. 
* a * 

Gar vüll oft drin in d' Zeitung ſieht, | 
|Do tuat ’s mi ſchrecklich wundern, 
Wia dðös zuam Deifi halt zuageht 
| Heuptfächlich und im b’fundern 
Was i’ do öfters lefen tua 
‚Mas d’ Herren im Senat, 

IA Kongreß oder Nichterämoa’ 
Für Sachen 3’ jagen hat. 

Wann ti’ und bu und er und jie 

Uns täten bö3 erlauben, 

So müaßt'n ma, nimm ruabiq Giit,!. 
Ganz ficher bald dran alanben, 
Doch überall, wird ma erzählt, 
Wo * 3" Tagen is, bölferung Die 
in Us u in Der ganzen Met ‚anderen Mitglieder 2 von den 
a — ER Straßenbahngefellfchaften oder vom 
Halt ganz drauf an, mer s traßen 9 
. . . Mayor ernannt. Aber Arnold Hat 
Schädel die Intereſſen des Publikums ver 

raten und mit dem Vertreter der 
Straßenbahngeſellſchaften geſtimmt, 
ſtatt mit dem Vertreter des Mayors. 

Als ich die Aufmerkſamkeit des 

Stadtrats auf den elenden Straßen 
bahnbetrieb lenkte, erhielt ich von 
Ad. Eapitain die Verficherung, daß 
die Zuſtände verbeſſert werden wür— 
den, und daß eine Reviſion der Ordi— 
nanz anftänbigen Betrieb fichern 

würde. Dann folaten unzählige Ver: 


Un 


1... 


| Stadtrat jie angenommen hat, find 
ſie der Ingenieursbehörde zur Ge— 
nehmigung überwieſen worden. Die 
Ingenieursbehörde beſteht aus drei 
Di titgliedern. Gines der Mitglieder 
‚ift Bion %. Arnold, deifen Name in 
bet ——— genannt 
iſt. Er wird als Vertreter der Be 

bingefiellt. beiden 


Friſch geſchnittener B * 

und Lamm Stew, Pfund. 

Geräucherte Butts — 

das Pfi 

Native Steaks, 

Pfund 1948 

vᷣrime B ng P —9* 

das Pfi un 

ir. $ 

Wr. 1 

Vork Hocks, das Ri. . 

Verf Tenderloins, vijd. — 
Schweinsfüße, Pfund 


N 


Kleine magere Pork 
ern, das Pfund... 
Friſch geſchnittene magere 
Spare Ribs, Pfund 


— 
J Schult 
| 
| 
| 


"ont t, 


Das fund 3ı 
Vork Chops, Pfund zu.......: 


Voreerdiertel Veal — 
da: rund 
ie 
Wir — “ billig, teil wir Enre Kundſchaft wünſchen. 


Schwarz & Petersen 


f Ralbil: ifch, 
N Beat Ghops, 
(Zwei Läden) 
”. Aſhland Ave. 3950 N. Robey Str. 


Nicht an Lincoln Ave. Ecke Irving Park Blod. 


s is. 
Doch ſchmerzt mi' heut mei 
ſehr 
Und d' Naſen tuat ma laufen, 
Döðs klimmt vo d' Influenza her, 
Net, wia ihr denkt, vom Saufen. 
n Drum, wollts noch mehr ihr ſolche 
Verſ', 
Gehts her und machts halt ſelber, 
»'s kimmt überall drauf an, wer 's is, 
Bei d' Menſchen, Küah und Kälber. 
Wem dös net g'fallt, der lauf ma halt, 


Be ee abiaua s handlu ingen, Berichte, Verzögerungen, 
z limmuen —— — Unterſuchungen uſw., für die Ald. 
| ’ | Gapitains Ausihuh eine halbe Mil: 
lion Dollars ausgab. WUlS die Or 
|dinang fchlielich fertig war, hielt ic} | 
(fie für das fchändlichfte Machwert, 
das je im Stadtrat eingebracht mor- 
| Iden ift, und belegte fie mit meinem |« 
Erhaltung der Strafen für die Be: Veto. Die Wählerſchaft lehnte ſie in 
völkerung, den die Stadt gegen Chas. einer Urabſtimmung ab.“ 

T. Herkes geführt habe, tätigen An— 
teil genommen. 


Fir. 


Jar 


we) 


3 


2 
8 


—— — ———of — — 


is. 
werden. Die Boit I 
ger nicht finden fön 
Emil Shlatt, 200 
‚oungs tolon, 
af Yatvı, Il 


M 
Vurton Pl— gee 


a die Empfän= 


rei 
nel 


Fed deral Str r., 


au Albert Bechlen, 
(li Bohnhoff, 63 W. ki Ü 


s ‚a ©; oder Reſtaurant 
5.:W.:Eche LaSalle u. Walhingten Hr, 
Chech⸗ Kontos erwünſcht. 


„La Salle“ ' "Yaditon Str 
Bremer, 438 James Karl 
Peter 

35 Zinſen bezahlt auf 

Spareinlagen 


Gtundeigentumgdarlehen 


or 


Place; 
SEE. 


u 
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Herausforderung an Tiion, 


>.) 
os 


of 


358 
328 


10 18 


* 
Man 
8 
W. 
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Kapital u8 
Meberfchuß 5 


— fon 


Driefe von drüben, ir 
Eir.; Marie Pachger, 4757 

Sealy Sir.; Rilbel m Reidelbach, 544 
Oalwood Blod.; Se bentler, 2528 
Court ; Albert Scherer, 2121 Or 
ch » Str: Marie Tchmesun, 12411 
- | Michigan Coſta Schonleff, Green 


— — 
Fisk 


_ 


Beim Roten Kreus, immer 511 W. 68. 


‚serlo, 1846 Howe Str; Frau Ih 
g . 2 Inleiihaner, 721 Garfield Blvd.; Mar | 
FEED Mayor Thompjon erneuerte geitern |, rui Ba En we 
<hompfon greift Capitain an. eine oh run an D Serriche a 1 tr en “7 
— * ton Hamm, 1209 N. Clark Str.; Frl. 
In einer Erklärung, die er heute er Harıy Olfon vom Stabtgeriht, |Natbe Harders, 4813 Ellis Avc.; Paul 
3 \abqab, [hob Mayor Thompfon bie; 'fich an der Öffentlichen Debatte über Sermes, 5312 Winthrop Mve.; Hans 
Schuld dafür, daf Chicagos Stra: ! ſiädtiſche Fragen —— 1 Hinkel, 391838 Grenſhaw Str.; Wil 
ve. nn ſt Fragen zu beteiligen, die am Soch, Cnell Hall Univerſith 
penbahnbeirieb trog aller Beſchwer⸗ has Siadioberhaupt und Ald. C. E. 
40. Str.; Reichenback, 
2 22 Ar En ER oe SO, N enbad, 
den ftadträtlihen Ausschuß für ört: |<: U PRRET anomi art Str; Aulius Strauß 
es En. * die republifanifche Mayorsnominas | SR it, Aus Srauß. ’ : 
liches Verkehrsweſen, deſſen Vor— ton on Gaben Sr forderte W. Auſtin Aven; Michael | auf verbefiertes Chicago Grundeigen · 
ſithenden Ald. H. D. Capitain und pen Operrichter auf, feinen Mertreter Sir: © a 537 wrainc | tum gu Den wiebrigfien Maten selleben, 
die Ingenieursbehörde, die mit der srmenm, en rg 3 A —— . . eine 
— zu ernennen, damit die Vorbereituns | Mve.; Dave Bram, 3449-51 Green N; AN h ! 
Durhführung ber Straßenbahnordis | nen getroffen werden Busse Ionen Ave; Win, Teiitung, 1219 Dear Allgemeines Dantge| äft 
Inanzen vom Jahre 1907 betraut ift.|”  ” vorn Mer; I oeſf Tentjch, 2000 Auſtin 
(Der Mayor erklärt: „Alle Verfuche, — 48* ee 2,000, 000 
pr ..p | WIE: + Fr VDohel, 113 N. Anig 
den Betrieb zu verbeſſern, müſſen m — * 
gemäß den Straßenbahnordinanzen Hermann Fabrmaım, 420 State tans 4fefonmi* 
Zir.; Arib (drauf), 1925 Sir.; 
gehen. Wenn ein Alderman einen, - 2 uns sohn Goog, 1815 Main Frau 
re - z s i 58 Oſt W ugton Selma Grebe, 2348 W. Warren Ave.; 
dahingehenden Antrag ftellt, wird er Str. ws Brief e Fa ——— —* Dan 2120 Lincoln —* 
dem Ausſchuß für örtliches Ver: päifihen — — —— — die — Reter Sochkun, 1413 Hall Str.; Kolo— 
tehrsweſen überwieſen, deſſen Yor- |Päilden 3 nn nit Beutfchttin inon Nogelman, 1540 La Calle ve. 
. * . ne . Wi ıl 57 W. oO Mıt- Abe.; 
ſidender. ausgewähit von der Muni ".nden Namen von diefen abgeholt|holpp stull, 1048. Batterfon % Nie| Bay Ave.; ©: anna Singer, 70 €, 57 
. C' 2 — —M I e 9 Ü 8 ul — IN y )e,: ’ — —9R —* N x y ( » . 
cipal Voters’ League, feit Jahren 8 * a an Orkan ie Cie: Send Glenn 
geweſen iſt. 
auf Beſſerung des 


8 B. 


ii 


Sir, 


: ä s Chicans; Zrau Mary Pedler, 2526 8 
) JJ 
den nicht berbeffert morben fei, auf smerriam, der britte Wewerber um 
!{ve.; Yeonore Eril, 2737 Nacine Ave, ; 
'bom Xahre 1907 vom Stadtrat au? | 
I 
chard — German Orphan Mine | 4638 Homer Eir.; 
ze Mary fielar, 1252 Chicano Ave.; 


lum, Nr. 271, Venjonville, Illez Vike | Jehu 
tor Leiſer, 1125 N. La Calle Eir.; 2 | Strauch, Hotel Vismard, Stuart Office, 


Demberger, " 647 W. 13. Etr. Etto | Randoloh tr; Morik X. Weiner, 
Georg Fuddede, 2000 W. Coulter Str., 2135 N. Clart Str.; Tobias Bappel, 
Ede Robeyn; Willie Mullenbad), Lincoln |1448 Artefian Ave; Nanab — 
Ave.; Theodor Muller; General De: |236 Mailmood Uve.; Auguft Sommer, 
liverh, Chicago; Herman Olbrig, 848 584 North Str 


Kindor schreien 
NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


In den Fällen, in 


Tht zur Annahme empfohlen, und der 
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321. Jahrgang. — Nr. 26. 


„Sm Berlaufe des Krieges, früh und jpat, wirrde 


za e 


6 5 en er : 
“ Demokratie. Die früheren Demofratien wavuen die 
- damals grogen Demofratien des republifaniichen 


tailerlihen Japan und des zarittiiihen Rußland. 

„Später famen wir dazu, ein wenig imdertahittich, 
aber nicht monardijch — eine richtige Demokratie. 
Dabei war, zu der Zeit, audy Stalien, eine andere 
imberialiitiih-monardiiche Demokratie.” 

Sa jhrieb am 28. Sanuar die „Chicago Tribune” 
ir ihren‘ eriten Zeitauffag, betitelt „Britiihe Demo- 
“ fratie“, der überzeugend —* daß Groß- 
britannien eine unter Klaſſen Wcchaft ſtehende 


— 


De 
ie‘ 


ER 


Monarkie ift und mit dem Sage „Ihe Britiih | 


democrach i$ not“ jdhlicht. 

Die „Tribune“ hat Redit. „Die britifhe Demo» 
featie”, vom der fo viel geredet wurde, „iit nicht.” 
Großbritangien it eine Monardie; eine unter 
Klaffenherriäjatt ftehende Monardyie — das Gegen- 
ftüd emer Demokratie. Die „Iribune” hat das 
dur jenen Artikel über jeden möglichen Ziveifel 
binaus, lIogiich folgernd bewiejen. Sie bewies damit 
aber zugleich, dat es unrichtig, Täuſchung und Schwin- 
del war, von den Entente-2ändern — dem rebublifa- 
niſchen Frankreich, 
nien, kaiſerlichen Japan, zariſtiſchen Rußland und 
imperialiſtiſchmonarchiſchen Italien — zu reden als 
von den großen Demokratien. Und wenn das falſche 
Darſtellung und Täuſchung war, ſo muß — ſo will 
es ſcheinen — falſch und auf Täuſchung berechnet ge— 
weſen ſein auch die daraus gefolgerte und auf die 
angebliche Demokratie jener Mächte gegründete Be— 
hauptung, ſie kämpften für die Freiheit der demokra— 
tiſchen Voͤlker und Staaten, hätten ſich zuſammengetan, 
da3 denwfratiihe Europa bor der Bergewwaltigung 
durch die preußiſch-deutſche Autokratie zu bewahren. 
Wenn es nicht der demokratiſche Gedanke war, was 
jene fünf Großmächte zuſammenkittete zum Kampfe 

gegen das deutſche Reich und ſeine Verbündeten — 
und da ſie keine Demokratien waren, noch ſind, kann 
er's nicht geweſen ſein! — was dann war das Binde— 
mittel zwiſchen Großbritannien, Frankreich, Japan, 
Italien und Rußland? 

Die „laundläufige“ Antwort darmauf lautet: der 
Selbſterhaltungstrieb, die Sorge um den Beſtand ihrer 
Reiche, die ſie, gleichviel ob ſie nun Monarchie oder 
republikaniſche Republik, Kaiſerreich oder Zarenreich 
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u maren, bedroht alaubten durd die deutihe Macht. 


Diefe Antwort Tann aber nicht befriedigen. Denn 
e8 ilt befannt und zugegeben, dab die weiland Faiierlich 
deutihe Regierung zwar den Angriff SDeiterreid)- 
Ungarns auf Serbien begünitigte und mollte, aber 
doch perfuchte und im eigenen Intereife ihr Beites fun 
mußte, eine RBartäinahme Rırklands für Serbien zu 
verhindern; dab fie, nahdem das mihlungen, zwar 
and) den Krieg gegen Frankreich wollte und beichloß, 
aber hier "wiederum verfuchte — und im eigeien Site 
tereffe verfuhen muste — Großbritannien aus 
dem Kriege herauszuhalten; Japan id) unmöglich von 
Deutſchland bedroht fühlen konnie und Italien als 
Verbündeter Dentſchlands von dieſem gewiß nichts zu 
befürchten gehabt hätte, wenn es nur neutral geblieben 
wäre. 

Sn Anbetraht fl deilen fcheint die Behaup- 
tung, jene fünf Mäcite hätten fih nur aus Sorge 
um ihren eigenen Beitand zuiammengetan zum Kriege 
gegen die Zertralmächte, fo wenig glaubhaft, wie ihre 
Bezeihnung als „Demofratien“ zutreffend md ihre 
Erklärung, jie fämpften für die Demofratien Europas, 
wahrheitsgemäß war. Nüdterne und (jo weit mie 
möglich) vorurteilsfreie Beobachter hegten ſchon ſeit 
Langem den , Verdacht“, daß für den engen Zuſammen⸗ 
ſchluß jener fünf Großmächte noch andere als die gel- 
tend gemachten Beweggründe vorlagen. Und dieſer 
„Verdacht“ war begründet. Die Friedenskonferenz 
brachte das jetzt ſchon an den Tag, obgleich ſie noch 

in den Windeln liegt. ſozuſagen, und gab auch zu 

erkennen, was das Bindemittel war. 
Einſt flüſterte man nur davon, 

lautes Wort über Geheimverträge 


ind wenn ein 
zwiſchen den 
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demofratifchen Gedanken, für Freiheit und 
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| 
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beſtimmungsrecht al lLer MWälfer, für Recht und Ge— 
rechtigfeit in den Krieg eintrete und einen dauernden- 
gerechten Frieden antrebe, und alle Entente-Mädhte 
fagten Ja und Amen dazu, nahmen das Programm des 
amerifaniichen Präfidenten an und verpflichteten Tich 
dantit dazır. Much das deutihe Vol nahm e$ an. 
&o wurde der Krieg zu fchnellem Ende geführt. 

„Bor Tiiche las man’3 anders." Nach) dem Siege 
zeigt man ji anders. Sekt ‚nadhdem auf dem demo- 
fratiichen Gedanlen, ausgedrüdt durd unſres Präſi— 
denten Programm, hin der Sieg errungen wurde, will 
man die ganz md gar undemofratifhen und mit dem 


| Seheimverträge wieder-zur Geltung Bringen. Sekt 
—— man · den Retter beiſeite ſchieben — „der Mohr 


— —— — 
„Die Sonne bracht' es an den —— 


uns geſagt, daß die vier — und ſpäter fünf — großen 
= Demofratien der Welt Fämpften, die Welt fiher zu | 
- stellen. Die Ver. Staaten waren die fünfte große | 


Frankreich, des monardiichen Großbritannien, des | 


|de 
| 


hat feine Schuldigfeit getan... ." — und mit ihm 
das Recht und die Aussicht auf eine friedliche Zukunft. 
E3 darf nicht fein. && wird nicht fein. Das Reht— 

te ideale demofratiihe Gedanke mul fiegen. Dank 
feiner natürlichen überzeugenden Kraft, dank der Ent- 
; Vorfämpfers, des 
Und dankt der 

Verträgen und 
mit emander 


Hlofiggbeit und Klugheit feines 
|Rräfidenten, und der Macht Amerilas, 
Unmöglichkeit, alle die it geheimen 
Abkommen gemachten Verſprechungen 
zu verſöhnen und einzuhalten. 
— — 


Koreas Klagelied. 


Zu den Ländern, denen das bon Präjident Wil- 
ſon ſo energiſch befürwortete Selbſtbeſtimmungsrecht 
die Wiedererlangung ihrer nationalen Unabhängigkeit 
möglich erſcheinen läßt, gehört auch das Kaiſerreich 
Korea. Denn die etwa ſechs Millionen zählende Be— 
völkerung, obwohl militäriſch, politiſch und induſtriell 
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völlig unter der Fuchtel Japans, wird dem von letzte— 
rem künſtlich aufrechterhaltenen Anſchein nach immer 
noch von einem angeſtammten Herrſcher regiert. Her— 
vorragende Koreaner, unter Führung von Dr. Syng⸗ 
man Rhee, Schriftleiter des in Honolulu erſcheinenden 
„Korean Herald“, Dr. Chan Ho Min, zur Zeit in Los 
Angeles, Cal. und Senry Chung, Mitglied der Torea- 
niihen Nationalvereinigung haben das Gefuch an Prü- 


ifident Wiljon in Paris gerichtet, ihre Bemühungen, 


auf’3 Neue Selbjtregierung für Korea zu gewinnen, 
zu unterſtützen. 


| Die Dppnaitie, welcher auch der gegenwärtige Kai. 


je angehört, reniert feit dem Sabre 1392. 


Bis zunt 
Sabre 1876 unteritand Korca der Suzeränität Cht- 


Inas; dann aber Ieugnete Napan die Berechtigung diefes 


| Buftandes und erfannte 


dem monarditiihen Großbritan. | diefem DVeiipiel, 


J 
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Entente-Mäcdten geiprochen wurde, lief ein „Dententi” | 


in der Kegel nicht lange auf jih warten. 


Heute | 


ipricht man ganz offen dabon ala von etivas allgemein ! 


Bekannten, und Fein Me 
verleugnen zu wollen, 


nid Ddenft mehr daran, fie | 


die Unabhängigkeit des dama- 
ligen Königreihes an, und andere Staaten folgten 
China’3 Feithalten an feiner Ober- 
berrihaft über Soren war eine der Veranlaffungen 
zum dhinefiich-japantichen Strieg 1894—95, beflen 
Ausgang China nötigte auf feinen Anfprud Verzicht 
zu leiitenr. Sm Sahre 1897 erflärte Korea fh zu 
einem unabhängigen Satferreid. Dieje Unabhängig 
feit war aber nur von furzer Dauer, Der übermwältt- 
gende Sieg Iapans über Rußland im Kriege 1904 bis 
1905 verlieh deilen Streben nadı der Vorherridaft in 
Aien neue Stärke, Das Land der aufgehenden Sonne 
bedurfte der großen, ein Vindeglicd zmiidhen dent eige- 
nen Sinjelreih und dem altatiihen Yeitland bildenden 
Salbiniel, um feine ehrgeizigen Pläne in China durd- 
zuführen umd jo gelangte Korea tatjahlich, went auch 
tidyt der Forın nach, unter die Serrichaft des Mifados, 

Die allgemeine Kenntnis des nationalen Lebens 
und Strebens und der inneren Verbältniiie Koreas it 


das Selbit- | 


. 

Sn einer Reihe von Artikeln in 
der Wiener „Arbeiter - Zeitung“ 
äußert jih Karl Kautzfy über dieje 
Stage, die zu beurteilen fein ande- 
rer Deuticher befähigter iit. Denn 
Kautsky iſt ſelber Tſcheche von Ge— 
burt, war in ſeiner Jugend 
feuriger tſchechiſcher 
Heute iſt Kautsky nicht nur einer 
der Führer der deutſchen Sozial- 
demokratie, hat nicht nur eine her— 
vorragende Stellung in der Neu— 
ordnung Deutſchlands inne, ſon— 
dern gilt aud) wa auswärtige po- 
littiche Fragen betrifft, für eine der 
Autoritäten des jungen Deutid)- 
lands, MAIS geborener Xicheche be- 
grüßt er, der jeßt dem 
Nolfe angehört, felbitveritändlicd) 
das Böhmen, da3 den Traum fei- 
ner Augend zu realifieren ſich an— 
fchiet, mit freumdliher Sympathie, 
wenn er auch, al3 Mann des weiten 
Bid, fi) der Gefahren, die der 
unge Staat wird zu bejtehen ha⸗ 
ben, Har bewußt iit. Folgendes ijt 
ein Auszug des eriten Artikels, der 
am 22, November erichien: 

Em 

Der tihehiihe Staat iit da. 
Sogar offiziell anerfannt. Ge 
ftritten wird nur noch darüber, 
welche Grenzen und welche Bezie- 
hungen zu feinen Nachbarn er ha 
ben foll. Die Entſcheidung darü— 
ber wird wohl erſt auf dem Frie— 
denskongreß fallen. 

Zwei Programme kommen in 
Betracht, das demokratiſche, das 
Palacky zur Zeit der Revolution 


dal-⸗romantiſch ſtaatsrechtliche, zu 
dem er ſich ein Dutzend Jahre ſpä—⸗ 
ter bekehrte. Natürlich können wir 
dabei nur den Grundſatz der Selbſt⸗ 
beſtimmung entſcheiden laſſen, 
nicht etwa den der Sprachenkarte. 
Die wenigſten Sprachenkarten Oſt⸗ 
curopas ſind genau. Einmal iſt es 
dort mit der Statiſtik überhaupt 
ſchlecht beſtellt, 


politiſche Anſprüche erhoben 


hängigen Elemente zu zwingen, 
ſich zu ſeiner Nationalität zu beken⸗ 
nen. In revolutionären Zeiten, 
in denen ſich die Maſſen viel freier 


ein! 
Nationaliit.!vakifhe Staat in Teutich-VBöhmen | puntte des Intereffes, und von feis 


deutichen ! neuen 


bon 1848 entwarf, und das feu«/tihehiichen Staat jede Politif un- 


| 


Der tichechifche Staat. * 


Bon Karl Kantisky. 


N? 


* ee 
unter der ewigen Kriegsdrohung, 
die jeit 1871 dem Elſaß durch die 
Mikadhtung der Selbitbeitinnmung 
zu Gunſten des hiſtoriſchen Rechtes 
entſprang, das in diefen Falle fo- | 
gar mit der Spradenfarte über: ! 
einitimmte, Will_ der tichecho-jlo- 


ein neues Elja fchaffen? 

Noch ſchwieriger als die Geital- 
tung der Grenzen des neuen tſche— 
cho ſlovakiſchen Gemeinweſens 
würde ſich ſein Verhältnis zu ſeinen 
Nachbarn geſtalten, wenn die Staa— 
ten nach dem Kriege in herkömm— 
lichem Sinne ſouverän ſein ſollten. 

Die ſtrategiſche Poſition des 
Staates wird von vorn— 
herein eine verzweifelte. Dieſes 
kleine Gebiet mit etwa acht bis zehn 
Millionen Einwohnern ragt bis in 
die Mitte des Deutſchen Reiches 
hinein, vom Norden, Weſten, Sü— 
den wird es von deutſchem Boden 
umklammert. Bei einem feindli— 
hen Konflilt hätte eS eine lleber- 
macht von jiebzig Millionen auf 
drei Fronten gegen fih. An Mäh: 
ren find die’meilten in das tiche- 
hiiche Gebiet von Nord und Süd 
toripringenden deutſchen Gebiets— 
teile nur hundert Kilometer von— 
einander entfernt. Zwei gegenein— 
ander marſchierende deutſche Ar— 
meen könnten ſich nach zwei Tages— 
märſchen ſchon die Hände reichen 
und Böhmen in eine von aller Welt 
abgeſchloſſene Feſtung —— 

Schon dieſe Poſition würde 
einem vollkommen ſelbſtändigen 


= 


möglich machen, die im Gegenſatz 


zur deutſchen ſtände. Er würde ein 
deutſcher Vaſallenſtaat. 

Dazu kommt ſeine kommerzielle 
Lage. Es gäbe keinen Staat? in 
Europa, der ſo weit von jeder 
Meeresküſte abläge wie der tſche— 
chiſche. Die Schweiz entbehrt wohl 
auch jedes direkten Zugangs zum 


dann aber wiſſen Meere. aber ſie grenzt an vier 
alle Machthaber des Oſtens, daß Großſtaaten, von denen jeder über 
auf Grund einer ſolchen Statiſtik zahlreiche Seehäfen 


verfügt und 


Konflikt mit einem 
oder mehreren von ihnen konnte ſie 
immer noch auf einen anderen rech— 
nen, der ihr ſeine Seehäfen nicht 
ſperrte. 


und kräftiger fühlen als ſonſt, wird Böhmen dagegen — wenn wir 
eine Sprachenkarte vielfach ganz den tſchecho⸗ſlobakiſchen Staat kurz 


Die deutſche Bühne. 


er WallenſteinTrilogie letzter 


Conrad Seidemann als Wallenſtein. 


% 


— 

Auf „Wallenſteins Lager“ und 
„Die Piccolomini“ folgte am Don— 
nerstag der Schluß der großen Tri— 
logie: Wallenſieins Tod”. Hier ſteht 
der Held endlich wirklich im Brenn— 


ner Darſtellung hängt zum größten 
Teil der Eindrud des Dramas au] 
die Seele des Zufchauers ab. In je 
der Hinficht volltomene Wallenftein: 
darfteller find fo felten wie weiße 
Raben. Die meiften begnügen fi und 
müffen fich damit begnügen, einige 
beſonders hervorftechende Charalters 
jeiten ded Helden gebührend zum 
Ausdrud zu bringen, während fie 
anderen wenig oder gar feine Berüd- 
fichtigung fehenten. So hebt der eine 
den moftifchen Zug, der andere dab 
Helvenhafte, ein dritter bie diploma-= 
tifche Stlugheit oder etwas anderes 
hervor, Derartige Einfeitigfeit wird 
dem mofaitartigen Charatterbilde bed 
Scillerfchen Wallenftein aber nicht 
gerecht. Das Mofait aleihmäpig gut 
zu beleuchten, jodaß alle Einzelheiten 
plaftifch herbortreten, ohne daß dabei 
die Einheit de3 Ganzen leibet, muß 
das Beſtreben des darſtellenden 
Künſtlers ſein. Nur wenige werden 
dieſes ideale Ziel wirklich erreichen, 
weil die Aufgabe eine gewaltige iſt. 

Wallenſtein iſt der verwickeltſte 
Charakter zum mindeſten der deut— 
ſchen Literatur: feſſelnd und abſto— 
ßend, bewunderungswürdig und ver— 
aͤchtlich, phantaſtiſch und doch mit ge— 
ſundem Menſchenverſtande begabt, 
vorſichtig und leichtſinnig, voll Or— 
ganiſationskraft und unbeholfen, 
rührend und abſchreckend, und trotz 
aller dieſer Gegenſätze und Wider— 
ſprüche ein einheitliches Ganzes. Es 
liegt nichts Unnatürliches in dieſen 
Widerſprüchen. Jeder Menſchencha— 


ratier iſt voll von ſolchen. Tagtäglich 


können wir das an unſerer Umge— 
bung, und wenn wir unbefangen ge— 
nug dazu ſind, auch an uns ſelbſt be— 
obaͤchten. Um wieviel ſtärker müſſen 
ſolche Widerſprüche aber bei Perſo. 


J nen hervortreten, die eine große Rol⸗ 
wer⸗ die nie alle iteinander zu gleicher le in der Welt ſpielen? Da bildet der 
den. Jeder verwendet daher ſeinen Politik verbündet waren. Bei einem 
Einfluß dahin, un die von ihn ab» | eventucllen 


Menſch fich leicht zmei Charaktere, 
einen für fih und einen für Die Aus 
Benivelt, 

Der Grundzug in Wallenſteins 
Charakter ift der Ehrgeiz. Er bildet 
das Motiv zu feinen Handlungen, 
Mallenftein will eine Yigur in ber 
Gefchichte feines Landes bilden. ©o- 


bisher ſo beſchränkt geweſen, daß vielen die Tatjache 
daß die Koreaner unabläſſig offen und geheim gegen 
ihre japaniſchen „Freunde“ gekämpft haben, ja ſich 
wiederholt zu revolutionären Ausbrüchen aufſchwan— 
gen, neu und überraſchend ſein dürfte. Denn die Ko— n davor 
reaner ſind von Natur aus nicht von kriegeriſchem Ehr- auch der Demokratie widerſprechen, 
geiz beberricht, fondern vornehmlich dem Studium, wenn man Deuiſche in Böhmen, 
Aterban, Handel und der Literatur geneigt. Nichts | die mit den Tſchechen zuſammen in 
bat dieje fanftmitige Nation mit größerer Bitterheit | einem ta 
erfüllt als das Beitreben der Napaner, fie zum großen | ran auf Grund 


berfömmlicher „gottgemollter‘ Ab⸗ 
hängigfeiten. 
Doch abgejehen davon, wirde c& 


taate bleiben wollten, da-|al3 Nationalftaat | S 
der Spradenfarte | nangs zum Meere enibehren,. Nur mechfelt feine Natur nach allen Set: 


Teil in eine Arbeiterbevölferung int modernen |zu hindern fuchte, wie ja aud) ırirte| 
Sinne zu verivandehr. An Storea beitand feit Zangen | Gefehrt der all möglich väre, daß 


eine Art Zivildienit für dffentliche Aemter, der ſich dor. ſich etwa in Oſtpreußen maſuriſche von den Karpathen mit dem Weich⸗ 
beim ſelgebiet, alſo Polen 


a 


Bezirke für den Worbleib 


trefflih bewährte, er wurde von den Japanern abge- | 2 
| Teutichen Reich entſchieden. 


ſchafft, damit alle wichtigeren, gut bezahlien Stellungen 
von Leuten ihrer eigenen Nationalität bekleidet wer— Etwas näher dem 
den Tonnten, Die nationale Religion bilden die Zeh | Empfinden 
ren de3 Konfuzius, doch aibt es auch über 500,000 ! auf das natürliche 


Ehrtiten im Lande. biet“ klingen, 


„Wiriſchaftsge—⸗ 


das Verkehrsgebiet, 


Da die Japaner jedoch vorſchrieben, daß ihre eigene das Böhmen in ſo ausgeſprochenem Wiedervereinigung der verſchiedenen 

| die Zu | neuen jtaatlichen Gebilde, die 
die freie Religionsaus- | fammenfaffung aller feiner Zeile | dem störper des alten Ruhland her-| 
fordern. ausgeihhnitic wurden, zit 
wenige Sioreaner find mit der jabaniichen Sprache Hin | könnte. Doch in Wirklichkeit fpielen | großrufftiichenStaatendbund. Kommt 
natürlichen Bodengefialtungen | et ſolcher 
dem der Anſchluß 
Religionsverfolgungen ſeitens der Japaner, die ihre heutigen Stand der Technik fängit | einem alten Wunde mancher tiche: | 
Angriffe aid) gegen die hriitlicen Miffionäre, hore | nicht mehr jene Rolle wie ehedem.thiihen Politiker, unter denen pan⸗ 
ſiaviſtiſche Ideen ſtets ſehr gern im— 


Sprache die Amtsſprache ſein müſſe und allein beim Maße darſtellt und das 


Gottesdienſt zuläſſig ſei, iſt 
übung tatſächlich als beendet einem Gtaaiöweten 


zu beraten, Denn nur | in 


yr 
8 
as 


reihend vertraut, m fich ihrer mit gutem 
bedienen zu können, 


eritandnis | die 


Hierzu Tamen nody unabläflige| für das Verkehrsweſen bet 


nehinlich Die amerifaniichen richteten. Co wurden bor| Sie treten hinter der Bedeutung 
einiger Zeit amerifantihe Mifitonare prozeſſiert, weil der Sprache und der ſtaatlichen 
ſie angeblich die Ermordung des japaniſchen General- Faktoren für den Verkehr immer 
gouverneurs in Korea geplant haben ſollten. Ameri⸗ mehr zurück. Wollte man aber 
kaniſche Miſſionsſchulen ſind erſt wieder kürzlich aller trotzdem die Selbſtbeſtimmung der 
Vorrechte beaubt worden, „weil ſie dem forcanifden | Nationalitäten den durch die Por 
Nelionalismus als Schluphoinfel dienen.“ Den Foren | pongeitaltung herborgerufenen ®er- 
niihen Schulen iit verboten worden, Unterricht in kehrsbeziehungen unterordnen, ſo 


Weltgeſchichte und Geographie in der Foreantichen | würde das hödjitens fiir die Unteil-|aber ihre jtrategiihe und  Fommmer- 
Sprache zır erteilen; die Schulkinder mitffen die japa- | Farfeit Böhnrens fprechen. Mähren | tell fchledhte Pofition erführe da- 
niſche Flagge ſalutieren und vor der Gedenktafel des dnd Schleſien dagegen ſind durch durch keine Beſſerung. da ſie i 
| ai Ä der in} beiden Beziehungen 
die Bapaner fajt alles Metallgeld im Lande ein, brad)- | engere Beziehung zu deutichen Ge-!land abhängig blieben, 
ten dadurd; die Aderbauer in eine Notlage und erivar: | Kieten als zu Böhmen gebradht.|tuation dürfte fich ſogar verſchlech- 


japaniſchen Kaiſers beien. Durch ihre Banken zogen |ipre natürlichen Verkehrswege 


| Terbindung mit dent Meere ab. | 


modernen | Iprucht. 
würde die Berufung) Bolens Gnade 


Furcht vor der 


anders ausfallen als in Zeiten ſo nennen wollen — wird auch da lange ihm das mit guten Miiteln zu 


wieder darunter leiden, daß es nach gelingen ſcheint, greift er nicht zu per» 
drei Seiten an deutſches Gebict werflichen; denn er iſt keine Verhre— 
grenzt, alle ſeine Waſſerläufe und chernalut. Erſt als man ihm den 
natürlichen Verkehrswege in deut. Weg verſperrt, ſcheut er auch vor ih— 
ihes Gebiet münden. Das im nen nicht zurück. Daß er aber immer 
Oſten angrenzende Ungarn würde wieder zaudert, ſich ihrer zu bedienen, 
auch des Zu⸗ rückt ihn unſerem Gefühl näher. So 

ichmalen Stroeifen ten, um feinen Zweck zu erreichen, 
Zlobakien nördlich und er wird doppelzüngig. Die Tra⸗ 
git aber liegt darin, daß er, der ſein 
Geſchick zu zwingen glaubt, immer zu 
bean. pät handelt und zuletzt gerade da 
und überlifiet wird, Ivo er am ficherften zu 
fein glaubte. Die vifionäre Zug ilt 
bei Wallenftein fcharf ausgeprägt. 
Khn ftändig zu betonen, als ober 
(stets unter dem Drude unbefanntet 
Mächte jtände, wäre jeboch verfehlt. 
|Der Sternentultu dient ihm nur 
dazır, feine Pläne zu befeitigen, und 
fein Gemiffen —— 2 
Zu R nennen läßt er Fih durch die Sterne 
auttanDe, 10 ENEIPEONE| in, Huch fein Yberglaube wirb [ei 
nr ee nem' Ehrgeiz untertan. Dielen überall | 
! 


Sur einen 
hinge Tſchecho — 


zuſammen, 
einen Meereshafen 

Von Deutſchlands 
hinge Böhmens 


das ja 


Da wäre das Nächſtliegende die 
aus 


einem 


als Motib erkennen zu laſſen, vor al— 
lem aber das Univerſale des Charak— 


=. an 2. ter3 zu erfaffen und das Verjchieben: 
Sch ı Imarpı 3 cinzige Be— ö : 
Schmwunge warcıt, Das einzige Pe-| gemeinfame Band 


——— 
Zen en nen 9, | Artige durch das jeinſame Bat 
denlen, das ſie abſchreckte, die zuſfammenzuhallen, das iſt die ſchwie— 
zariſtiſchen Knute, 


* rige Aufgabe des Darſtellers. 
iſt ja weggefallen. | Eonrad Seidemann hielt als Wal- 
Damit würden die Tſchechen lenſtein im lehten Teil im Großen 
wohl einen mächtigen Rückhalt ge⸗ md Ganzen, was feine Leiftung in 
genüber Deutſchland gewinnen, pen Picchlomini“ ſchon verſprach. 
Sein Herzog Friedland war hoheits— 
voll, kuͤhl, undurchdringlich verſchloſ⸗ 
ie AN ſen ſelbſt vor denen, die ſeinem Herzen 
von Deutſch⸗ nahe ſtehen, unſchlüſſig und ſtets im 
Ihre Si— Zweifel mit ſich ſelbſt. Der Wider— 
fireitt der jein Gemüt wmellenartig 


hp aha Strafan art a = in ar ıf | . . — 
ben große Strecken Land zu Spottpreiſen. In Handel und erſt die Slovakei, 


die Fieleltern, demm jenes mächtige öftliche 


durchziehenden Empfindungen ſpie— 


zel „Walleniteins Tod” mit 


4 Y 


tens des Publitums gewordenen 
fall vollauf verdiente, 

- Des TFürften Paladine hatten 
„Wallenfteins Tod“ Gelegenheit, ihre ; 
Ihon in den „Piccolomini” figzenhaft | 
gezeichneten Charattere in fcharjerer | 
Beleuchtung deutlicher erfennen zu 
laffen. Was in dem Mittelftüd | 
ber Xrilogie bei ihnen erft ber- 

Ihmommen in matten IImriffen her: 

bortrat, da3 entmwidelte fih im 

Schlußakt zu feharf gefchnittenen 

Charatterbildern. Mar uergen?’ 

Dctavio war, wie fhon tags zuvor, 

eine in allen ihren Einzelleiftungen 

wohl durchdachte und gut ausgeführte 

Reiftung. Danner fpielte feinen Butt- 

ler glänzend. Wie nach dem fleinli- 

ben DBerrat Mallenjteins an 

ihm feinHaß fich gegen diefen wendet, 

mie er fich feine Gefühle zu beherr- 
fen zwingt, bis er feiner Rache ge- 
nüge tun fann, und er ed, weil er 
feintomöbdiant ift, vorzieht zu fchiet- 
gen, wußte der Sünftler einfach und 
natürlid) in vorzüglider Mimil 
wiederzugeben. In jedem Zug, in je⸗ 
dem Blick, in jeder Bewegung war er 
ein echter Buttler: fürchterlich, uner- 
bittlih, Taltblütig und unerfchroden. 
Die Anerkennung, bie geftern an bie-| 
fer Stelle James Bruedner für«bie 
Verkörperung des mettermenbdifchen 
Iſolani, des gefälligen, undankba— 
ren Schmeichlers gezollt wurde, gilt 
auch für den Reſt ſeiner Rolle. Max 
Piccolomini (Richard Leuſch) hat in 


* 
Bei⸗ | 
a 


„Wallenſteins Tod“ eine ſchwierigere 
und undankbarere Rolle als in den 
„Piccolomini“. Solange Max näm-⸗ 


lich bloß liebt, iſt alles an ihm friſch, 
feurig und echt. Mit dem Augen— 
bicke aber, da er die Gründe für 
oder gegen den Abfall vom Fried— 
länder zu erwägen beginnt, verliert er 


et wird unwahr. 
ſich, dieſen unvermeidlichen Eindruck 
durch den Schwung ſeines Gefühls— 
ausdrucks abzuſchwächen und haite 
ouch leidlichen Erfolg damit. Er ſtand 
als Max jedenfalls auf der Höhe 
ſeines künſtleriſchen Könnens. Dem 
Terzky Adolf Stoyes hätie man ge— 
wünſcht, daß er auch in jenen Augen⸗ 
blichen, da er ſelbſt nichts zu ſagen 
hat, etwas regeren Anteil an den 
Vorgängen um ihn herum nähme. 
Er machte zu jenen Zeiten bis— 
weilen einen träumeriſchen Ein— 
druck, der Terzky ganz und gar nicht 
zu eigen iſt. Terzky hat im Stück 
keine beſondere Bedeutung; er iſt der 
Mann ſeiner Frau; aber ein Träu— 
mer iſt er nicht; er ſchätzi die Men— 
ſchen richtiger ein als Wallenſteins 
Genie. Max Haniſch war als Illo 
in dieſer Beziehung mehr auf dem 
Poſten. Er ſpielte mit, auch wenn er 
nichts zu ſprechen hatte. Leider ver—⸗ 
ſagte er ſtimmlich noch mehr als am 
Vorabend. Hans Zoder war ausge⸗ 
zeichnet in allen ſeinen Rollen. Vor 
allem gelang ihm der Bericht des! 
ſchwediſchen Hauptmanns über den 
Untergang der Pappenheimer, den er 
einfach und knapp und leiſe elegiſch 
gefärbt ſprach. 

Die Terzky iſt ihrer Natur nach! 
dem Schwager nahe verwandi. Doc! 
zeigt fie auch ftarke indibibuelle Züge. | 
Sie ift ftärker ala er. Denn ala er! 
Ihon dasSelbitvertrauen zu verlieren 
beginnt, hoird fie ihm zur Stiße, und 
fie fintt jelbft dann nicht von ber 
Höhe herab, ala das Ende da iſt. 
Fr. Helene Koch wußie den in der 
Gräfin ftedenden Scillerfchen Rea- 
Iiömus mit einer Sicherheit und! 
fünftlerifhen Gewandtheit zur Darz, 
ftellung und zum Ausdrud zu brin- 
gen, die verblüffen Fönnten, 
uns die Künftlerin nicht fchon 
Oefteren Proben ihres gebiegenen 
Könnens gegeben hätte. Die Xerztn| 
it ihren bejten Leiftungen zuzuzäh- | 
len. Die Ihefla verliert ivie Mar! 
im legten Zeil auch etwas von ihrem; 
Sauber, weil fie esüber fich ver-| 
mag, ben Geliebten in das fichere: 
Derberben zu Ichiden. Fyreilich ruft) 
dann Hinterher ihr jammerbolles Leid! 
um den Zob ihres "Mar aufs Neue‘ 
unfer Mitleid hervor. Frl. Janifens! 


f 


wenn! 
des I 


einen Teil unjerer Sympathie: benn | 


Leufh bemühte) 


| Da ber 


| anerlaunt werden 


Sri 
riefkaſten. 
An —* müſſen den Namen und 
die Adreſſe des Frageſtellers tragen, 
auf Wınfich wird die Antwort unter 
einer beliebigen Chiffre erteilt. — 
Schriftliche Anfragen, die fidh auf 
Redhtsangelcgenheiten beziehen, tver= 
den bom Rechtöberater des Briefla- 
jtend, Anwalt Fred Plotke, Zimmer 
920. im Unity: Gebäude, 127 N. 
Tearborn Eir., im VBrietfaiten uns 
enigeltlich beantwortet. Solche An— 
fragen dürfen aber nicht an Anwalt 
Plotke direkt, fondern müffen an die 
Abendpoſt“ eingeſchickt werden. Alle 
Anfragen müſſen möglichſt klar und 
furz gehalten, deuilich geſchrieben 
und der Briefumſchlag mit dem Ver— 
„Für den Briefkaſten“ verſehen 
ein. 


————————— —— ———— 
Joſeph M.— TDireli fünnen Sie nad Unger: 
feinen Brief fhiden, und iır einem Prior der 
durh das rote Kreuz befördert merden foll 
bürfen (Geldangelegenpeiten nicht erwähnt ver 
den, Die Udreffe des hiefinen Biveiges do3 
Roten Streuges ift 58 D. Wafbington er 
„8. M. — E& gibt bier nur eite derartioe 
Fachzeilung, das Ame ican Poultry Jour⸗ 
nal“, 542 S. Dearborn Str * 
John K — Der direlte PRrirfher 
. — Zei dircite Brieſbertlehr 
Zeutihland ift noch nicht wieder aufgenommen 
iworden, wird bor iriedensihlus uch faun 
tuiebereröffnet werden. ;. 
nbwig. — Der Beamte fanır Remei 
7 mte fan Pemei 
langen, fall3 ® Ihren A 
Sie müffen bie Eteuern aı 
men entrichten, einerlei, } 
a sun ftellte, 

.M.1 — Eine lveitere bera { 

t h ine ivcite tige Erflö 
rung ift unnötig, Sie müflen aber die Steuer 
bis au der Beit nahaahlen, an twelder ie da3 
— Papier” erwirlte:r, 

Sunen W. — Sie müſſen Zeugen beibtingen 
die beſchwören, daß Sie fünf Jobre — 
hrochen in den Ber, Staaten anfällig gewefen 
find, Sergen, bie Zie erit feit einem Kahre 
fennen, find nicht aulüffia, wohl aber bor elnent 
Notar gemachte und eidlich erhärtete Angaben 
auswärtiger Zeugen. — 
Stetiger Leier, — ie mühten fi bor Mom 
em „Becretart of State, Wafdingtoen, D €" 
einen Rak berihafien, und ob Cie einen folder 
fett erhalten würden. ift a. 

. — Venn Cie Arbeitsitelfung haben, 


fraglich. 

0 bat ber !rbeitgeber dafür zu forgen, dar 
ste Zieuer bezablt wird, anderenfalls muß her 
<ieuerpfliätine fie felbit entrichte ie 
ein foldes Ablommen mit dem 
einnebmer treffen Lünnter, toiffen wir nicht 
verfuchen es. Die Steuer muß bis zun 
1. März bezahlt fein. er 
T. 9. —— Bot der Ververhung mm den Dir, 
erbrief Tann auch ein Bertwandter be3 Kandı= 
baten, alio auch feiıt Bruder, als Benae Diener 


—— fönnen jept um den Würgerdrief eit- 


mir 
5* 


Wweiſe ver⸗ 
ngaben mißtraut, —— 
ıf Ihe Jabreseinloms 
vie Do oder niedrig 


nn. — Ob ©i 
Binnenſtener⸗ 


Zie 


<i- 


mmen. 
Stetiger Lefer. — Die Adreſſe des Roten 
renzed it su Dit Wafbinaton SEtr. J 
ZSatme Creet. — Nur wenn Sie das Gefuch 
um Cinbürgerung eingereiht baben tft Ihr 
„erites Babier“ nicht verfallen. — Mit De 
Ihlaa beleat wurde nur foldes Gigentum, das 
fih im Velige bon feindlichen Ausländern be» 
and, An Unternedn ungeit, Die fich in Händen 
von Amertfanern befinden, Lönnen Cie fin 
rubig beteilinen. " RE 
IR — cur Cie nicht 
Mohnung ausbrüdi 
Cie erft don dem 
baten, an dem € 
den bollen Monat bezabler 
Derta M. -—- Wir f 
Neschtes zur £ ung dieſes Getränfes 
Bader, Heilanmnaftit unmd eleftrifhe Maifene 
wird in ſolchen äll ender der Criei 
hüngt von der Schwere des Falles — 
Alter Leſer. — Daru enthält 8 Gele 
feldft feine Deltimmu © füme u J 
ſeine Auslegung durch d zuftündige vehstt 
in Dafpinaton an. CEine folhe würde ı 
nur in einem „Zeitiall” abgenchen ww ’ 
und tie fie ausfailen würde lobt fi nid! 
boransjaneır, ne 
Tojeyh M. — Die anıtlihe Vorfhrift fit, du 
ber Arbeitgeber dafür zir forgen bat friof 
ftändlich mird die er mol 
Iwiefen, went fie der Arbeit 
‚Ana 300, — Darüber ei 
Tide Vorfhrift, der Mann at: 
Dezablen, was Sie fordert. ode 
beföftigen und beberherae 
natür ich verhält es fich 
der Wohnung ein beitimmiter 
bereinbart wurde. Dan mı i 
feftgebalteit werden, atıh weni Cie dar 
lieren follten, bis 
abgelaufen iit, 
= restau. — 1) 
Wentworth Abde. Schieder 
unverſtändlio. — 35 
Geflügeldurdhfaiı werde 
piodlen: a) Subnitrate 
an 4 Graind „weis 
fh) Birlberized Li: 
dreimal tänlih. der 
Srains zweimal täglich, 
life Beradbreigung bo ae 


Zi beim Mieten der 
10) abacmect habeıt, hat 
Tage an Miele zur zahler 
te einziehen, fo müffen Sie 
ind nicht fr Meiitie eincs 


en angeiver * 
r 


aber nicht 


item 
ati AUCH, 
fall: f 
* 


—XR—— 
om i an ber 
die Friſt der Vereinbarung 
Ibre Anfrage, wer in 


a 
{ 
Hm 


‚ angeleuchietent, oder von nu 


alter, 
6. F. — DdDie englifch 
I 


falls 


* e Bezeichnung ift aleich 
Serradella, botaniſ Drnithorus faiibı- 

Samen aus Fiuropa importiert Ipiro 
und mit den Jahren ftarf en Neimfrai ee 
liert, raten wir Ihnen bo 
zumal die Serradellg in unferen 
gedcibt. 


Scantwortete Rechtsfragen. 


2. 9. 


Mennlides einem Schneide: i Neinigun n 
bertrauten, und diefer Hetz biefe Arbeit * 
einen Anderen, 4. ®, einer Reinigungsanfimt 
ober einer Färberei, ausführen, fo Hr Ahnen 
ber Schneider für jeden Schaden berantwortfic 
den die Eadıen erlitt en mögen * 
Stetiger Leſer. — We *X* 
erwirtlen wollen, ſo mi 
mit der Führung des 
ihn dafür bezahlen. 
befannt, bie den ® 
ten mwilrbe. 
Witwe. — Es iſt nicht 
ein Teſtament auffeßt, inde 


Stie 414 


\ 


pr 
u . —— 


en 


c uen und 
ir ift feine Vereinigung 
; foiteitlos fur Sie füh. 


| Einklang mit den nefeplii 


tworfen werden. us en 

ratfant, einen Anwalt damit zu betrauen 
Ein Teſtament das nicht in geböriger Korn 
abgefaft ift, mag bom Gericht deiwegen nie: 


—-1 — — 


Kleine Kricasdepejchen. 


Brotitafie für Dentichland, 


New York, 31. Yan. Dem allge- 
meinen Wahrungnsprogramm ent- 


| Ipredjend, wie es bon den Alliierten 


in ſeinen Umriſſen entworfen wur; 
de, werden Dentichland ctiva 6 Mils 


und Induſtrie vermögen die Storcaner nicht mit den 
ISsabanern zu Fonfurrieren, da diefe fi durch die 
Scheinregierung beſondere, 


weil ſie das Hauptthema der 
Verhandlungen und, wie ſcheint, die größten 
Schwierigkeiten bilden. dem Ab⸗ 


eher als 


dann vollſtändig weg. Dieſe ge⸗Gemeinweſen könnte ſich 
das kleine Böhmen erlauben, eine 


| lionen Pfund Vrotitoff 
herrliches, ergreifendes Spiel drang! sonen Pfund Brotitoffe pro Monat, 


gelte fih in der Verförperung und | mesiten: Ber. < 
tief in bie Herzen des Publitums, Kr. tens von den Ver. Staaten, ab- 


warftellung Seibemanns berebt und 


= 
es 


M * 
Von 


einſtigen 
kommen zwiſchen Rußland und den europäiſchen Weſt⸗ 


mächten bezüglich der Dardanellen freilich ſpricht man 
nicht mehr, weil Rußland erledigt iſt, um ſo mehr 


iſt die Rede von dem geheimen Vertrag, der den 


Italienern die von ihnen begehrten Gebietsteile und 
Zander zuſprach und durch den Italien zum Beitritt 
zur Entente gewonnen wurde. Von dem Abkommen, 
durch welches England ſich verpflichtete, Frankreichs 


Anſpruch auf Elſaß-Lothringen bis zum Aeußerſten zu ſeines Reichs zu proteſtieren. Er ſtarb in einem ſeiner 


verfechten und durchzuſetzen (durch das Frankreich, ſo 
hieß es, trotz ſeiner ungeheuren Verluſte zum Aus— 
halten gewonnen wurde), redet man auch nicht mehr, 
weil Dank dem Zuſammenbruch der deutſchen Militär— 
macht und den Waffenſtillſtandsbedingungen die elſaß— 


| 


ı Der Foreaniihe Kater empfängt für fich md feine 
ı „amilte von der jabaniichen Negterung jährlich 
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zugung haben zuſprechen EIERN Vevor⸗ ſchen Verkehrsgebiet, fie war jtaat- 
2 En Sonia h; 2 G ——— lich und kommerziell ſtets von den 
Ber gegenwartnige Kaiſer Koreas iſt entweder ein 3pdern de ſeilige Wenzels⸗ 
Shwächling oder burd) die Verhältniiie der Möglich: | — 4 Rn 
” a2 Vaart dn2 ang . art 43* F e 
teit des Wideritandes gegen japaniihe Bedritdung be: | Ser Opportnismus war bisher 
raubt, Sein Vater, Ni Siung, wurde im Sabre 1910|. Sarnen: Yan — 
—— 8*3 * “EDEN 77 1 Oeſterreich gang und gäbe. Die 
abgeſetzt, nachdem es ihm gelungen war ohne Wiſſen 5 J 5* — 
a rue a2 * en Deutſch-Oeſterreicher forderten die 
der Japaner eine Delegation nach dem Haag zu ſen— 2.2 * ——— E 
den, nm gegen deren „wohlwollende Orftmtlierm “| Smweiteilung Böhmens m er 
; cren „wohlivollende Altımtlierung Inen deutfchen und einen tiche- 
Ichifhen Teil, weil fie bort bie 
! . . . 4 . 34 
Minderheit bilden. Gleichzeitig ze— 
terten ſie über Verrat an der 
or |ation, men die Zweiteilung 
Pre) der Steiermar? und Kärntens in 


Paläfte, wo er, mit dem Titel „Vater des Kaijers” ver- 
jehen, jein Dajcein in Untätigfeit verbringen mußte, 


deutſchen Intereſſen widerſtreitende 
Politik zu treiben, es würde eher 
in Konflikt mit Deutſchland gera— 
ten können, als ein beſonderer 
tſchecho · ſlovakiſcher Staat. Wie mit Max. Der große Monolog wur—⸗ 
immer dann der Konflikt ausge-de muſterhaft geſprochen. An einigen 
fochten würde, Böhmen müßte ihn anderen Stellen verlor ſich das laute 
zuerſt ausbaden, es würde der Sinnieren des Friedländers leider zu 
vornehmſte Striegsichanplat. faſt unverſtändlicher Leisheit. Treff— 

Noch eine andere Möglichkeit der lich zeichnete der Künſtler hingegen 
Föderierung bliebe, die für den wieder das ruckweiſe Zuſammenbre— 
tichecho· ſlovakiſchen Staat die kom⸗ ſchen des Selbſtvertrauens im Helden 
merziellen und ſtrategiſchen Nach- unter den raſch auf einander folgen: 
teile feiner nad Deutihland vor-| den Schidfalsichlägen. Seidemanns 


überzeugend ab. Wo es die Situation 
verlangte, fand der Künftler aud) 
ttarle Töne für den Ausbrud feiner 
Gefühle, jo befonders in der Szene 


Yohanna Eifemann bewährte fich! 
mieberum als Herzogin. | 

Der lobenden Anerkennung, bie! 
aeftern bereits Ausftattung und Vor=! 
bereitung ber Trilogie fanden, iſt 
noch der Aufführung des Schlußteils 
nichts weiter hinzuzufügen. Theater- 
leitung und Spielleitung hatten in— 
nerhalb des Rahmens des Möglichen 
alles geitan, die Vorſtellungen zu 
einem Erfolge zu geſtalten, und die 
einzelnen Darſteller ſtrebten dem 
gleichen Ziel entgegen. Ein künſtle— 
riſcher Erfolg iſt die Wallenſtein— 


gelaſſen werden, — voraus eſeizt, 
daß Deutſchland das nötige Geld 
aufbringen fan, um dafür zu be- 
zahlen: Co Eabelte der Nah- 
rungsfommifjär Hoover an Inlins 


9. Barnes dahier, den Rrälidenten 


ber „United States Grain Corpo- 
ration.” 

Zuwiſchen · jetzt und Juli — ſagt 
die Depeſche weiter werden 
Frankreich und Italien 80 Mill. 
Buſhels Weizen und Mehl bon der 
obigen Korporation nehmen, wäh— 
rend die Alliiertenregierungen auch 


000, für welche Summe er Beträchtliches an kaiſerli- 
— u * rn * = u > ” + n [ eni⸗ 
lothringiüche Sage im Sinne Frankreichs entſchieden hem Glanz und Prunk zu bieten vermag. Sein Volk een on. —— — 
ſcheint. Deſto mehr iſt heute die Rede von dem ge⸗ jedoch iſt dieſer auf Täuſchung berechnenden Augenver· en ch Sehen ſich zahl. | 
. beimen engliih-japaniihen Vertrage, der Sapast die | bendung müde und winiht, dab es aufs Neue feine reiche Ticheden gegen Die 2oslö der Zufammenihluß eines tmgari- BE a 
x Rarjall- und Starolinen-Snfeln, Nujtralien, Deutiä- | eigene Stimme in nationalen Angelegenheiten hörbar fung ber beutfchen Randgebiete von! ichen Nationalitaates mit einem | Politifer der Anſicht, daß keine —— 
Neu⸗Guinea, und Neu-Seeland das ehemals deutſche machen kann. Wird die Friedenskonferenz geneigt ſein, us neugegründeten Hihedo - flo«] jugo - Hlaviichen ımd rumäniicen der  öfterreichiichen Nationalitäten J. D. werden dieſe etwa 60 Millionen Bu· 
— ——— nr a en dieſem Wunſche Rednung zu tragen? vakiſchen Staate, die doch die Los⸗ zu einem Ztaatenbund: dann des öſterreichiſchen Stgates bedürf. Newman, Flagſtaff, und Frank Hoc⸗ ſhels Weizen, Roggen oder Gerſte 
* — — ——————— Wer | — — ſofung der ſloveniſchen Gebiete von iönnte Böhmen mit Deutſch-te, mit Ausnahme der Ungarn und|tor, Springerville, Ar., Streit. Don: —— zu Auen — — 
n1 { a) a + rn Be 2 * er E u / E E ad se < . u 2 z en . 1 2 < a . 
BE — — * 4 Fi  Ansum, — 9 Iten Entded der Steiermark und Kärnten für Oeſterreich vereint durch Anſchluß Tſchechen. Alle anderen fönnten |nerstag trafen fie fich zufällig in der | auf die normale tue zu engen; 
er wie bie „Eribune Yogen wärbe: wor 5 — en son der erjten Eutdezlung | felbite ſtändlich Find u J| * ſe Föderation ſtraiegiſch und ohne ihn leben und beſſer leben als Wüſte, ſchoſſen von ihren Kraftwa- dieſe Stofſe werden meiſtens aus 
j ächli ie di itif ie” des auſtraliſchen Goldes wird erzählt, daß ein Ein—, ſelbſtverſtandlich finden. nd an dieje ‚oderatic rich J e ih ſche wa⸗ e Stonf de 
ſo wenig tatſtichlich wie die „Britiſche Demokratie“ des auſtraliſchen zahlt, daß ein Ein NZ : ec en . Esel de A * hir, Bloß Ungarn und Tſche— der, dann fuhr Nero: | den Ver. Staaten kommen. 
| it. Die € ä fü i bot u Buſchmann, der Glückli Höhe kommerziell in die beite Lage fom. | 1. Vloß ung nd Zihe-Igen auf einander, dann fuhr 9 Ver. St 7 = 
war und it. Die Entente-Mächte führten einen | geborener, ein Buihmann, der Glüdliche war, welder | gleichzeitig ‚verfechten fie für Böt | ö ‚v | ge 10 az RAS, Yipf e 2 : Bis ieh 3 den Ver. Stan- 
Sntereifenfampf, md die Beute Ar Ge. den eriten umpen Gold entdedte, von deifen Wert men das hifterifche Nedt und für, men, ohne befürdten zu müffen, | den . -_ - ..—- man = - ——— — * Run 160 "DIL. Bufhels 
heimberträge und -Abkommen waren dag Bindemittel, | er Feine Ahnung hatte. Erit als cr feinen Seren beim Ungarn die Durchbrechung des hie als Minderheit von einer deutſchen der 3— en 2 . _— N ) ftar " —*8* * | Meise oder Mehl verfandt. 
daS fie zufanmenkittete und zufammenhalten Ieh, big | Zählen von Golditüden erblidte, erinnerte er jich feines | itoriihen Rechtes durd die Selbit-| Mehrheit erdrüdt zu werden, wie DI! — — Kell. — m ellte fi | —— — — 
ihnen in Amerika der Retter kam. Hundes wieder und fagte, „cr babe ein Stüd von gel- |beftinmmung der Nationalitäten! bas bei En ef mar une die Exiftenz als bejon«! = William van Dofe ftieg vom anf militäriihen Nat Deutfchland 
Wie Amerika von allen Kamtpfgenoffen gegen | dem Stoff“ gefunden, das viel größer fei, als dieje | oder gar durch die Sprachenkarte. Deutſche Reich zweifellos der Bel| = er Staat in einem “ öiterreichie| gi räfidenten um Präfidenten der | das Nedht gewährt, 150 Millionen 
Deutihland die einzige wirkliche Demokratie war amd | Tämtlichen hier miteinander; wenn fein Here ihın einen] Weldes müßten die Konfequen- | wäre. 2.2 en & Anntlanit \ge DT 3:/Piund Shweinefleifkpro 
F ng a: Eee BE eh aen 9 & i f “ ; * —X Macht Dieſe Löſ hieße freilich nichts ſchen Bundesſtaat. Ihr Panſlavis— Northweſtern Lebensberſicherungs⸗ Pfund S ar i . 
it, jo war und iit Amerifa die einzige Macht, die | nenen Anzug jchenfen wolle, jo würde er ihm den gel. | zen diefer grundſatz oſen Machtpo⸗ Dieſe Löſung hieße freilich nichts — 15 te pro Monat zu importier 
ie ill; die einzi K Natürlid) gi ti itit fein? Dap der f del anderes als die Miederheritellung | ms verlangte nit nad) der Zer-[gefenfcaft in Milmautee empor, | d 1 Monat zu importieren, 
nicht Beute juchte, noch Beute will; die einzine Macht, | ben Alumpen geben. Natürlid ging der Betreffende |Titit fein? Da der Tommende |anderes als ge trimmerung Deiterreich®, fondern|Ielnte aber die Damit verbundene Gez | jobald es Vorkehrungen für die Bor 
die wirklid für ein Sdeal, einen hehren Gedanken, in | auf den profitabeln Handel mit Vergnügen ein, und | Friede wieder Fein dauernder Frie- Oeſterreichs in rationelleren For⸗trum ——— b üng und den Verfandt trif 
: ae WEN e —— th irb.: bahı. ber all bentas "und in erweitertem Mmfang. |erhoffte blok die Stärkung der|haltserhöhung von $30,000 auf $50,- | 5 
den Kampf eintrat, und für die zufünftige Wohlfahrt | der ehrlihe Finder erhielt fomit einen Anzug zum be wird, dab ber alte Srrebentad | men und m eı g. (8 überflüffig ab.! So fan A fa aud Me 
it, Tä Ameri i —- 5077 Pd, Sterling, d & wurde | Blob. aufgebt, um neue zu Ihaffen.) Bis zum Weltkrieg tar denn Slaben innerhalb des Reihes. 1000 dad Jahr a rflüffig ad. meri 
Aller, der ganzen Menfhheit, Fümpfte. Amerifa ver- | Preilg von —- 5077 Rd. Sterling, denn fo hoch wurde | bloß. aufhebt, 5 t. 8 3 \ Bulletin.) Er ift von Haus aus reich. an diefen Produkten Iosinerden. 
Tündete ä laut und ganz unaiveibeutig, dab e$ für den der „gelbe Klumpen“ geihägt, Europa hat lange genug: gefeufstiaud die Mehrheit der tſchechiſchen (Germ. Dem. ulletin, / 


ipringenden Poſition aufhöbe: Wallenſtein war eine achtenswerte 
weun ſich die ſchon von Koffuth er-|fünftlerifche Leiftung, die den ihr ſei— 
ſtrebte Donauföderation bildete, 


Teile te im Vufh = Temple ohne alle! va 75 Millionen Bufhels Hafer 
Frage. Yhn au zu einem materiel- nehmen werden, 
[em zu machen, ift e8 noch nicht zu) _ Nenn Die ® * 
ipät. Pr, ;Getreideeintubren an  europätfche 
— | Neutrale aufgehoben werden, fo 
— Leiten April Hatten 


io» 24m 24 
hört geographiſch zu dem = 
| 


eihränfungen auf 


——— — * 
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Frauen Krauken · und Unterſtüt⸗Ver. Fortſchritt 
Den Mitgliedern zur Nachricht. daß Schweſtert 
Bertha Keſſin 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt = 
Camstan, den 1. Febr. nahm. 2 br, 
Mueller Leichenbeitattungsgetcäft, 12 n 
Aſbland de, nabe Milwaukee Ude, za ı 
Waldheim. Tie Ehweitern 
zablreih zu erſcheinen, um de 
die Iehte Ehre zu erweiſen. 
Sarah Rleinihmidt, 
Ede Schul:. Sefretärin, 


Todesanzeier. 


Allen Berivandten, ee umb Res 
lanntan die tranrige Nachricht, dat iın- 
fere bielgeliebte Mutter, Toter und 


Schweſter 
Bertha Berndt 


an Donnerstag, den 30. Ian, im Il 
ier „bon 62 Jahren fanit entfhlafen in. 
Die ——— findet ftatt am Mone 
2 nadım. 2 Uhr vom 
1 29650 PBelmont Abe, rad 
—- im⸗ —— Um ftitle Seil 


— —— — 
trauernden Hinter⸗ 


* 


er Verſtorben en 


Febr. 


Präfibentin t 


en 


Todesanzeige. 
Bremer Rohltätinleitöverein, 


I 
di ; 1 
Gherlie Berudt, Frau Louis Rieſche jt., 
| Ben Teamten unb Mitglicherr 
| 
| 
| 
| 
I 


Eveline, Billian, Leron und Lucille 
Berndt, Rinder. Minnle Hahn, Muts 


fit "red und George Hahn, Yrüber, 


| 
1 
! 
| 
I 
i 
| ı die traurioe 
Nachricht. daß Schweſler 
Bertha Ketitn | 

Deerbig: ma ben | | 
„von m tuel! ters Br welle. 

Are. — Tie NVeamten a 

I 

I 

| 


ım 1 UÜbr 45 nad, 
efter die lc% 


nb 
um ber b 
te Ehre zu ermweilen. 
Dartin Mesen. Sräfident, 
Panline Neters, 
235077 . Ratondale 


Todesanzeige. 
en und Belannten d 

ß unſer! Serretari 
1 


m | 


— — — 


Todesanzeige. 
Humboldt Vark Ben. 
Seamte: ı mb Cdhmeftcr 
ht. daß Schweſter 


Beriba Reiite 
| 
ſter | 
Gitern. 
fhwifter, 5 Gareline Schulz, 
Faulin» Meters, 
2507 72. Lamı ndal⸗ e 


Todesan zeige. 
Damenverein Fidelia. | 


m {md ent di 


a 
zündet tidi? 
» echmefie 


Gern 


Reiiin 
ınn ant 2 


„in ber Rer, ) 
Schweſter d ie} } 
. 1 

Eliſa Schaknecht. Praſidentin, | 
Pauline Peters , 
2507 N. Lat | 


Todesanzeige. J 
St. Mauritius⸗Hof Wr. 97, 6. D. ©. | 


“ 


Witten, Gatte. 
id Eimer, Kinder. 


fr 
DOT 


Senn U. 
ntidreb ı 


ammlıma am 3 


eilnahme ift er: | 


62 
Rege & 1 


Sconerb ? Barnidel, Oberföriter. 


Todesanzeige. 
Frauenverein La Salle. 
tdie traurige richt, daß 
Bertha Keſſin | 
ie “hr, don Ara t tat em) 
2 Wr, den Sr mt e vo 


Ape. 


| 
u ( Nach 
Frau Aure ——— — Annie Strile 
und Fred Brodie, ſtinder. Srau Fred 
Brodie. geb. Keller. Sowiegerieaer. 

—X 

Die Beamte € nein 

— — — — — — — ic an ber Vereins m de | 
Todesanzeige. verſtorb. — eure 3 | 

Minna — 

Dora Wied, Sekret | 


erregen 
„Donslaß” Gegenſ. Unterſtüsßsungsverein 
Ghicans, SL, Seltion 1. 


Mantr nd mie 
Benxrte UT 


von | 


em Merr Nakriat | 


anitg! ied 


— dedelmanu 


in str Ban 


Ep 


nı dern 


Kalı rn. 


Arıder 

Aucçuſt Daun, 
„= XRrNert r 
» ayitsicTiıc 


tar, ne 


Sam 
lam Com n 1. Sehriar, 
| ihr nah Sereit Here, | 
— 

E. ————— — a 

Gmenueg Gell, Prüi —| 
Heinrich Hteber, 


dent — — 


Erfretär. Tod es anzeige. 
* ET I renden gi selannten die tramige Na N 
Todesangeige. Be geliebte Gattin um ver | 
Chicago Turngemeinde. Garoline Grüner, nel | 
unf wen Mitgliedern Januar geitor it. R erdigung ei 
traurige Nachricht, daß Stag, beit 1. t bi r Or 
Ya — zdriges Mitglied ber erhaufe, 5921 
eiter Epredher ber Gemein Um ftille : 
x: ırner und Eänger den Sinterbliekenen: 
Srnrh Hedelmann Chris. Grüner, Gatte. 
geſtorden iſt. Die Beerdigung Arthur und Erna, Kinder 
i den 1. 
a Le nachm. Sur C rinnerung 
bon — he 820 . —3 it Kummer 
Her) Vo obeätnars 1 
NL 


delanı on, 


cz 


de, 


ı Sersen gebenfen wir bes} 
lichen Gat!en und Tetors | 
Jeieoh Smaler, ' 


un= 10916 ge! art ar 


Klar! Cr, 
——— { 
het eiligen 
ente legte Ebr w | = ⸗ * | 
Grnet G. Ruhtenem, 1. Spreser. | BON Re ar. ! 
Hans Ulrich, 1. Schriftwart. — en BP 
Eodesangeige, 


inten die trau 


dre 


nden 


1: 

| 

sich Hinter aan | 
Gettin, | 


Kinder, Eltern. und Ketien. 


Ei ugetroffen: 0 |? 


ser Anlender für 1919, | 


Ariert 


= Eh 
| 


Gattit Kran Selepkine | 
Zehneiber, Kran Darin her lirani, Fonds mt 
Arna Dennenn, Minder John Shreider| 
und ran .. clitrent, Chwiegerföhre, 


f 


> 
"ary Dasmanı, Hiſtoriſcher Kalender. .. Br 


Germania Ameriia Stalender, 
=t Mi chacel 
bofr | | Martburg . Nalender.. — 
en Gvangeliicher Kalender. ET TEN 


„Koelling & Klappenbach 


Buchhandlung ! 


206 W. Randolph Str. 


ze | 


Todedanzetge. 
Seijing Loge BB. 397,9. ®- #8 En 


Jr, 
zgen 


=. — 
* * an ar! 
gcsaller ur 


es 


Henry Hedelmann 


Große karnenalififce Zitune g 


Rheinſen vereins 


Sonntag. ben 9. webr. | 
1919, abd2, 6 Uhr 11 m | 
it der Lıinenfn Turnbatic, | 

05  Diverfen 


Herrıann Grau, Ehrm, Meifter, 
Julius R. ‚Hordimann, Sefretär, 


Todes an 


x ir 
ne | 


b Nareentanpe frei, | 


*. Fät zrlicher großer Masken ball! 


m Babi. 
ihen — 8B eran 
der Südſeite, unter 
MNitwirfung der N 
auernden Sengerrunde, det 
Fran Abe Sharnew, ran Garrie Reitine, YNordieite Turnhelie, 22 
rau Bertba Send md Frau ete Lit, A — Ci ZiT., | 
stinder, Angait Konad, Truder: rett Were) den 1, , Bedr. 1919. 7 ! l 
+ . > soc, Kalle ı * 


ltet vo 


ſrid bitten 


Todesanzeige ar ee 
und R fammten die tra . GROSSER BALL 
n’ere be Mutter bunden mit Aaitatione-Beriammtlung, 

Bagdalenn Sahrfe | Zettion 5, de8 Douglas Gegeni. | 

Unteritügungs:-Berceins | 


2 Samstag, den 1. Yebruar 1919, 
1 7:00, im der * ———— Halfe, 1500 en 


* 
tried Rorberfauf 25 


der |} 


ar 
aben 


n 


Kr “sr 
S5c die Rerfon 


| Ineı- 


%: SORTH SID: TURNER hi 


1 820 N. Clark Str. | 


bie traurige Tod 
nd G. Appel, Dior. 
n Rreitanurant Sonntags vjien. 
Henry Hcdelmannt FT — 
epusfrdi 
67 Zabren tanft | | 
in "ber Narel le — — 


Maui fi verauitworten. 


* — unteruchung ge * Frau Antonie R. | 
iebenen: | Worden begonnen. * 
Lena Heckelmaun, Gattin. 

Williem, Erneit und Walter, Minder, 


Geftorben, 
Yaul Trantner 


E. William 
Fran 8. Mehtings en 


und Herman Sabnfe, 
> Frau Y. Sell. irta 
Todesanzeige. 


und N 
daR meint gelte 


Tune 
zanoeon 


bier Gatte ımd ımfer | 


icht 
bet Vater 


fer han 


Vor dem Dis ziplinarausſchuß des 
Schulrats iſt geſtern mit den Ver— 
——— gegen Frau Antonie R.| 
Worden, eine Lehrerin der Sarriion| — 
Technifchen Hochſchule. begonnen wor⸗ 


find erfucht, | 


> leitung 


| worden. 


| Vermwaltungsabteilungen nötig find, | 


»'de8 Verwaltungstoder 


ohne genaue Spezif izierung, 


35. nötige 


|Romin: 


| venten 


| Stimmung 


— Sa — 


Erſte Maßregel dieſer Art wurde 
heute vom Gouverneur veröffentlicht 


| Widercuf DesBorwahlengefehes. | 


Stimmung in beiden Häniern der Le: 
gielatuır geht dahin, wichtige Beftim- 
mungen zu wiberrmfen und Bormwab: 
len nur für Bundesfenat und Gonver- 
nenr&amt beisnbehalten. 


Springfield, XL, 31. San. 1919. u! 
Lomden perofrentlichte | n 


Gouverneur 
iheute die erfte e Budgetvorlage, die je 


für 
des Budgets unterbreitet worden iſt. 
Die Vorlage ift von Omar. Wright, 
Fried Leiter der ftaatlichen Finanz⸗ 
abteilung, gemäß den Vorſchriften 
des Kerr rg. toder ausgearbeitet 
Sie enthält ins Einzelne 
| aehende Empfehlungen über Die Be- 
dilligungen, die für alle ftaatlichen | 


und zivar für bie am 1. Juli 
| ende zweijährige % iäfalperiobe. Sie 
jftügen fich auf Grün: ihe Unter: | 
|fuchunaen, die jeit dem Intrafttreten |} 
am 1. Juli! 
1917 gemadt worden find. Außer: 
ı dem enthält die Vorlage eine Reihe | 
von Vorjchlägen bezüglich der Ge- 
jete, deren Annahme durch die Lenis- 
latur der Gouverneur für geboten 
alt. Er empfiehlt unter anderen | 
folgende Vorlagen: 
Kür Erhebung 


begin | 


Jin Illinois der Legislatur als An— | 
die Sufammenftellung |. 


| ſcher Standpunkt, 


la zur 
| 


| 


‚|; Befreier pre 


| 


| 


iım quten Glauben handelte, 


| 


| das wirflidhe 
mung der Mehrheit erforderlich: 
. En: { 

einer Alziſeſteuer iſt 
von Korporationen und für Aende- La 


(Für die ‚Adenbpoft*.) 


Bor fiebzig Jahren. 


Ein politiicher Proze im Anſchluß an die badi⸗ 
ſche Revolution von 1848. 


(Rach einem authentiſchen Verhandlungsbericht im Beſitz des 
Richters Theodor Brentano.) 


IX. 

_ zus Recht der Revolution iſt 

Deutſchland anerkannt a 
daß ein Parlament in Frankfurt 
‚dal der Bundestag aufgeho- | 
ben ist fin. Es fragt fi nur: 
war Gtru berechtigt, dus | 
Recht der NRebolntion für fi an- 
zuwenden? Ter Herr Staatsan-| 
walt jagt: Nein, das Volk 
feinen Aufitand. Dies tit ein fal- 
meine Herren; 
diefe Meile mürde man Die 
Sache nah dem Erfola 
md e5 wäre gegen alles 
ivollte man immer * ſtrafen 
beſiegt wurde, und den Ai als 
ifen, der geftegt Hat. 


Q 9 


x! m 


narchen 
notwendigen 

beurteilen, der Monarchie 
Recht, | töricht von 


Stimme des Volkes 
üllen Sie 


verftehen, fo 
einſtimmig erklären: 


die Angeklagten ſind nicht ſchuldig! 


Noch einmal verſuchte der, 
Staatsanwalt die Wirkung 


der Verteidigungsreden abzufchmä-, 
en md fagte unter Anderem: 


Mas aber die Vorwürfe gegen 


De Monardyieu überhaupt betrifft, 
wollte] ſo muß 


man doch unterſcheiden zwi—⸗ 
ſchen den Sünden einzelner Mo— 
und Uebelſtänden, die im 

ammenhang mit! 
Es wäre 
Monarchie 


24 


ar 
ſtehen. 
uns, die 


der ſelbſt umſtoßen zu wollen, weil es 
ſchlechte Monarchen gibt, wenn wir 
unſern Großherzog 
Die Frage muß vielmehr ſo geſtellt entſetzen 


ſeines Thrones 


wollten, der makellos da— 


werden: hat Struve geglaubt, recht ſteht, weil andere geſündigt haben. 


zu handeln und mit dem Willen des 
Volkes? Und die Antwort iſt: 
mußte es glauben; wenn er aber 
* wir ſagen: Struve hat recht 
achandelt! 

Doh aud genommen, 
Dajein der 


es würe| 
Zuftims | 
jo 
audı dieje vorhanden, Sa, das 
diiche Volk it für die Nepublif. 


‚rng und Erhöhung der Erbfaftg- | Tie badiihe Regierung lich es nicht 


ſteuerraten. 


Für Bewilligung runder Geſamt— 


ſummen für alle Gehälter und Löhne, 
nach | €$ gegen alle Grundſätze des Ver— 


ſtatt der bisherigen Methode, 
der die Budgetvorlage eine Bewilli— 


jedes Amt enthalten mußte. 


fte-|gung für jeden einzelnen Voften und | 309° 


' 
' 


Für größere Freiheit in ber Tyeit: | > 


jehung der Gehälter pur die Ab— 
teilungsvorſtände. 

Für Abſchaffung der bisherigen 
N) Nethode, 
fürs erfte oder zweite Jahr der zimei- 
jährigen Fiske lper iode gemacht wur— 
den. Statt deſſen ſollen die Bewil- 
ligungen für die Pr Friſt 
wann 
die betreffenden Summen ausgegeben 


werden ſollen, gemacht werden. 


— genen 


auf die allgemeine Abjtimmung) 
anfommen, die Fidler vorgeichla- | t 
gen, fie wuite warıım. Daher wäre 
ſtandes, weil nicht Jeder mitgezo⸗ 
zu ſchließen, das Volk ſei 
das Ilnternehmen geweien. | 
Lie Meijten hatten nur nicht |; 
Nut den Strupde befikt: alles 


ap 


Lili 


de 
für 


die Sache zu tun und zu opfern. 


J 


nach der Bewilligungen | 


Inicht anders, 


| Wolf iwirde jagen: 


Für Annahme eines umfajfenden i 


Koder, in dem alle Finanzfragen ge⸗ 
regelt werben und der eine Reihe von 
Reformen in der Finanzverwaltung 
des Staaies einführen ſoll. 

Für Verminderung der Zahl der 
Bewilligungsvorlagen. Statt der 


Froßen Zahl derartiger Vorlagen, die | 


jtetS angenommen Iporben | 
follten alle Bewilligungen in 


bieher 
find, 


!lagen enthalten fein: allgemeine Be- 


willigungsvorlage; Beamtengehalts- 


vorlage; Fehlbetragsvorlage; 


Statt jeder 
jet ten Fonds 5 
usga ben zu 


unbor 


Ay 


für 


— 
ah 


oilte, fo feben die Empfehlungen des 
Gouver! teurs bor, ber 

ng bie Summe von $2 
sahr für unnorberaefehene 
zur Verfügung geftellt iwerben, 


— 
—* 
ni 


n 


I 
! 
| 
\ 
I 


Inengericht im 


| 


| @ane 


Meine 
Maren % 
gelehrien 


Serren Gejichworene: 1?) 
Sie nicht I ſier, dieſe rechts— 
Richter könnten gar 
als die Angeklagten | T 
verurteilen; Ste würden fie nad 
dem Geſetzbuch zum Zuchthaus ver» 
dammen und lönnten hinzufügen 
„von Rechtswegen.“ Das ganz e 
der Spruch iſt 
geſetzlich, aber er iſt ungerecht. Weil 
man in einem vernünftigen Staate 
das Recht über das Geſetz ſtellt, 
deshalb läßt man das Geſchwore— 
einzelnen Fall ent⸗ 


ſcheiden, ob das Recht verlegt ist, 


Sie, 
da fie in Struve's 
und mit feinem 


Finden 
ſchworenen, 
feurigen 


i illi Geiſie begabt, gerade ſo wie er ge— 
den folgenden fünf Bewilligungsvor-⸗ 8 : x 


Hilfs⸗ 
vorlage und beſondere Bewilligungen. doch wohl über! 
Rerwaltunasabteilung ! 
hergeſehene 
Verfügung zu ſtellen, 


Finanzabtei⸗ 
50,000 das; 

Ausgaben ! 
aus! 


der auf eine fehriftliche Eingabe und! 


*44 
— 


Genehmigung des Gouverneurs 
der Abteilur er die Geld für umbor 
ae 3 aben braucht, 
En: se ausgezahlt werden 


ar 
au 


ſoll. 
Abſchaffung der Vorwahlen. 

Widerruf vieler wichtiger Beſtim— 

mungen des V 


nette ſind 


mentswahlen 
die 


en ge teilendes 
zorwahlengeſetzes dürfte 


nächſſe Woche im Senat und Haus 


vorgeſchlagen werden. Befürworker 
des Plans wollen direkte Vorwahlen 
nur für die Nomination von Kandi— 

daten für den Bundesſenat und das 


111 


| dazı 1 


| Gouverneursamt bejtehen laflen. Es | 


it nicht ausgeichlofien, daß eine ba 
hinaehende Vorlage von einer Mehr: 
beit der rerublifanifchen Organiſa— 
(tionen im Senat und Haus unter: 
ftüßt werden wird. ft das der Fall, 
fo würden, mern jie Gelet ipird, Die! 
tionen für den Kongreß die 
gislatur, Staatsämiter mit Aus— 

des Gouverneursamis, 

und Stadtämter in Kon— 
gemacht werden, d. h. nach 
dem alten Brauch, der vor dem In⸗ 
krafttreten des Geſetzes für direkte 
Vorwahlen herrſchte. 


+ 


i 


Le 
ınabme 


Co 


min- 
4illl)= 


der M ab eſere be rauf 
ift nahezu bereit, ihren Bericht | 
abzuitatten. Aller Bora uafıcht nad | 


ft ar, 


| Hand 


Struve 


E 


In 


1 Jeder: 


| 


dürften ihre: Empfehlungen nit fo|: 


ab nur Kandidaten für | 
und das Gouver— 
in direkten Vorwahlen 
nominiert werden ſollen. Vielmehr 
wird die Kommiſſion wahrſcheinlich 
direkte Vorwahlen auch für die No— 
minationen für den Kongreß und die 
Legislatur empfehlen. Aber 
in beiden 
allgemeinen ſcheint derart zu f 
Idaf mit direften Vorwahlen im all: 
| gemeinen — abgelehen non denen für 
den Bundesſenat und das Gouver— 
neursamt aufgeräumt werden 
wird. 


weit gehen, 
den rec 


Zzamt 


Zeil werde, Das 
war. 


J reine 


| 
| 
| 
IM 


die crthob en hatten und 


Häuſern im | fen u 
ein, fe tronnen waren, bier würden 


i 


I 


| 
| 


Rinder ſpiel dem Volke gewählt, im Namen 
Als Schulkommiſſär Holpuch Volkes Recht ſprachen. 


c 
Dieſe 


| 
in 
l 
I 
| 
| 
I 
\ 


— der im Kampfe 
Die Wahlkommiſſion, die mit einer ampfe 


Prüfung 


handelt haben würden: dann ſpre⸗ 
chen Sie ihn 
daß er ſchlecht 
vcrurteilen 


frei. Finden Sie, 
gehandelt hat, dann 
Sie ihn. Sie woerden 
rlegen was das Vo of)! 
nat; die Staatsridhter fragen mur, | 
was die Nchtsgelehrtei 1  Sagcır. 

fragen mır, ob nach den Ge— | 
ſethen geſprochen worden: das Volk 
aber fragt: habt Ihr Recht geſpro· 
chen? Wie aber das Volk denkt, 
darüber können ſie wohl nicht in ‚|‘ 
Iweifel ſein. 


Trotz der 


meine Herren Ge— 


monarchiſcher 
unter zwan 
in Baden 
ausgefallen. 
auf Hecker, den der | 
als Hochverräter 
e würde ſich ein verur⸗ 
Erkenntnis von Ihnen 
gegenüber dem Ausſpruch der | 
Wahlmänner Thiengens — 
(ten? Dos Bolf würde fagen: die 
Geſchworenen haben ihren Stand.! 
= nicht aufgefaßt; fie find nicht! 
Da, dal; ſie den Feinden der 
freiheit die Gewalt in die 
geben, den Männern, die 
für dieſelbe gekämpft haber 
Türe des Zuchthaufes zu öffne 
meine Herren Gejchworenent, 
wenn über die Angeklagten das 
Schuldi ausſprechen, ſo werden 
—* Blind zu lebensläng« 
m Zuchthaus verurteilt. ir 
ein gemeiner Verbreder zu folder 
Strafe verdanımt, dann sagt wohl 
cd) Dedanere-thn, aber mag 
ihm ſein Recht geſchehen. Iſt er 
aber ein volitiſcher 2 
für die Volksfrei—⸗ 


Baion—⸗ 
zig Parla— | 
ſechsz zebit| x 


republikoniſch Eine J 


davon fiel 
Ztaotsanmwalt 
verfolat; 


wie 
‚4ul 


44 


Vo 


Its; 


sa, 


! 


liche 


heit unterlegen iſt, dann wirft man 


ihm Kränze zu; man bekränzt ſein 
Bildnis und wird begeiſtert 
Nennung ſeines Namens. 
ſich ſo die Gewalt 
des Volkes 
Ihr 
ſein. 
m. 


1E 


Stehen 
und da Urteil 
gegenüber, fo kann 
—— wohl nicht zweifelhaft 
—* Sie alle politi— 
rozeſſe von Anfang bis auf 
eueſte Zeit. Die polniſchen 
die ſich gegen den Zaren 
den Bergiver- | 
nod zur rechten Seit! 
iicl? 
empfan: 
Die jo mit der | 
Widerſpruch 


34 
Lk 
9 Männer. 
Sibirien 


mit' 
gen ı! 


Subef als Märtyrer 
Urteile aber, 
Volksmeinung Im 
jtanden, fonnten nur gefüllt Iver| > 
den don Nechtsgelehrten, welden|, 
das Geſetz über das Recht ging, | 
| doch nicht non Männern, die, une 
des 


Es iſt ein 
er ſagen, daß die konſtitutionelle Mo— 


* 
dann ſie 
| und 


|wähnt man 


|Nepublif nicht, 


men vi N 
here als Hochverräter bor ben Ge: || 


| Fönliches 


Dei is 


ungeheurer Jrrium, zu 


swardhie nicht jede Freiheit — | 
gewährt Freiheit, W 

Bildung für Alle, ſo weit e8 
überhaupt möglich iit. — Das bel⸗ 
ailche Volk hat die Republif, weil! 
es mündig war, berigmäht. 
jozialen Nebelftände find nicht Fol— 
gen der Monarchie, jondern der 
freien Konkurrenz. In Frankreich, 
das ich jegt wieder abmüht, cine 
Morarcie zu Werden, finden id) 
diefe Uebelſtärde in höherem 
Grade, als hier. — Warum er— 
denn dieſe Republik 
Doch die Angeklagten 
ſie wollten dieſen 
ſie wollten die ſo— 
siale Nepublif, . eite Ur niwälzung 
dos ganzen geſellſchaftlichen Zu— 
ſtandes; ein Verſuch, der auch J 
der Republik Frankreich unterno 
irde, welche die Teilnehmer 


nicht? — 
ſind konſequent, 


in 


geſtellt hat, 
jetzt — 


Bourges 
Spruch ſie dort 


richtshof 
deſſen E 
gen ſehen 
Struve aber — 
feine Verteidigung m 
—F 
Man nennt 


5 darauf 
den 


Io) 


ch 
it 
ine Handlungs— 
weiſe Hochverrat; ich habe Kie. 
manden verraten, weder hoch od |} 
niedrig, weder Feind noch Freund. J 


R dlur 


Ich habe ſo gehandelt, wie es — 


Pflicht als Führer erforderte, tie] 
es vom Volke verlangt worden ivar. 
Vergleihen Sie mein Tun mit 
mit dem Tun anderer Männer, der 
Männer des alten Eyitems, eines 
Metternich, 
sem Tun derjenigen, die früher 
Sand in Hand mit mir gegangen, 
ich jekt aber im 
finden: eines Mathy, Welcker, 
ſ 


ermann uſw. Wenn Sie dann davon 
überzeugt ſind, daß 


de 

Männer ſo viel beſſer war, als 
meines, daß ſie verdienen, auf den 
Bänken der Volksvertreter oder der 
Miniſter zu ſiten, ich aber, aus der 
veſellſchaft ausgeſtoßen, mein Le⸗ 
ben im Zuchthauſe zır beichlieh zen 
— dann verurteilen Sie mich. 

Sind ſie aber der Anſicht, daß 
meine Handlungsweiſe nicht in ſol⸗ 
chem Mahe tadeinswerter iſt, als 
Jene — ſo können Sie mich 


Bals 


2 


18 Tun dieſer 


fr 
“tb 


als | 
Männer von Gemwilfen, ale Männer! 
des Rolfes, nicht verurteilen, | 
Die Berhandlung endete wie 
Eingangs erwähnt, damit, daß die 
meiſten Schuldfragen mit d Be⸗ 
merken, daß bie Handlungen der 
Angeklagten im Laufe der Revolu⸗ 
tion geſchehe n ſeien, verneint wur⸗ 
Die Bejahung 
Schuldfragen, mit dem 
läbig erklärten Zujat 
dernden Umſtänden“, 
Richtern trotzdem 
beide Angeklagte zu 
Buchthans zu verurteilen, 
Schickſal war hart. 
wenn ſie heute ſehen würden, wie 
ihr Gedanke zum Siege ſich durch— 
gerungen hat, fio würden fich mit! 
freudige m Stolz als glückliche N 
Märtyrer einer großen Sad füh- 
| 
| 


11* 
wii 


den. 


„mit milelo 
gab 
Gelegenheit, 

acht Jahren 
Ihr — 


Aber 


len, als welche ihr Volk ſie heute 
mehr als je ehren und anerkennen 
wird. | 


— 


Knappes Entrinnen. 


Anzug, | 
wicht. | 


chrere Kugeln durdbohren 
veriunnden aber heilen Träger 

Por dem von ihn bewohntenHar ufe! 
Nr. 1009 Orleans Str. wurde ges! 
itern abend der Staliener Severno 
Di Francisco die Zielſcheibe mehrerer] 
Revolverfchüffe. Die bon Nachbarn! 


tenahrichtigte Polizei fchaffte den] Füprerin; Johanna Rofenau, innere); 


anfcheinend fchiver MWerlegten nad) 


n9 g ı< >‘ 
dem Paffavant Hofpital, wo es fid)! Auguste Weliphal, Berihe Boldt, Hu: | Chicago, Ivo er jich eine geachrere € 


zum allgemeinen Erftaunen heraus⸗ 
ſtellie, daß mehrere Schüſſe durch ſei— 
nen Unzug gegangen, abe: feiner ihm 
oetroffen hatte. 

Die mit der Aufarbeitung 
alles beauftragien Deteftives fuchen 
nad) zivet Landaleuten Di Francis⸗ | 
c08, bie angeblich menige Augenblide) 
| border in der Nachbarichaft herum- | 
| Iungernd geſehen worden waren und 
ſich, nachdem die Schüſſe 


Die 


me 4 


Schaaff, Uria uſw., 


anderen Lage 4 


Großhandel um 
lauf 40 Gents bas Pfund, gefallen, 


einzelnert 
als umzu- | Moehud & Co, hat in den mit dem Der 
gegangenen 
den ——— einen Reingewinn von 


— 


hiervon hörte, wandte er fih an Su-! 
I ben. Nach YUnaabe berjäiebener Schü⸗ 
‚ler und Schülerinnen, toelche jet eis | 8 erintendent Mortenion, welcher Frau 


— Word im 20. September vom! 
| ger igen aeaen fie —— ſoll Frau ae en ee tpiemt B 
Morden wiederholt auf das p 


34 on er Disziplinarausihuß jet Tich| 
iedenſte gegen den Krie g — 
ſchi gegen den Krieg und geg en aus Frau Yobn Macheahen E. J 


| Präfident Wilſon Stellung genom⸗ 
men und fi dahin ausgeſprocen Zu und Charles R. Young zu= 
ammen, 


haben, daß bie fpanifche Inquifition 
Keiet die „Bonntagpeit”. 


et. Stanci&fire, 
utos nah dem Oalwoods⸗Friedbof. 
Freu’ Di fchr, o meine Ceele, 
Und bergıg alle Not und Oget, 
Beil ı .h nun Ebriffus, dein Serr 
Auft aus biefem Rammertal, 
tel und on er, 
u fa —* zut Freu 

Di fi Die it — im Vergleich mit der Behandlung, 


irle welche den Deutſchen hierzulande zu 


J e n j 
Sie werden, meine Herren Ge⸗ ſchleunigſt verkrümelten. Mn 
giworenen, Dieie Männer nicht für) fo unerwartet alimpflich Davonge⸗ 
Yoürbig des Zuchthauſes erklären, kommene behauptet, ſeines Wiſſens 
weil ſie gekämpft haben für Die leine Feinde zu haben. re 
öreibeit. Spreden Sie es durch | 
ein freiiprechendes Nekeil aus, dal; | 
die Freiheit des Volkes höher fteht, 
als die Geſetze römiſcher Kaiſer. 
Aber wir wollen kein llrteil, - das 
nur Fünf geſprochen: wenn Sie die 


ch 


— — | 


Kinder schreisn 
NACH FLETCHER'S 
EASTORIA 


Anzüge und Meberzieher | 


200 moberne Weberzicher für Männer und junge Mün: | 
ner, umfajiend Odd3 und Ends unferer regulären $15 
und —— — A 


und 818 Partien — in Ulſterettes 
dellen gemacht. 


jährlichen Räumungsverkaufs, zu 


Zu 8311.95, einem Preiſe, der feit über einem — in 


den meiſten Kleiderläden unbekannt 
hunderte von Männer— 


gains 
ſpeziell zu 


J 825.90 bis $30.00 Werie in Anzügen und Ueberziehern 
J repräſentieren dieſe prächtige Partie. — Die jungen 
ner finden hier die neueſten Waiſtlinien⸗ Modelle ſowohl 


in Anzügen wie Ueberziehern 
uswahl zu dieſem Preiſe 


Die Auswahl eines großen Anzug- und lebersieter: Ya: 


gers 


J faſt alle ſind mit 
— 


Seide gefüttert — 


Cluett, 


Du 


dieſen Verkauf das Stück zu .... ... 
256e baumwollene Männerſtrümpfe — 
ben; alle Größen; das Paar 


Schwere reinwollene Männer-Socken; Armee— 


Zurückweiſungen, Paar zu 


500 Dutzend ſchöne ſeidene Kravatten, in großen 
zu 


Faſſons, große Auswahl, $1 wert, 
Union Made Neberhoſen und Jackets 
81.50 Werte, ſchweres Gewicht, zu 


Amoskeag Chambray Arbeitshemden für Männer, 


Größen 14 bis 17, marliert zu 


Größen nur von 33 bis 
wahl. ſoweit ſie reichen, während dieſes 


und junge Männer: 
Anzügen und Neberzichern, alle Größen. 
NReinwollene Serge:-Anzüge, elegante Neberzieher, tatiädı- 
lich eine nahezu unbefchränfte Auswahl von feltenen Bar— 
zu Diejem populären Preiie — 


ift in Diefer grogen Partie vertreten —— die me iſten 
derſelben wurden von Hari, Schaffner & Marr gemacht; | 


Männer-Ausitattungen 


Leinen: Kragen für Männer; ein Lager von 1,000 Dutzend 
PBeabodn & Company's Oriental Brand Kragen 
und anderen aut befannien Marfeı, 
B anzugeben uns nicht gejtattet it, alle Größen, 
A Weite Taichentüdher fir Männer — fpeziell für 


Der 


groke Verkaul 


fortgeſetzt. 


Kommt morgen 


Wenn Ihr nicht ſchon Euren Teil von dieſen wun— 


dervollen Bargains in Allem, 


Knabe trägt, geholt habt, 


was ein Mann vder 
fommt jebt; die Preife find 


niedriger, als fie jeit drei Jahren waren, und niedriger, 
als fie im Fommenden Jahre fein werden. 


lauf. per Baar zü 
42, Eure Aus 


| ganz gefütterten 


Kinder-Ueberzieher 
bis 7, Werte bis zu 


war — wir haben | 
511.95 


lauf zu nur 


| anzunöpfen, ausge 
$6.50 Wert, 


Män- | — 


Lt 


2⸗in⸗ 
ſpeg. 
Gang ſolide 


großen 


521.95 


deren Namen 
zu. 


‚Te 


zu nur 


Schuhwichſe, 
Verkaufspreis. 
e Lederſchuhe für Ruaben, Größen 8 sis 13% ; 
zum Schnüren oder Sinöpfen, 

Verkauf nur 


Knaben⸗-Kleider 


Sinaben:Hojen, Kniderboder- —J ſortierte Farben; 
Größen 6 bis 15 — Preis für den großen Ver— 


Fancy Knickerbokeranzüge für Knaben — die meiſten mit 
Hoſen gemacht, 
dauerhafte Stoffe, Größen 6 bis 15, jpez 


‚Ruffien Faſſon, Größen 3 


guie und 


‚93.98 
51.98 


$4; jpeziell für nur 


Stoveli. Anzüge für Kinder — „ Öröben 235 Diß 8; eg 
'Iäre 85.00 Werte — 


Schwere Winter-Ueberzicher für Kinder, bi8 zum Sale 


zeichnete Bargains 


Männer- ı. Kuabenſchuhe 


Shinola — 
10c Sorte, zu .. 


ge! ‚Te 


| Bie berühmten Walton Schuhe für Knaben, ganz A 
Leder, engliſche Leiſten oder breite Zehe, zum 
Schnüren oder Knöpfen, 
Schwere Arbeitsſchuhe für Männer — 83.50 
wert, Verkaufspreis 

Ganz ſolide hochfeine Dreßſchuhe für Männer, engliſche 
Leiſten oder breite Zehe, ſchwarg od. dunkelloh— 
farbig, zum Schnüren u. Knöpfen, 86.50 wert, 


82.79 
52.69 


Gröpen 1 bi3 7, zu. 


54.85 


Männer- Hoſen 


taſchen; 
| Taufspreis zu nur 


65C 
89e | einſchließlich blauen 
890 


— reguläre 


konſervative Faſſons 


Gewicht, neue Faſſons für junge Männer un 


Ye » | 500 Faar Kammpgarnhoien, in_ nett geitreiften Effekten, 
aut gemachte Hojen; Gürtel Strap; 
Manjcetten tvenn gewünscht — 


* an Hüften⸗ 


Feinſte Qualität Männerhoſen, jedes gewünschte ã 


Serges, gutes ſchweres 


"92.95 


und ſchwarzen 


> für ältere Männer, zu. 


Wollene8 Unterzeng für Männer -— in guter Winters | | Sorhfeine Männerhofen, in prächtigen Hairline Kammgar⸗ 


ſchwere — 
— zu nur 


reguläre 82.00 Werte — 


nen u. reinwoll. 


iin und Herſte 


81.29 


Stapleſtoffen, 
lung, alle Sr Ösen, 


elegant ın a 
ſpeziell. 


83.45 


(Laden offen Samstag abend bis LO ihr Sonntag bis Mitten ) 


„Alles was ein Maunu oder Knabe irägt“ 


\ 


PONGa | 


Milwaukee Ave. und Paulina Str. 


— 


Roh weiter gefallen. 


Zutter iſt geſtern im Großhandel zu 40 
Cents das Pfund verkauft worden. 
Der Butterpreis iſt geſtern im 

weitere 21. Cents, 


Stimmung inurde danı aber 
eine feitere, oda, es alio fcheint, als ı 


die 


ob bis auf weiteres der tiefite Punkt 
Huch die Eier find, tm 


erreicht Set. 
—— um 21% Gent3 billiger 
geworden, während Startoffeln Ti 
auf dem vorgeſtrigen Preiſe behaup— 
ten. 

Geſtern trafen nicht weniger 
3357 Kiſten Eier in Chicago ein, ſo— 
daß fich die Zufuhr für die erften | 
bier Tage der Woche auf 10,366 Ki— 
ſten ſtellte. In der entfprechenden | 
Moce des Vorjehres waren es 3921| 
Kiſten. 


als 


— — — — — 
Sear?s, Roebuck &Co. 


Pofiverian andifirma 


on: 


Die 


31. Dezember zu Ende 
$12,701,064 erzielt, gegen $14,119,-| 
928 im Nahre 1917. 
einzic 


De 


zuführen, welche 1917  $3,977,398 
11918 aber $9,480,946 betrugen. 
.. ntfumme der Einnahmen 
tellte fi auf $198,523,079. 

— ⸗c, 


uns Breernetreier. 


der letzten Verſammlung 
Oldenburger Frauen— 
eins wurden folgende Beamte 
Johanna 


In 
des 


einſtimmig wiedererwählt: 
Bierfiſcher, Expräſidentin; 


ber, Vizepräſidentin; 
meyer, prot. Sekretärin, 
Francisco Avbe.; 
nanzſekretärin; 
Schatzmeiſterin; 


2511 


Friederike 
Katharine Freeſe, 
Wade; JohannaFuchs, äußere Wache; 


; Emma Helle, 
Ottilie Gruger, 
si detichab ;meifter | 


aufte Hagen, a: 
Sohanna Notihnil, 
Derivaltungsrat; 


rin Emma Helle. Gelegentlich derf{n= ten 


Sears } 


Ausfall it, 
und allein auf die germaltigel i 
| Erhöhung der Bundesfteuern zurüd- 
‚im vorigen Donat. 
Die! mili 


Eliſe 
Schoknecht, Präſidentin; Marie We— 
Hedwig Dam-⸗7 
No. 
Amalie Bobeng, Fi— 
Hardt, 


⸗ * 


Beſtellte ihr Heim. 


Dann legte Frau 
freiwilligen Sterben nieder. 
Die Nr. 122 Koſtne: ne. 
ibafte Frau Nofe Walter 
Selbſtmord durch Kinatmen 
Leuchtgas. e hinterließ einen 
tel des Inhalts, daß 
Nachlaß zu gleichen Teilen ihrem 
Sohn Clarence und ihrer Tochter 
Roſe zufallen ſolle. Frau Walter 
hatte erſt wenige Stunden vor ihrem 
fceiwilligen Tode 82000 auf ihr 
— us aufgenommen und das Geld in 
‚einer Bank hinterlegt. 
| Durch; längere Kramibeit zur Be 
! atpeifluna eye macte 
in dem Vorort Late Foreit Leonard 
Manhorah, ein Angejtellter des Mil 
INionärs Harold F. Mebormid, fet- 
Ineın Zeben freiwillig ein Ende. 
— ee — — — 


Berein Deutſche Breffe. 


zweite Familienabend hatte gleichen — 
Erfolg wie der erſte. 


c 


wohn⸗ 
beging 
von 
Set: 


— 
—— 
wet 


r 


„alte 
geſtern 


5454 
ul, 


ahlreicher Beteili- 
zweite Famt 


Bei wiederer 
» nahnı ber geitrige | 3 
ienabenb bes Vereins 
Wurz'nſepp 
Verlauf wie der erſte 
Außer den Fu 
fanden ſich 
Herren und 


des 
im Lokol Des 
| ebenſo ſchönen 
en von Mitgliedern 


| befreundete 


auch viele 


| Damen ein, und dir Gefellichaft ver=! 


| brachte einige reht unterhaltende 
| Stunden. Dem Spiel der Hausla- 
| pelle, den Vorträgen Remy Marfas | 
y|nos, des Geiangshumoriften Ernſt 
| Heinen und des Wurz'nfepps tourbe 
| mit grohem Vergnügen gelaufcht. 


ep 


— — 
Verſonal⸗Nachrichten. 3 
—ö—— 


Heinrich Heckelmann, 
Turner und angeſehener 
lane r, iſt im Alter von 67 Jahren vom 
Tode abberufen worden. In Deutſchland 
für das Baufach aus sgebildet, wohnte er 
ſeit der Mitte der achtziger Jahre in 

tel 
lung erramy Sr Beit Der Weltans 
itellung 1 le sitere er, die Mufjte lung 
Kruppfchen Rieſendeſchühe in Der Deuts 
ſchen Abteilung, während er in den leb= 
Jahren ſeine Tätigkeit 


ein 


ſtallierung der Beamien verlebten die Gruftarbeiten und der Anfitellu nn von | 


Mitglieder ein paar vergnücgte Stu 
den hei Kaffee und Kuchen. 
ii 
Das Kriegsipicl. 


il: 


Mehrere Knaben fpielten aeitern 


| Denfmülern twidmeie, außer der Ver: 
1a altung eines — Lagerhauſes 
‚dert Hedelmann binierlägt die Witwe, 
Sina, nd die Zöhne William, Ermit 
und Balıcr. Zeine Leiche it vom 
Trauerhauſe, 1836 North Part Mve., 
nach der Kapelle 2449 Lincoln Ave. ge 
\bradjt worden und jvird bon dort mor: 


Roie Walte r ſich zum 


ihr geſamter 


DeuiſchePreſſe 
einen 


* 


alter 
Deutſchameri⸗ 


der | 


zumeiſt J 


Inif Collucci, Nr. 283 


ıbend an Hoyne Abenue und Adams 
Straße . Ms „Kanone“ benupß- 
ien fie babet eine Scheibenbüchle. | 

Diele gina a los, und die 
Kugel traf den zehnjährigen Domi— 
Weſt Adams 

Straße, in den Unterleib. Er wurde —— are u ale 2 Mit | 

* l r —u t eytngloge der Frei⸗ 

(akt, we — Web Beine * —— der Einabenkerein und ans 


dere Vereinigungen beflagen einen 
Leben erhalten zu fönnen, Verluft, . — wen A 


Igen nach der Nordſeite Turnhalle ül ber 

Igeführt, vo um 2 Uhr nachmittags eine 
Trauerfeier abgehalten wird. Die Be— 
erdigung findet auf dem Roſehill Fried⸗ 
hofe ſtait. Der Verſtorbene war ein 
Mann von echt dentſchem Weſen. Mit 


ihm verliert die Chicago Turngemeinde 


Buſh Temple Theater. 
(Direltion Seidemann.) 


— N 
| Dente mid morgen 1 Wieberholung der 
Feſtvorſtellungen. 


Zum dritten für Direktor Conrad 
Seidemann arrangierten Ehrenabend 
wird die große Feſtvorſtellung von 
vorgeſtern Abend wiederholt, gelegent- 
lich welcher die beiden erſten Teile der 
Schiller'ſchen Wallenſtein Trilogie, 
„Wallenſteins Lager“ und „Die Pic— 
iomini⸗ zurAufführung gelangten 
Außer dem Benefizianten wirkt in 
beiden Werken faſt das ge— 
rſonal mit. Morgen abend 
tommt zum letzten Male „Wallen 
ſteins Tod“ zur Wiedergabe. Sonn— 
tag nachmittag gibt es zum letzten 
Mal das Lufſſpiel Der blinde vaſ 
ſagier“ von Oscor Blumenthal und 
Guſtav Kadaburg. Sonntag, Diens 
Mittwoch abend wird die 
‚Seiterteitsfenfation „Wenn bieBomde 
plagt” aufgeführt, eine von can 
ippſchuetz geſchrie 


dieſer 


jamte Ber 


taa u 
tag 


ind 


| Kren und KrthurL 

bene und von Paul Lincke in Muſit 
geſetzte Operetienpoſſe. Am Donners 
ſtag abend wird zum letzten Mahz 
Grillp Trauerſpiel „Des Mee—⸗ 
res und der Liebe Wellen“ mit Elſe 
Janſſen in der Rolle ber „Hero? 
wiederholt; Freitag abend gelangt 
Ludwig Thoma nochmals zum Wort 
und zwar mit ſeiner Komödie „Mo— 
ral“, die, als ſie vor etwa zehn Jah— 
Ken zum eriten Mal aufgeführt wurde, 
großes Auffehri erregte. Das große 
Volff'ſche Schauſpiel mit Muſik 
„Precioſa“, mit Elſe Janſſen in der 
Titelrolle, bildet die nächſte größere 
Darbietung. 
| Hanna Waizeneggers Benefiz fin⸗ 
det am 12. Februar ſtatt, aufgeführt 
wird „Cyprienne“ mit der Benefizian— 
tin in der Titelrolle. 

ul 
Der neue Serr. 


arzer’ 5 


Cbharles A. Monroe ; zum Leiter ber Ga3- 
| geſellſchaft gemacht. 


| Die bereit3 vor etwa zwei Wochen 
in Aussicht aeftellte Ernennung bon 
Charles U. Monroe, dem Bizepräfi- 

denten der Public Serpice Compani) 
des nördlichen Illinois, zum Vize— 
präſidenten der Peoples Gas Light 
and Coke Co. tit nunmehr zur Tat» 

jacke geworden. Herr Monroe wird 
| unter der Aufficht von Samuel In— 
fuit, dem Vorſitzenden des Direklo— 

riums, ſofort die Leitung der Gas— 
oefellihaft übernehmen. Dem Präs 
ſidenten, E. G. Cowdery, iſt ein län⸗ 
gerer Urlaub bewilligt worden. 
rüchtweiſe verlautet, daß er ſeine 
Poſtens enthoben wurde, dieſes wird 
aber von Herrn Inſull entichteden in 
Abrede geſtellt. 

— Erkannt. — Gaſt: Johanni— 
berger empfehlen Sie mir, ad), ber it 
mir zu ſchwer!“ — Wirt: „ a, ba 
nehmen Sie Zeltlinger, der” Hr um 
eine Mark fünfzig Pfennig leichter.‘ 


Ge⸗ 





amemerungana ww » 


— erlangt: 


s*. Berlanat: 


Abendpoſt. 


s 2beater Burd Lemplte 
enfteins Lager“ und:„Dic Riccolomint”, 
m. — „bu „Chin Cham“ 
3 Well Remembered 


E23 


.— Benfel 5 Folli Is. 
Id Yadı 31.7 e 
se 6 


Daum 560om 
um Enns 
“en 


r Roſe.“ 
„ever tco Yaic.“ 
„abe Makaı 
Ten 0’ mıb Decrt.“ 


—— 
Kcev Her Smilin 


ergder.“ 


en ee 
u 


Sr 
—* 


— — 


—— — and Anaben 
Mingeigen unter diefer ARubrif 2c das 


L t 
Sort.) 


Marigall Zield & Company 
Haben Die. folgeiden Stellungen offen 


heute. Werkitatt ofien für Applifanten 


Samstag nachmittag. 


Ubren-Reparateur, 


Jawelier, 


Burniſher. 


Uhren-Reparateur — gräündlich er— 


ſahren, für franzöſiſche und ameri— 


taniſche ubren. 


Inmwelier — erfahren an Job 


ting. 
Burniiher — erfahren an Zilder 


wareit. 


ran bebifflid jein fann, vorgezogen. 


Tiefe Stellynaen find permanent. | © 


: Rachzuiragen auf dem 10. Ylosr, Wa 


baſh Avenne Gebäude. 


Marfhall Field & 6 
Retail. 


dofr 


-Kerlangt: Gute Stellung in Whole- 


iale Litörgeichäft für einen Mann, ber | 


Gombpounding und Rectifving _ verftcht. 
Sld Bicioria Diſtillery, 3557 ©. Halited 
Sirafe. 


Rerlangt: Kupferſchmiede. Groen 
mie. Co. 5 4535 Armitage Avenue. 


25jian—1fed | 


Berlangt; Giscrenm- Macher —— 


zufragen beim Chef, Hotel Sherman. 
Sian*z 
"erfengt: Korbmacher und Rohrer. 
beiter. A. L. Randall Co., 729 S 
Wabaſh Ave midoft 


- | 
., 


Ghicage Window Cleaning Co., 
Ralbington Str. 


_ Kerfangt: Tüchtiger Salson Xorier, 
der. Bartenden fann; guter Lohn; 
Referenzen haben. 


8614 


Berlaugt: Junge an Cakes. 
Str. 


Summit Ave. Nehmt S. Snliten 
Car bis 86. Str. 


er 


Berlanat: Gnter Borter. 
North Avenue. 


 Rerlangt: Arbeiter in Strang: ‚Für 
berei. 1543 N. Lawndale Ave. frfafon 


Berlgnet: Maihiniit für alle 
ty. Benrn Lange, 158 IN. May C 


1 246 W. 


irfa 


Starter Junge ‚ir Autcher 
6139 N, Clari. ir 

Rerlangg: Nacht: 
zu waſchen; vorheiratet. 


Arbeit. 
In in Garane, um ( 
5945 Zo, Meitern 


Srlinfer, 


und 


älterer, nüurkterner 
fih im "Laden aily 


i 
Lohr 195 


Rerlangt: 
jür PBotengänge 

rüglih zu; machen: 
bourit Abenn e. 


guter 


Berlangt: Ein guter Bartender J 
Arbeit ſcheut: auter Rob, Mpdr.: Ba 
frſaſon 

Berlangt: Ein guter zweite Sand B 
Cafes, Lohn 830 aum ı 


Etrabe. 


Berlanat: 
Woche. 3635 Ardpina 


ider an 
19 


Guter Zaloon 

Part Fivd, 
Berlangat: Ein Rchenma 

mann, SDeutſches Altenbeit 

Tel. Foreſt Park 136. 


Brot und Rolls. 6 


„ „erlangt: Qäder an 
GE: Halfted Str, 


Serlannt: Mann al Hausınan 


GO9-N.. Elar!- Eir. 


Berlangt: Strältiner : nittlere it Se 
ren, um einen Er Mann Et ‘er at 
pilegen; Erfahrung nicht nomvendig 

fragen zwiichen B und 11 Ubr born 

ninger, 1550 N, Clarl Str. 


Berlangt: Nüder, erite Hab, 
Gates,‘ Tanarbeit; nuter Vo 
Map. Zbalan 


n pur 


Rorı 
bn unb 
4845 S. Aſhland pe 
Gute erfte 
Straße. 

Verlanat: Vorter in Caloon: € 
muß nüchtern ſein. 5112 Proadw 


Cale:T 


Serlangt: Hand 
2155 8, 29. 


ftetiner 


Berlangt: Narbier, 
den richtigen Mann. 


1807 W. 


Berlangt: Berläufer, gut mit Cbicano 2 
befannt, Vädereiartilel zu beriaufen, 
D 9303 -Abendpoft. 

Berlangt: Guter Ma 
fiecarbeit in Hiholefale : N 
B 2149 Abendyott, 


Berlanat: 
niater pe, 


Koch für 
500 N, 


— 
alonn 
zaloon, 


Verlangt: x n 
Elart St 


zu beſorgen. 


Verlanat: Zagerseu ri 
und simmer, Wance 
Niver Horeft, ZI. 


Berlangt: Cin 9 
— und Stoft. C 
lege. Rider Foreſt. Ill. 


Abſolut RichtUnion 
Millwrights. Nei —38 om nant 
( —— ti 

frag en 


Nadıtleu jermanit; guter Kobn, 
zcordia Teachers Col 


Berlangt: 
Mitlier und 
toird angenommen 
——— Evfort nadbar 
2132 W. Chicago 


Abpe. 


nen. I. N 


nidore 


allan teriesclempner 
er und flinfer Vir 
Stetiger. ange⸗ 
Abendvoſt 
2Tjanim& 


nn 
Berlangt: Zunge zwiſchen 16 und 18 Nabren 
um Sinleaen an Gordon PVreife. Nadaufragen 
aa. oD .Bilßer & Go., 820 %. — F 
midoir 


Berlangpt: Klempner: 
draußen gelernter: mı 
heiter fein; ein Hau [emp n 
nchmer Blag. Mdr.: M 


2475 


- Serlangt: Sin Schuhmader au Reparatitreit, 
feiort, jtcfig. 2349 Mentworth Ave, mo it 


— 
— 
| 


| der bat 


ompany,— 
| Nox 


Beſchäfti sun | fir Gäus iiche 


Erfahrene Fenſterwaſcher. 
62 W. 


midofr, mo⸗tt 


mus 
2075 Rincoin Ave. | 


ti Berlangt: 


wrterin. 


(Anzeigen unter dieſer Nubrit 2e das Wort.) 


Verlangt: Maſchiniſt, zuverläſſiger 
und nüchterner Arbeiter. Verheirateter 
Mann mittleren Alters vorgezogen. 
Sprecht vor beim Supt. 2236 ©. Lum⸗ 
ber Straße. do — 


| Verlangt: Viauaer und Nuuben 
| 
! 


7. 


Hand Büder 

; Ktetige Tagarbeit 

eit. Adr.: P 1478 
irſaſon 


ni beit, 


Verlangt: Sofort, Zanitorhelfer. 


I Melden Avenue. 


1041 —1047 


"ER 

| 

| Berlangt: Nunge an Brot und 

Wrightwood Ave. nahe Southport 

Verlanrgt: Mann für permanente ° 

gute Gelcaen en für die richt ige Berfon, fi 

—— narbeiten. Embee UAruficial Flower 
‚30 €. Randolph Str. Tja 1m | 


; Snfide Aevaranır 
Folen, 550 W 
—— ir 
it Erfahrung 
4 Grand ? 


Noll 


— 82 


at: Nachtman 
e, hal lenae sa Ti 1, 


Rerlangt: Rorter für Sigarren- Store 


| fprehen: 313 E, 55, Ztr., Zobia 


Berlangt: Männer und Frauen 
(Anzelaen unter 


Dicfer Rubrit 2c dag Wort.) 
Berlangt: BZuderrüben-Mrbeiter, 
für Samiliea und einze Manner. 
bis di eru ndawanaia Zeile 3 per NAder. 
Saus und Tranus it Zreift t! 
Agent in Chicago am den 2. ; 
mie folgt: Felete & Son, Grand A 
9 Uhr morgens; Al. \dchbers, 1642 
<tr., 11 Ubr borm.; Chas. "aifan: 
GCotiane Grove um 5 Uhr nc 


Guter 


Conntag, 
1957 W. 


Mde., 
M Idiga n © ngarGompan, 
5. ginaw, Mid. 


I. Klump, Ca 


Dann, ber im Riattierungs: 


| Stelinng juhen Männer n. Knaben | 


n;eigen unter diefer Rabrif 1c das Wort) 


iger, mitteljüb- 
fucht Sabresftelle 


Goucht: Schweizer, zuberläffi 
kann (dberbeiratet), 
gutaelegener Frucht- oder Bichtarm, a8 
ertwalter, oder fonft palfende, gute Stelle 
riteht Die Arbeit, Zt aud guter Carxyen— 
Tools, Yalante Stelle fan jofert 
übernommen werbsi, Geil. Minfragen mitt ges 
nauer Ungabe unter der Adr.: Nobn Enmaler, 
248, Traford, Pa dofr 
erfahrener $ 
Privathaus. Adr.: 


Geſucht: Durchaus 
ſucht Stelle in 
Adendpolt. 
un A 

cheidene L 
* Paulina 

Bäcker, zweite Hand an 

ſucht Stelle, Tagarbeit vor 


2309 Abendypoſt. 


„u , 1‘ 
ganzen Tag; 
. Hoftmanıt, 3823 
X inge 
—* Gate: “ 
gezogen. Abr.: 
ſucht 


M 


Geſucht: ntell junger Mann 
Arbeit, Mdr.: 
1553 Abe 

Geſucht: Bäder fı ht Arbeit an Prot und | 
Rolls. Neber, 600 N, Wells Str 


Gefucht: 
gelvläge. 


Geh Sunger Mann ſucht 
Cm man 1 hat Empfeblim 14. 


Frau fuct 
Yards 375 


Nunge 
Phone: 


tdi: 


Bartender (große wrigur) 
fıuht Stelle, auch Ausbilfe, 
Zel. Gemiral 83309, 


Nufhs 
Refeten⸗ 
doft 


Geſucht: 
als Feuermann. 


Junger Deutſcher wünſcht 
Telephon: Lincoln 9302. 
do ⸗mo 
Stelle als Auto⸗Trim⸗ 
Ryſavp, 765 


Geſucht: Mann ſucht 
mer oder Trimmerhelfer. J. 


Tilden Straßze. 


— MO und Vadchen. 


(An Rubril 2e das Wort.) 


Läden und Fabriken 


je — 


Verlangt: Hand-Stickerinnen 


Gowns: bringt Proben von Arbeit: per 


manente Stelien. Nadzufragen 


den 1%). Floor, füdliher Raum. 


Mariball Field & Ga, 


Retagil. 


Verlangt: Fancy 
und Knopfannäherinnen an Damen 
Coats und Suits; ſanitäre Werkſtatt. 

Nesfie Kırfdbaum & Go, 

sur - Marfet Str. 


Mädchen für feichte 
arbeit: 9 Stunden den Tan, 
Samstags. 4. 8. Fiedler 
1713 ‚Hammond Strafe, Ecke Eu 
Str. 2 Blocks weſtlich von Wells Str. 


1Sjan2m& 


— abrif- 


Lerlangt: Mannerbut- Trimmer 
Griahrung:. itettge Arbeit. 1423 
18. Straie. 

Nerlangt: Teutich ungariſche 
1848 N. Wells Str. 


* 


Auf 


ee 
amentleider 


U: Mädchen in Wäderftot 
ntags ars eit. T 
E WW icero Abe. 


ereipnrichäit als 
nöng . R. 


Mi nn en in 


ung —— 


nidofr 


nes Mädchen Damens 
Marten Vive, Ede 


dr 


270 
Arbeit. 
Perſon, 


Mädchen fürnr 
AR ute ur egen beit für Die 
fih emporsuarbeiten. Embee 
Go., 30 E, Kandolyh Eır. 


ser 


rmancnte 
richtigen 


| Tjanimr 
und Yebrmads 
32 Scderal Eır, 
26ja1mk | 


Berlangt 


q Bindercei-Mädchen 
ben. 1 


eltern Boof Binderh, 


Hausarbeit 


Gute dbeutidsungariihe Köchin im | 
1567 N, Halfted Eir. ‚Soanc: Di 
, fa 


Berlangt 
Reitaurant. 
verien 3844. 


Nerlangt: Bute Köchin für Öfterreidiich- unga⸗ 
riſches Reſtaurant. 611 W. Nortb Abe. ixſa 


J | 1402 N. 


tria | 


3} beithe Köchin, 


Ceit, 


Stellung | 


inibo'r | 


an, 


Handnäherinnen 


12 Tag‘ 
& Son,‘ 
igente 


mit 
w. 
doirfa | 


714 1uw* Rroſve 


ArtificialFlöwer 


| Berlaugt: rauen und Yiuddıen. 
CAngeigen unter dieſer Rubrit 2c dad Wort.) 


I 
| Hausarbeit 


Terlangt: Mäddien für allgemeine 
ıSnusarbeit; 3 in Familie. M. Machel, 
Kedzie Ave. Tel. Albany 7280. 
| doirfa 
J— Verlangt: Gute einfache Köchin; muß 

engliſch ſprechen, Stunden von 7330 bis 

3 vo»r nachmittags; keine Sonntagarbeit. 
Chocolate Shop, 139 S. Wells Str, 

28jan 1we 

Mädchen oder Frau für allgemeine 
Goldman, 3341 Douglas wlvd. 

mtbofr 


erlangt: 
| Hausarbeit. 
| 


| Mädchen für allgemeine Hausar: 


Erwadlene, 5710 Midigan Yıbe,, 
Mbone: Normal 3260, mibofr 


Verlangt: 
drei 


12 Apt. 


allgemeine 
guter Lohn, aute 
Tel. Midwah 651. 


Verlangt: Mädchen für 
beit: feine Wäldhe, 
6817 Mennett de, 


Hausar⸗ 
Seimat. 
frfa 


„nüdben. bei leichter 
fein Wafchen. 653 Grace 
2512. 
für Saudarbeit, zwei 


Diviſion Str. 1. lat, 


Verlangt: 
zu helfen: 
| Apt. Tel. Graceland 


Hausarbeit 
Str. 1. 


Mal die 
binten, 

frfafon 
Serlamat: Kir {bermmübdhen., 14 ode , Iadre 
ends pe en Nah — — 

Mat + Ave. Edge⸗ 

frfafon 


Nerlanat: rau 


Nase, 2139 


be 
ar 
zei, 


Mãdchen für allgemeine J 
e Fanttlie, uter Lohn. 2335 


a . 2. Apt. 


15 
ic 


Fe on 
für Haudar- 
840 No. 

frfa 


Verlangt: 
beit: 
Ridge 


Frau 
Tleines Haus, 
Tal Rarf 2970, 


mn: 
Mm 


Mittellähriae 
fleine Familie, 
land Mve. Tel, 


leichte 
ct in Bar i1c, 
> Daldale de, 2 


Berl Haushäl Iterin, 


Se -langt: 
tin + , 
r u. 8 


en für allgemeine 
autes Heim, guter 
Mi — "Ave. Tel. 


 Perlang!: Frau oder Mäd 
dausarbeit: tleine Fami ilie, 
Sohn, ssriebman, 5847 
Englevood 4673 

RNerlanat: Gute, erfahrene ungarifche oder 
162 W. Adams Str. frſaſo 
Zuverläſſige Frau zum Waſchen 


Reinmachen. Vrennan, 4228 N, Lincoln 
2} CI 4 
2. —— 


Verlangt: 
und 


{1 "Mädchen für zweite Arbeit und i 
ber stüche mi itzubelfen,. Eins, das autes Dein 
bobem Xobn vorziebt. 4206 €, Ellis de, 
irfafon 


Serlangt: Mädchen für al 
| beit; fein Waſche ter Lohn. 
1145 N, Zceceramento Mne,, 3. 

| Humboldt 4200. 


Ige nı eine 
lleino 
Apt. 


Sara zar⸗ 
Familie, 
Zelevbon 
frſamo 
Mädchen oder Frau für 
1896 Milwautee Ade. 


friafon 


Ebrliche 


Hausarbeit. 


Verlang 
ellgemeine 


wie! 


Hausbälterin bei Tleiner Familie, 
3025 Seminarh MIpde,, 2. Floor, 
frfafon 
Berlangt: Frau Wa⸗ 
ſchen jeden Tonner — er er zu jeden 
| anderen . Tiendtag. Tel, Graceland 2017. 
| frſa 
Verlangt: Nette junge Frau oder Mädchen 
für leichte Hansarbeit; tleines Apartment: wa 
ſchen und bügein; hal be Taar. 5311 Kenmore 
Ave, 1. Ant, Tel, Edgewater 6720, 
erlangt: rat zur Mithilfe bei Ha usarheit, 
ungeſaãhr zwei Stunden tüali; guter Yohn. 
| 1147 9%. „Carramtento dd. Tel: Ynnitane 
1730, frfafon 


Verlangt: 
ı gutes Heim. 


Verlang — Mäder ı für allge 
meine Haus arbeit, eines das lodhen Tann, in 
tleiner Fämilie: Lein waſchen, gutes Heim: 
| beiter Lobn. 4758 Amalefide Mpde,, 2, Apt, Te 
lephon: Kenwood 5475. 

Verlangt: Frau, um Wäſche heim zu nel hmen. 
Phone: Lincoln 6478. friafon 

Verlangt: 
fein -walden, 5 
Apartment. 


Mädchen file allgemeine Hautsar» 
200 Snelefide Ape., eriter 
frfa 
Zerlangt: Gute Frau um reinmaden 1b 
bügeln, einen -Iaa die QAlche, 18 W. Goethe 
Straße, 
Verlangt; rau mittteren t 
Ken für allgemeine Hausarbeit; 
und guter Lohn, 24 — Hamlin Ave. 
tee Ste, Zel.: Kedzie 5246. 
Berlanat: Mädchen oder 
Beit; gutes Heint, 1114 N 


gutes 
Ede 


He eim 
Mm don⸗ 


Frau für Hausar- 
. Afbland Abenne. 


Verlan tat: Mädchen für allgemeine Gausar: | 
beit; 4 in der Samtilie. 5410 Magnolia Plpe, 
1. U Iran, Phone: Ravenswood 2091. 


A 


bojr 

Verlanat: Geſchirwaſcherin für Vä — Su 

: Gratiot Cale Shop, 2564 N, Glarf 
tr abe a bofrfa 

rlanat: 2 

on Ameien in 


Reiſe bezahlt. 


tſches Mäbchen 
Zcıth Dalota. Guter 


Zelepbon Douglas 3909. 


für 


Frau oder 
Hei und girter nn 


i ce 
12 Ze meh hr lace. 
dofrſa 
woder 
Hol el; 
Daufe fch 


allgemeine 
alb 


Frait für 
ztunden 
lafen. 

en 4049 


Keine Tonit 


tagsarbeit. Anzu Zberidan Road, 


Iraq 
tag 


Alterd.oder Müb- | 


Familie! 
vohn; | 


| erteilt 


I (MH mzoiger 


Mübehen fi ir allgem eine) 


0 bis 


—— | 


Mädihen oder Frau bei 
Famiite (mur „wei 
Adr.: M —* 


Verlangt: Aelteres 
sbibefamnter deuticher 
nchmer Rap. Schreibt, 


: Frau oder Mädchen F facı 
Hausarbeit; 3 erwachſene Berlonen; ı 
niet; guter Xobı, Moyse Strabe 

dofr 


2030 Le 


Vor 


Coli⸗ 


Arbeit. 
Phone: 


dchen für zweite 


20 Michigan Ave. 


ı oder Frau 
Zoboroff, 1101 


| , Perlanat: 2 2 Mädden für allgemeitte 
er Familic Es x, Kims 

all ve W Rhore: IN tticello 8646, 
—A 


mitteljäbrige Frau 
Köchin fein; 

924 Margate Ter 
nridoj 


Verlangl 
lleiner Famili 
Waſchen; ſe 


in 


race, 


N. De cal vorn 


| 
| 


| beit; balber 


$12 wögen tl ih, | 3 


ı nes Gefhäft betreiben, 


| Schreiber“ 
| kinde rfleiber, 


ı part Hm 


| der ben 
| ington Str. 


7 Yaneer 3 
Zimmer 6. 


nin mein 


281alwæx 


iſache Köchit 


Drückt auf weiten Knopf. | 
281 zant 





ädchen für allgemeine 
Wäſche: Neſerenzen. Hirſch, 58180 
Ave. Telephon Sunnhſide 8676. 

28ia 1w* 


Verlangt: M 
! heit; Teine 
Winthrop 


Zuchnges a 
usarbeit in tleiner 
pe, 1, Floor. 


— 
rlangt: 


vamilic, 810 


Verlangt: 
nachen, 


zt: Erſahtene« 


Strauß, 10808 Hude 


Stellung fuchen Frauen u. Mädchen 
(Anm eigen umer biefer Mubrit 1c das Wort! 


Stelie, Geſchixcwaſchen. 
bis 5 Uhr, Keine Ze Hi 
Raulina Str. 


Scludt: ro f 
ı Reitanrant, bon 


an za 


ucht 
J 


Telep 


Arbeit 


a 
Zu >F 


Geſucht: Rraftiſche Nurſe 
Doltors- oder zent 
4012 Francis co 
cello 


jit © fie, 

Ade 

| 690, frfon 
rer Geſucht; Fleißige Fran ſubt Stelte für 
| Qu ausarbeit oder in Hotel oder Noomingnbuans; 
ar ann auf maldyen und bügeln. Mrs. 8, ©. 

11423 Wrightwood Mbe., hinten. 

| Geſucht: Deutſche Frau ſucht Waſchpläve für 

irgend einen Tag. Bitte ſelber vorzuüfprechen 

| 743 Wadbamt Straße. 


| Sucht; Deutfhe Fran fucht Walch: md Bit: | firit, Crvalalili für griva'fzanfgeiten, 


gelplaße, lein reinmachen. 
tun 6018, 


Phone: Welliug 


in 


Hausar⸗ 
| (An: 


Yädhen für — 
New vo rii 


Abenbpoft, 
Stellung ‚nen Frauen n. Mäddien 


(Anzsinen unter diefer Mubriu Ic dad York) 


Gefuht: Gute öhin fucht Stellung aud 
Hausarbeit, beim Iag $2.20. PBhone: ‘ Dverfey 
3288. 


Ge,unht: Frau ſucht 
ſchen oder als 
ſtaurant. Adr.: 


Stelle für Geſchirrwa—⸗ 
Ktüchenbilie, Saloon oder Re— 


B 2147 Abendpoit. dofr 


—————— 
Stellenvermittlungs · Büros 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) 


Fuhrs deutſch⸗ungar. 
len 
540 


t Büro. Tägl. heſte Stel⸗ 
für Privathäuſer, Hotels und Reitanranis 
North Ave. Telephon:; Lincoln 2160 
| 


löjaimtt 


Fachſchulen und Unterricht 
Selle) 


Sulcanizing ımd Zire Repairing, gute 
835 bie Woche; 
Shepunterricht Tag und Abends; 
P 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die 


Lernt 


Arbeiter verdienen 
fiber 
bon $15 


praftie 
Kourfe 
2155 Abendpoft. 

dofrfon 


aufwärts, \ldr.: 


Sründliben PianasUnterriht für Mädchen 
Tame, Beite zn ortums- Methode, 


.. N 2 150 “ben dpuft, 


2bjalm& 


Zu vermieten 
unter diefer Nubrif 14c die Beile) 


‚Su bermicten: 4 Bimmer lat, Of fenbeigung, 
eleftrifaves Kit, Miete 88 und $0, Schlüffel 
auf dem ameitch Floor. Zu erfragen 1805 Roc 
Str., oder bei I. S. 

N, Afbland Ave, 


X Termilliger & Co., 1225 
frſa 
Ech⸗Ztore zu „zermieten 

mit oder ohne Slat. 
Gullom, 


auf der Norbfeite, 
4264 Lincoln Ave, Ede 

kriafon | 
4 Inöne Zimmer. 3141 Nord 
nabe Belmont Pipe. 


u, bermicten: 
Raulina Sir, 


Zu vermieten: 9 Zimmer Cottage mit Gars 
n. 80. 733 Grace Stri, nade Broadway. 
2dianiwẽ | 


TE 


5u „vermieten: Selle Wohnungen,“ drei umd 
vier Zimmer mit Bad, 3464 N. Clarl Gtr., 
Kaufmann, Zelepbon "ellington 8295, * 


Zimmer nud Board 


(Anzeigen unter biefer Nubrif 14: die Betle) 
Zu vermieten: Schön möbliertes Haushal— 
tung3: und einzelne Zimmer, Dampfheizung. 
1862 N. Clark Str. dofrſa 
Zu vermieten: Möbliertes 
North Avenue. 


23 m. 
frfa 
Gag, Vaud, 
und North 
Vorzügliche 
doirſa 
Zu vermieten: Schönes, möbliertes gimmer, 
81.75. 2049 Dayton Sir. SOjanim& | 
Hu bermieten: Chönes, warnıcs Zimmer, auf 
Wunſch gute Board, bei Witwe, v6 Fuller: 
ton Barfıray. dofr 
Vermiete möblierte Himmer, 508 Rufb, Etr., 
awilihen Allinot3 Str, und. Grand Ave. 
28talivE 


Zimmer. 5 


vermieten: 8-3 —* nerFlat, 
eleftr. Licht: Sudoſtede Weſtern 
Abve. nahe Hochhabnttation, 525. 
Lage für Roominghaus. 


Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter dieſer Rudrit 140 die Zeile 


Suche für 15. Februar eine Cottane, 
fette, billig. oder gebeiates Pafement: 


Nord: 
J wilt flei- 
Preisangabe, : 
M 2096 VPibendpoft, 


Sun ger Mann fti &t möblierte: 5 Him mer, mo: 
möglich, als Mlleintmieter, - Adr.: O 307 
Abendvoſt. 

Mann mittleren 
ſauberes Zimmer 
Witwe, Nordſeite. 
erbeten unter Adr.: 


Mers fuch möbliertes, 
bei Heiner samtlie nder 
Antwort meblt Preisangabe 
38 2164 Abendvoſt. frtſon 
Zu mieten geſucht: Junder Mann ſucht Zim— 
mer, wornöglich mit Koſthei alleinſtehender 
Frau als Alleinmieter. Adrefſiert bis Samstag 
E. K., 930, Abendpoſt. dofr 


Geld auf Möbel, Saläre n. f. ww. 


Anzeigen unter biefer Kubril 14c die Zeile) 


Mutual’GSecurith Co, 
(Nicht inforp,) 

140 N, Dearborn Ettabe, Zimmter .606, 
Geld auf Möpel’und Löhne zu gefenl. Raten. 
$ 50 für einen Monat loften Euh $1:75 
$ 75 für einen Monat Ioften Euch .$2.63 
$100 fitr einen’ Monat Toften .Eud $3.50 
Unter Staat3auffiht, — TZeleph. Central 5493, 

Stja?& 


Perſönliches. 

(Anz eigen unter dieſer Kubrik 1460 die Zelle) 
Benyr Ihr kauft, ſeht „Mrs. Olga 
Damen-, Mädchen- und 
2430 Lincoln Ave., nahe 
Do-—fa 


Die Yaanc dirfes prachtvollen Wrobeg ilt. 14 
Meilen von GChieago an der E., M. & Ct. B. 
xohn umd ift für Pilnils und Brivatgefelis 


Halſted. 


ſalien zu ſehr mähigem Vreis zu vermieten. 


&deimeiß Buffet, Morton Grove, Ill. 
Morton Grove 10. 


Phone: 
Hjank* 


Annemarie: Grbitie nochmals 


Adreſſe. Gruß. 
x Pain ting, Maperbangtng und Galfomtıi na, | 
Neparaturen aller Art: Arbeit zu den mühig« | 


! ften a fen in diefem iNonat, auch auf leidy.e 


Southern | 
Diilmanfee 
Sial mit 


Plrbeiten garantiert, 
& Tecorating Ko, 621 
Tel. Monroe 413, 


ten, 


ve 


merden auf sge * vom oſſentlichen not ar 
ft John gtel, 223 W. Waſlh⸗ 


1110 
— | 
Vettfedern gereiniat mit den ı beiten wratcht- | 
nen, nur aute und reclie Arbeit, Eiderdotvuns | 
Stepprrden aut Veltellung geimadt. 1455 Bels | 
mont Abe. Tele phon: Sraccland 110, bil. 
Walgoer. 2ag, ‚Itfondi* 


1090| 


a 
ö | 
Amiliche Boeglaubigungen und Affidabus | 


.Sonig —— 

anne 81.75: 115 Mund Jar 5öc,] 

Lang, 1572 l Salften er, — 
it bot 2 Dis 6 abenb&, 

— — 

und Pante fein | 
1431 Kiybonrit ! 
16 ja frmomitmt 
Wapering, Galjemining; aute Mrs | 

reis jet. "Phone: - Mellington | 

1755. Sojanimk | 


26,2 


Im pfe meine 
a. Sri — A. 
Avenue. 


Painting. 


Filachuhbe 
Zimmermann, 


‚le 


Vainting Bapering, gut und billig ımter | 
Garanıte ausgeführt. Painting & Decorating | 
Co. 3734 Bra Ave., Tel. WYelmont v194. | 

30janlıok | 
erhalten bejahrte Yeittg 
bone: Gracelaid 30% 4} 


ja, int | 


Vorzügliche VPflege 
em Privatheim. 


oöchſte Preiſe zahlt 
Schreibt 
Cana: 


Mar Aowig ir alte Mäns 
1230 &, Defterfon Strafe 
1258. 26jalıvk | 
nad) botographie | 
Aus stührung, $3.00 | 
Cuſter Er, | 
zojanit wei | 


Hei an gen, 
berarößert, Loben Reuen 
aufwarts, 9. Bots, 65 4 


sortrait» 


—Bo 


—— 


eigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


Geld au verleiben. 
r nahen Hhpoibefen auf Grur deigentum 
3 bis 6 Proz.; auch Anleihen für Neu— 


Some Danft & Truft Co., 
Milwanfee und Yllbland Abe, 
Siien Zamstag abends bis 9 Uhr. 
Maiwæ* 
Zu laufen geſfucht: Kleine Bäckerei mit Wohn— 
bis 549 Einnahme Weltſeite. 


zimmer, 830 
Muel 3110 Flaurnoy in dofr 


4 


er, 


I 


Inte Hauff, 
Telephon Monti— 


Wir verleihen Geid auf Grundeigentum und 
aum Bauen „u miedrigften Binfen. Offen 
Zamstag abends bis 9 Uber. NAraufe State 
Savings Bant, 1341 Milwaufce Ave, nabe 
Vaulina Ste. 2ol*£ 

Darlehen auf verbeffertes 
Baudarlchen eine Gpesialttät 
dienung. H. O. Some & Co, 
Washington Str. Zcl. Main 1865. 


Grundeigentum; 


111 Weft 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Belle) | 


Dr. Hafenclever, 
niſche, 
3000 W. 


nerböfe und Frauentranlheiten. 
Madiſon „tr. Rat frei. Stumd, 0—5, 
13jaimtE 


Krante, bejunders die Wluts, Werden, Wis 
gens Gefhlentsleivendei, erbalten genaue 
aratlihe Unterfuhung neblt Wlıst» nd N. Its 
Mnalyfe frei. 864 Wörigbiiovod Ude, 2. Bl. 

; j u ne 


Yötener Untver 

1164 

ei W. —— tn 
150a*% 


Zr ron, iiber tfftftent d. ! 


triltontfeo Abe, 


Soforitge ve⸗ > 


2sijl*& | Zifhe all orten; leichte Abanblungen. 
It mieten und-aieben Witcete vom Kaufpreis ab. | 


msn 
Vefte Uehandlung für d a 


Chicago, Freilag, den 31. Januar 1919. 


— — — men 


Geihäftsnelenenherten. 


(Anzeigen unter biefer Nubrif 14c die Beile) 


du berfaufen: Schu reparatur » Werfftatt 
mit eriter Stlaffe eleltrifiher Mafdhine; de 
Vlathamt und Wobam! Etr, Zu erfragen bei 
Joe Xeer, 1360 Gleveland Wde., binten. 
dofrfa 
Prnchroom zu Taufen, 
2146 Wbendpoft, 


Suche Näderei 
Nordfeite, Adr.: 


„der 
m 


Zu berfauien: Schneiderei, Glcaning, 
fine: guter Rluk für Damenfhnet der, 
niedrige mriete. 748 Enter Eir. 

‚Sur derfanfen: 
Stocheneinnabne, 27 


Preſ⸗ 
billig; 
friafon 
Gute etablierte Nüceret, 8500 
03 W. Chicago MAbde. 

traten 

Zu derfaufen: 
me, für $450 


8250 Wocheneinnah⸗ 
Harriſon Str. 


Daderen 
1402 W. 


bofrfa | 


nrihting. 
29ja1mE 


billig, bält 35—40 
54—56 Grand Pde, 
SbjaniwX 


mit Eir 


vermieten Väckerei 
1034 Canalport "Abe. 

Bu verlaufen: Garage, 
Gar, wegen Krankheit, 39 


Qu 
Su 


Dimmer Ein richtung 
billig.» Adr 


Zu verlaufen: 
Roomingbaus, 
“ıbendpoft. 

Yu verlaufen: 
Store, gegeniiber 
Gde Center Str. 


Kauft ein Rocmingbaus; chri iche Behandlung 
garaniieri; 6 bis 100 Zimmer; Profit bis 8600 
zn. billige Wreife und Zeilaahlung, Sprecht 
vor. Lange. 704 Nord Dearborn Straße. 

20ja, Imi* 


20 fi ir 


ſeht 3 351 
2bjalınt 
Guter Candy» umb Zigarrens 
Schule. 1973 Yurling Ztr,, 

25janim& 


Dr. 


Bu verlaufen: Wargain, Beitungd-MNonte; 
Reingewinn $100 ben Monat; 2 Stunden Wr 
beit :äplih. Tel, Englewood 0958. 7011 €. 
Taulina tr, 14ja*%t 


Heiratsgefudie 


(Rozelgen unter dieler Hırhril 3 Eis, d. Mori 
aber feine Ynaciqe unter einem Dollar.) 


Heiratsgeſuch: Mlieinfichenber 
Grfheimunga, lebenstuftia, Sucht YNysitwe oder! 
Mädchen als Le bensgefährtin, nıtc iiber 50| 
Kabre, ohne Kinder, obne Anhang, fparfaın, 
wenn auch ohne Vermögen: babe felbit gang— 
bares Geſchäft und Grundeigentum. Bild er— 
leichtert Anerbieten. Adr.: P 2154 Abendypoſt. 


Witwer, 


—“ 


Kanfs-und Verkanfsangebote 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Selle) 


Su berlaufen: 7500 
Bed, 100 Fuß Front, 
Ein wirfligerBargatır. 
bezablen. Mdr.: SB 


Fuß von Mifbroom 
GSitdieite, bei Chicago, 
Unterfuhtng wird fich 
1493 UAbendpoſt. 


Möbel, Hanzageräte m. i, .w. 
Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die 


Bu berlaufen: 5 Zimmer Möbel faft nei, 
billig. 1010 Cleveland Ave, 2. Slat. dfrfa 


Zu laufen geſucht: varlor —D ‚ofen in gutem 
Buftand, billta. Store, 2056 28, Balifornia Ave, 
irfa 

——üüüä⏑[CCC— 

Zu verkaufen: Combination Kohlen- und 
Gas-Küchenherd. 4236 MN. Lincoln Str. frfa 
Zu verkaufen: Frontzimmer— Einrichtung mit 
Küche, paflfend fir junge Eheleute oder zwei 
Freunde. Kommt und ſeht's Euch an. beute 
abend von 5 bis 8 Uhr; Miete 37.50 den Mo— 
nat. 646 N. Clark Str. Room' 19. Mr. 
Maurer. 
Davenport, 310; gegen Abend botzniprechen. 
1716 N. "tells Str, Flat 4. frfa 
u vertaufen: Rarlor⸗ Gadinet, 
wegen Wangel an PBlag, asilton 
Ave Floor. midofr 


MDR, 2. 

Parlor Suite 
große Aus— 
und andere 


et, China” 
billig. 3817 


Zu verkaufen: Spart Geld. 
8150, jeßt für 590, halber Preis; 
wahl; ebenfalls Sprehmefctitci 
Sau Zartilel, 1123 N. Aſhland Abe. 

Zu verlaufen:;: Neuer Heisofen, Kochofen Gas, 
ofen und Petlen ſp ottbillig. 1625 Larrahze Str, | 

-jaim: x 


SHünbler 


cht unfer Pager von neuen und gebraudter 
Möbein. Spart Geld in Werner Bros. Furniture 
Shop, 2261 Lincoln Uve. Tel. Lincoln 18377. 
158m5*2 


Fianos, mufifaliiche 9 


Inſtrumente 

(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Heile) 
5200. Phonograph mit Records und Diamant. 
nadel für $55 derfauft. Much prächtige Rlaver- 
Piano: neuefter Stie Rarlor-Zuite; Ehsiminers, 
Vettzimmer⸗SZets; Rugs;_Vilder, Verlaufe für 
irgend. eine vernunftige Diferte, Berfäumt diefe 

Bargains nicht. 1022 So. Kedzie Avenue. 

15jaimtX 

Bracdıtvoller große Cabinet Phonogravb, Dia: 
mond woint.Kadel und Necords, Heine ber 
nünftige Offerte zurüdgemielen. 2206 School 
etr., 1. Apt. Sjah vr 
Für nur 855 vertaufe hocheleganten Conce rt 
Victrola Rhononraph, mit 70 ausgefuhten Me 
cordö, 2 PDiomantnadeln, fpielt alle Necords. 
143 N, Wabaſh Mde,, Reom. 404, fon—fa 


s59 nehmen 5Taölligen Phonograpd und Re 
cords, wie nu, 1910 Modell, Kommt fchnell, 
3400 N. PRaulina Sir. Dja* 


Kleider 


(Unzeigen unter dieſer Rubrik 140 


die Seile) 
Januar Räumungs «Vortauf! 
— —Beſucht unſeren 8 aden Deute! 
Riefine Erfmwarntife 
Srezielle Offerte don MAnzügen, ulfiers und 


Ueberziehern ſr Männer und uinge Männer.“ 


318 820 SIR, 
auf Abzahlung Sabit etwas ab an jcdem | 
zahltag. Wir nebmen Liberty Bonds, 
Hyman Go, 
215 Nord Clart Str. nahe Lale S 
Tiarx 
Männerflelder,Bargains: Neue, nicht aba 
olte, fiir 825 bis $45; nad Maß gemachte 
Anauge und Ueberateber f ſebt 515 bis — 50. 
Stivas getragene, nah Mat; nenachte Sinzügne 
$5 ,n. aufm. Dffen täglich, Abends u. Sonn⸗ 
tags. S. Gordon, 14156. Halfted ©tr, 
40p* 
Jable hochſi⸗ Preiſe ür alte Kleider und | 
Schuhe. Schreibt Roftlarte, ih foınme,. Noth- 
mann, 2307 Botomac de, 30141wæ 


Nãhmaſcnnen, Vicnelss u. f. w. 


(Anzeinen unter disfer Rubrik 14c die Heile) 
3u dverfaufen: 
Babrifpreifen; 
narantiert; 
North Ave. 


Reue Singer-Rähmaſchinen ai 
wein nebrauchte $5 aufwär!! 
auh Meraraturen, Covper, 3351 
Zel. Ziverfey 2799, 22a?! 


| en nn — — —— 


nn 
Hunde, Vögel n. f. m, 
(Anzeigen unter dieler I Nubrit 14c die 


Selle) 


3u verfaufen: St. Bernard Puppies h 
ſchöne vedigreed“ Raſſe. 1449 N. La 
Salle Str. 

Zu verfaufen: Stond 
kamm, echte Malie, 
wWilliam Scmidt. 

Zu verlaufen: 
lig. Tel. 


vad Ne land Sübne, 


1517 %. Ridgeway Ave. 


Schter junger 
Xincoin 8734, ‘ 


"Daysbı nd Dile 
frfafoı 


Brerde nnd Wagen 


aute! 


Selle ) I 


mi—fa ı 


&: —— 


1 


Grundeigentum und Hauſer 
(Anzeigen unter diejer Aubrit 14e die Belle) 


Nord eite 


—— Dargaind: — 
Vier⸗Flat Srame mit PVridfundament, an 
Ward Etr,, nabe Addiſon. DOfenheizung. Miete 
8708. Hynothet $3400, Preis nur SA850, 
Yringt 24% en Geldanlage, 
Eigentümer muß verlaufen: 4-Zimmer-Eottage 
an Halfted Etr,, nahe Genter, aum 1. März. 
"erlangt nur $1800, Kot ift $2000 wert. 
Nachzufragen: zweiter Floor, 755 Wawland 
Ave, Gde Yroadwavn, zwiſchen 0:50 und 
11:30 borm, ja30,31f01,2,5,7,8 
Habe $21,000 Antell in Ylpartment-Gebäude, 
wünfhe zu taufchen gegen roh ercs Apartments 
gebäude auf der ! Norpfeite; fait bar gitzabıen, 
Sohn Heim, 3148". Urbhlandb Ave. 
frfafon 
Du derfaufen: 5144 N. Paulina nur 
84509 für 3: lat Gebäude, Konfretfundament, 
Bad und Gas; ferner 2 Sarancd. Nebme $300 
Anzablung, Reſt leichte Abaabiıngen, Nehme 
auch Bauſielle in Taucch. 
ohn Heim, N. 


3148 


Str.: 


Afhland Ave. 
frſaſon 
Zu verkaufen: 1225 
83200, 4zwei 43immer Flatgebäude; 
tundantent; 


Wellington Ave.: nur 
Konlkret⸗ 
GHSimmmer Cottage hinten; nicht 
weit don Northmeltern Sochbahnitation. Mur 
$300 bar, Heft leichte Mbzablımgeit, 
Sohn Heim, 3145 Y, Wibland pe, 
friafon 
gut dertanfchen: 
naccheizung, 
im Edgewater, 
feite, 


2lat Yriegebüude, 
eleftrifhes Nicht, im guter 
xsünfche Cottage auf der 
Sohn Heim, 31485 vR. 


Fur⸗ 
Luge 
Morde 
Aſhland Ave. 

itfafon 


Nordweitieite 


- Wenig oder gar fine War anza hluna — 
Drei Familien Flatgebäude, Front 
b:yimmer Hinterhaug 
nahe Milwaukee pe, und Diverfch de. 
Miete S55 — mongatuche Zahlungen vo. 
3% 9 Gelbardt, 
139 9, Glart Straße. 


mitdoir 
Kctne Baranzabhluna 

Monatlibe Zablungen 825 — 733immer Frame 

Elbridge Etraße, nahe Milmanfee vide, 
2.8 Selbardt, 
39 N. Clark Str. midofe 
— — — — — —— — 
Zu verkaufen: Nur $4100 für 2: $lat_ Ges 
bäude, Briebafement, zwei 4: Zimmer Slats, 
dietitiſche 3 Yicht und Bad: großer Stall, geeigs 
net für Garage; Lot 42%X156 Fuß. Befichtig: 
4316 N. Koftner Pide, Nebme $300 Baranzad- 
lung, Noft auf leichie Abzahlungen. 

5 ohn Heim, 3148 N. Aſhland Ave. 
frfafon 


Zu verlaufen: 
Brick. 5 und 5 
waſſerheizung, 
Marteıtö,. 2205 
fornia Nide, 


Großer Vargain, neues 2fzlat 
Zimmer, Lot 374x125, Seit: 
preis $4,6550, Irving Vark. 
Mmilwaulce !lvpe,, Ede GCali- 


Berlaffe Stadt! Terfchleudere 5-7 
tage, modern! Yot 75x125 Fuß, 
100 Obſthäume: $309 vinzablung. 
tin zum Saufen. Lage mweitlih Irving 
wuvd, Stein, 1356 2, Dobne Wne. 

$150 bar, Jteft $15 monatlich, Tauien 5:3im: 
mer Yrame-Kottage, gelegen 2548 Nine Str, 
nahe Wilwanfee und Kalifornia Mde, Nehme 
Lot in Zaufh, Mrs, Medyers, 2715 Canton 
Etr,, früher Verlin Etr, 9jalmX 


das 
für meint: 
Kommt zu 


zimmer Cot— 
Hübnerhaus, 
I 


Ra ıt 


Zu verkaufen: Wir bauen tie Ihr c& 
ben wollt, auf Teichte Abgablungen, 
ger ala ben „Built t0 fell Brices”, 
ung, che Ihr Euch enifheidet. 

Ired. ©, Batı dbiwis, 3200 N, 


Südweitieite 
Var, Neſt 810 monaklich für ſchöne 4 


Aecre Huͤhnerzüchtereien: neue — 
Fahrgeld. 15 N. Clart S 


Cicero pe. 


! 
| 850 
und Yı 
| » 68 
| 1020. 


Voritädte 

Sr. dertanjchen: 11 Neres Vorstadt Heim, 7 
Zimimer Haus, PBritbafement, eleitriihes und 
Wasliht, Heißiwafferbeizung; großer hitgar: 
‚ ten, ctwa 500 "tragende Baume; großer Ztal! 
und Hibnerbaus, an Nand Road, etwa 1 Mieile 
nordweſtlich von Park Ridge NRorftadtbabnbof, 
Taufe fiir Eottage, 2- oder Yrzlat Gebäude, 

John Heim, 3148 N. Mfbland ve. 

| irfalon 


Bermiländereten 


Su berfaufen: 80 -Ader Farm nahe Hamlet, 
And; 40 Peter uuter Pflug, Heit Wald und 
eide, Nehme 2- oder 3 „Bla in’ Taufe. 
William Turchflag, 2540 WW. North Ade., 2. II. 
Zel, Arinitage: 7420, iaide 


Suche kleine Farm oder Hühnerfarm fofort 
zu mieten gegen feſte Pachtſumme. Adt: 
2161 Abenbpoft, frfon 


Vertaufe Farm von 3 und 6 Ader, ontes 
Haus, Gas Furnace, feiner Obſtgarten, gute 
Kane nabe Chicaao. 
tümer Ernſt Schubbe, 
zuſragen nach 6 Uhr abends. 

Zu verkauſen; 15 Acres Farm, 
nahe Holland, billig. Anna Hans. 

| Strafe. 


2109 Bomell Yive, TI 


Michigan, 
1653 Bine 


8500, Abzahlungen, kauſen drachwoſt c 40| 
| ter Wisconſin Farm, wert $900,.  Xibertv 
Bonds angenommen. Adminiftrato Mi 155 M 
Klact Zir., Room 1020. dofrm: odimi 
Voertaufhe feine, gut berbefferte 80 Peer | 
Wisconſin Harn mit Vieh ır, Geräten, $12,000, | 
Veſtin an, 2828 Lincoln Ave. Sojaımkt 


Verſchiebened 


Muß mein 53immer modernes Bungalow 
vertaufen; 5100 Anzahlung, monatliche Maah— 
lungen. Adbre: B 2166 Abendwoſt. 


Dargalıt! Halber Here int beit er tporhtubers 
den ZTeil- von Gbtcano, nabe Schule und Kir— 
hei; aute Berfehräverdindung, Mdr.: R 2141 

| Abendpoft. ian 1w.t 
I 


| Nechtsanwuͤlte 


(Anzeigen unter dieſer Nib rit ‚he 


Fred PBlotle, niſch r 
Praͤktiziert an allen Gerichten. 
borti ei. Simmc re v2u. 


Rechtsanwalt W arn bi D Ih 
| 140 N. Tearborn Sir. 
| Telephon Randolph 3598. 

Sjaintz 
Richard A.Koch, 25 R. Dearborn Etr., 7. 
Flur, belannter deutſcher Advolgt und Roltar. 
Abends: 1572 N. Halſted Str. Ecke North Ave. 
1801*4 


die 
R Dtsa malt, 
127 R, Dear» 

for 


Umtliche Veglauvigungen und 
werden aufgefertigt von öffentlien Notar 
der Udendpoft Co, John Ziel, 223 W. Walb— 
ington Sir. 1jl' £| 

Louis 3 G o —F db, Doutfben ngartfche »T 
Ndvofat, erleiit Ylat tret. Sinner 505, 133 W. 

wafbington Sie, von 9 Ihr morg. bis 3 Uhr 
a. und 1572 m, Halited Er. von 4 lihr 
nachm. Lis 8:30 abends, am Comag von 9 
bis 1 Uber ad, "bone; Diverfey en 4. 

—W 

Dr. Hudo Radaun, deutſch-öſt errerilch· 
ungar, Rechtsanwält und öffentlider Notar 
| Alle Serihtsiaden. 651 Wch"vtorih Avenue. 

30da * 


| 


Rotar, 
2131 *8 


Addokaten nd Kol 


Klarf Sir 


| Yerdyenbeitatter 
| (Anzeigen unter diefer Nubrif t4c Die Seile) | 


Veltern Gasfet and Undertating Co.—Wihte | pejchierte, dab er auf Grund eidlic) 


gan Blond, ı Wandolgh Gier, Tel, Central 368, 
jan 


(Anzeigen tmter dieſer Ruhrik 14c die Beile) | 


Verlaufe billig 4 junge nahr 
wagen, Geſchirr. Surrey. 
Halſted Str. 


Mähren, Farmer—⸗ 
731. Lale Str. nahe 
—A 


Automobile n. f. w. 
Anzeigen unter dieſer NRubrik 14c die Selle) 


zu kaufen aefunht: 5:Kalfndier Ford Auto— 
n oil, cdentiell in Zaufh für eine 
in LDaftivgessriedbof, Zect. 4 Der 
laufe. Udr.: M 2477 Abendpoſt 
Zu verlaufen: —8 fanier Ford Aulo. 8% 
mit Rad: Schloß, od Ubforberı Spocden eier 
und Gutont. 5048 ©, Weftern Vlde, rſa 


ver⸗ 
frſa 


Billard und Bodet Tiſche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c d te Belle) 


Rodet 
Ders | 


Nene und debrauche Vmlard⸗ und 


The Vrungewid; Kalte Coiieuder Go, 


023 ©. Klabafh ve 2601*X 


Sfenteile nnd Reparatur 
(inzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Beile) 


Dientetle und Wafferfronts für alle Ochen. 
Oefen nidelplatttert, Viargolis, 697 Milwaukee 
Avenue, *i 


Plumbers und Snupplies 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit u4ce die Betle) 


Plumdbing Supplies au hulllgſien Prefſen fur 
— %, Geritenblatt, 2750 vincoln 


vot 
' 


—X 


Sherlock Holhmes. 


Ein 

„Paſſen Sie auf“, 
dicke Mann in der 
Coupés in ſichtlicher Erregung ſei-⸗ 
nem LDegenüber in's Ohr, „paſſen 
Sie auf, hier iſt ein furchtbares Ver— 
brechen im Gange! Der junge Herr 


| flüfierte 


„1m 


| bringen, um ihn zu. beerben! 
„Ra aber — — —" 
„Er kat ihm focben eine 
| gegeben!” 
„Eine Zig — — — 
„Paſſen © 
ten wirb der alte Herr, der ſehr kurz— 
ſichtig und ſchwerht jörig zu ſein ſcheint, 
ſeinen Kopf ! me’t zum Fenfter hinaus: 
halten. — Sie wiffen wohl, dah das 


Und ausgerechnet i. dem Moment 
muß ber Expreß cus der entgegenge— 
i Richtung vorüberfaufen!” 
„ber Menſch, woher wiſſen Sie 
das?“ 
Ich bin der Fabrikant tiefer 3 
garrenmarke.“ 


a a ee a 


Affidavtts 
James R. 


Kommt fer⸗ 


Ne 


6 


Nahaufragen beim &iaen-| D 


irfa Sfr. wohnbaite John Kelly die Be- 


| Safie 


Seile) | 


R. M 


I 
I 
| 
1 
| 
| 
| 
| 
f 


»0jalık | Elyne 


der ihn nach Chicago 
einen Ecke des Anklage gegen den Häftling wegen 


| 


l 


! 
| 


2 in der anderen Ede iii im Beariff, lei=| IT solizeicher 
Inen neben ihm Jihenden Ontel umzus | douis. ein, 


Higarre | beitohlen babe, aber gleichzeitig er- 
klärte, 


Sie auf! In drei Minus! fangen wolle. 


mit Lebensgefahr „erfnüpft it? — W. Adams Str., meldete det Haupt— 


heute vom Detektivehäuptling Moo— 


Frau 


Bor das Obergericht. 


Es ſoll das letzte Wort in dem Springer⸗ 
Channon-Sielk Fall ſprechen. 


Auf heute hatte Stadtrichter Stelk2 
den Hilfs storpotatjonsanwalt Fran! 
©. Nigheimer vorgeladen, damıt er a 
Gründe vorbringe, warum er wen 
wegen Mikachtung des Gerichtshofes 
beitraft werben jolle; Richter Stelf 
verfchob den Fall aber auf ben 22, 
Ditober und fündigte gleichzeitig an, 
daß er vor dem Staatsobergericht ein 
Mandamusverfahren anftrengen wer— 
de, um biejes entjheiden zu laffen, 
ob er tatfächlich, mie Righeimer dies 
pertrat, gejeglich gehalten fei, jede 
Antlage niederzuſchlagen, im Falle 
die ſtädtiſche Korporationsanwalt— 
Ichaft dies beantrage. Das Staat3- 
obergericht, deſſen Entſcheidung aber 
erſt in etwa 6 Monaten zu erwarten 
iſt — deswegen auch die Vertaguna 
des Falles NRiaheimer auf den 22. 
Oktober — wird alfo das legte Wort 
in dem mehr al3 fattam befannten 
Channen:Springer-Stelt Streit zu 
iprechen haben. yormell wird fich das 
Mandamusverfahren, das Richter 
Stelf anjtrengen will, gegen die Ent- 
Iheibung von Kreistichter Zemani_______ 
richten, in der er das Habeas Corpus⸗ 
Geſuch der zFrauen Springer und 
Channon bewilligte, die —A 
mehrfache Vorladungen vor Richen und alle anderen Wertpapiere 
Stelk einfach unberügſichtigt gelaffen | tauft und verkauft 
hatten, und deren fih die Korpor«-' KK, WW. XEMP F, 
tionsanwaltfchaft ehr warm an-| Tel: Matn 4491, _ 120 9 Sa Salle Eir 


nahm. Tiien 9—5, EConntags 10—12. 
nob6r% 


Liberty Bond: 
sablen diefe Rreife in Bar: 
1. 8:03 34% Bonds, einfhl. alletoup..$51.5 
3 Aoupons abgeläni BO: soncneacans ML 3 
$50 4% Bonds, einihl. alle Koup... 48.00 
2 Kouvons abgefhnitten ee 
3. $50 44% Vonds, etnichl, alle KRouyp..48.35 
1 Konvon abgeſchninen. ...... 4.0 
S50 44% 


' Franklin Investment Co. 


11 &, 2a Galie Etr,, Naom 831, 
Stunden u. an bhis 6: Sunntags 10 bia 9, 
Imeinoffice: EN. Abland Ave. Ede 9 ». 

Bonds nelanft per reniiitterte Brietpo'r. 
188435 mi 


* 
* 


Wir verkanfen, kanſen und quotleren 
für Bar 


LIBERTY BONDS 


zu augenblidiihen Wiartipretien, 


FRIEDMAN & CO, 


052 Gontinenta! and Gommerciat Bant | 
Gedäude, — Il: Harrıfun 3449, ) 


24nobamt 


— ———[ — 
Liebrty Bonds 


wie alle in · und auslandiſchen Wertpapiere 
lauft und vertanſt 


L. Kaufmann & Co. 


28 S. Wells Str. (Fiith Ave.). 
Diien täglih 0—6, Tonmtags 9—19, 


ud» 


2Sjart 


Liberty⸗Bonds 


—: 1 — 


Rehizeitig kaltgeſtellt. 


Ltr Tatıfon und veriaufen 


| 
ri as | 
Hatte angeblih Beranbung der Xunc | Liberty «Bonds 
tionbahn um $200,000 geplant. | ſowie andere 2 Wertpapiere. 
Von Detektives der New City) I.V.ZINNER&CO. 
Wache wurde heute früh um 5 use 619 W. Rortt Ave. Tel. Diverſey 8287 
ein gewiſſer Frank Rucco an 40. | 1400 ©. 51. Str, Tel. — 
Sir. und Afhland Ave. auf allge | — — 
meine Verbachtsgründe hin verhaf:| DE Bar rür a2 


tet. In feinem Befig wurden zivei 
Rebolver und eine Flinte mit ber=' — — 
— 


kürzten Läufen gefunden. Aus die— 
ſm Umſtande ſchloſſen die Häfcher, | Transatlantic Transportation Co, 
1646 Larrabee Eir. ‚nade North Abe, Ofeı: 


daß der Häftling entweder ein Mit- Se tet 0 
glied des unter dem Namen „Die uhren 10-1 Lie. 


ſchwarze Hand“ gefürchteten Geheim- ” 
WILLIAM B. LUCKE 


—* — u Räuber fei. Die 
egtere Annahme Teint die wahr: . u _- 

Plumbing, Gas Fitting: und Sewerage 
3833 North Moyne Ave. 


Iheinlichere zu sein. Denn auf 
Orumd genauerer Erhebungen jchei- 
Reparaturen werben ihhnell, zuwerläfiig run 
| bitlis audgeihärt. — Zciephon Searciend 7377. 
4 
| 
| 
! 
J 
| 


nen die mit ber Aufarbeitung des 

Falles betrauten Deiektives guten 

Grund zu der Annahme zu haben, = 
daß der Häftling plante, allein oder 2 
mit noch nicht ermittelten Spießge 
ſellen, den Zahlmeiſter der Chicago 
Junction-Bahn, deren Angeſielite 
heute Zahltag haben, zu überfallen | Weil 
und um $200,000 zu berauben. Die | 
—— iſt noch nicht abge 

ſchloſſen. 


Darum iR 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


Wu Warit überall —* —M 


dieſelbe mit der peinlichſten Reinlich- 
fett aut3 dein beſten Material herge⸗ 
itellꝛ wird. Befragt Euren Lieferanten darüber. 
elgorrifrmse 


— ——— 
Kommt von fo tvas! 


Staatdanwait proateftiert, 


—F Es handle ſich nicht um eine ökonomiſche, 

Dan wandle nicht im Duntlen mit, ſondern um eine ſtrafrechtliche Frage. 
neuen Damenbeianntichaften. ı Hlfsftaatsanmwalt Nicholas Mkichels 

sn einer Tanzhalle an der N dord und fein Kollege Haydn Bell reichten 
Glarf Str. machte geftern der im Jeute - einen weiteren Einwand in 
Depot Hotel an Canal und Modiion| zn. = —— —— 
H 
ſciotion, nämlich Charles H. Potter, 
Clinton Cooper, Rohy Lewis, Wm. 
A. Goodwin und Arnold Huber, dem 
delie &Bergetign Oberrichter des Krimi 
Inalgeriht3 Marcus Aavanach ein. 


fanntihaft einer Holden, die ihm, 
nahdem er einige Erfrifchungen 
jpendiert hatte, einen Fleinen Zpa- 
ziergang vorſchlug. John, 
Herz euer gefangen hatte, twilligte | 
. s — * — i di 1 
> ein, und das Bären wan— aut. dung —— Dr 
ie die Dal © i oaenannten 
| dere Die Dat Str. in-öfliger Rid- | „Ring“ den. Breis der Milch in mwill- 
tung entlang. Muf einmal ftand, i slide und ungefehlidhe 3 fe ; 4 
nn > a er un Blicher Weile fe 
als ste gerade ‚ an einer dunklen] erent zu baden. Die Antlage war 
borubergingen, ein Kerl vor | yo d : G. di des sh uarter 
ihnen, der den jmgen Mann böf- 2 a 1918 erhoben = * * 
lich aber dringend — ein Re sr En — 
un“ 9 Noar- 
gab der Aufforderung. den nötige nen, Yingellagten gelur ngen, eine dar 
Nachdruck — erſuchte, ſeine Bar— > en —— 
ſchaft und Wertlahen herauszurük— ——— u nn 


z den Yntrams y Prozeß nach 
fen. Der NUeberraſchte mußte not, dem Antrage. den Prozeß nach 
einem anderen County zu 


gedrungen gehorchen und liefe rte 89 rar 0 e ’ 
uimie En br ab. Zeine| verlegen, da fie in Coot County niet 
Vegleiterin hatte ſich inzwiſchen —— = unpartetifchen Prozep red: 
rn u nen könnte 
ſachte gedrückt, und John möchte | nn — —⸗ 
* * 1111 
gern wiſſen, ob ſie vielleicht mit dem But: rd darüik * 
Buſchklepper unter einer Decke ſteck- — es nz 
te Gr ben. Gegen diefen Antrag wandie 


ineldete fern Abenteuer aufl sr: — gr 
2 ._— fich heute die Staatsnnwaltichaft iu 
der Chicago Avo.Bezirkswache. a 
— — ——— — — 


einem geharniſchten Proteſt. 
Beſorgt und aufgehoben. 


volver , 


wird in 


Sie 
laat darin, daß e3 fich nicht um eins 
ölonomtiche Streitfrage handle, imie 
die betiaate Bartei ausführe, ſondern 
um eine iriminelle Nechtzfrane. 
J ana |, 3 Iheine der Verteidigung 

Spaßvogel HAa°. ihrem Antrag auf Verlegung des 
Monroe, der befanntlich, un fic Vrozeſſes und darum zu tun 1 zu jein, 
freie Jahrt don Rod Ssland nad) |pas Urteil von einer aus Farmer 
Chicago zu verichaffen, der — beſtehenden Jury gefällt zu ſehen, — 
das Märchen auftiſchte, daß er es — Mitglieder —— dieſel⸗ 
Igeweien jet, der Frl. Sofehhine ben Antereffen hätten, wie die Ange 
MeDonald tberfabren habe, wurde klaägten. 


Monroe dem Bezirisanmarlt | 
Ginne über zieien. bei 
bei 


Der fonderbare 


— 
dent  Bundesbezirfsamwvalt Shwerer Fahrſtuhlunufall. 
überwieſen. Es geſchah — 
das auf telegraphiiches Grjuchen | ! * 
des Bezir sanwalts O'Connor, Bere u * 
Dubuque, Jowa. O'Connor de⸗ Im Gebäude Nr. 714 S. Dear 
— BET re born Straße veriagte aeitern. mittag 


die Hemmoorrichtung eines voll be- 
ſetzten Fahrſtuhls und dieſer ſauſte 
aus der Höhe des 17. Stocks in die 
| Tiefe und zerfchellte. Acht der Fahr— 
aälte erlitten Verlegungen, die ihre 
|Ueberführung nach einem NHofpital 
notwendig machten. Jhre Namen und 
|Adreffen tonnten bisher nit feſtge 
ſtellt werden. Die polizeiliche Unter 

ſuchung zwecks game [ung der Ver: 
| entwortlichteit für den Infall tt in 


ney 


Acht Verſonen haben ziemlich ſchwere 


erhärteter Ausſagen der 
Jennie Crouſe und ihrer Tochter, 
Edna Jochum, die Monroe 
angeblich betört und veranlaßt hat, 
zu begleiten, ſchon 


Frau 


angeblicher Uebertretung der Mann 
akte erhoben und Clyne in dieſem 
Zinmme benadrictiat babe. 
nerner traf ein Telegramm vom 

SM. Sullivan, St. | 

des Anbalts, dab der | Gange. _ & 
Warbier Nee Seller zwar) * Detettivehäupt ling Mooney iſt 
da Monroe ihn um FLOO |erfucht worden, Nachforihungen nad) 
dem Verbleib der 23jährigen Frau 
Sünder unter Mary Zirkelbach aus Ridgeway, Ill. 
gerichtlich De anzuſtellen. Die hübſche Brünette 
verſchwand, auf der Fahrt nad 
Portsmouth, N. 9., zu — 
begriffen, in Chicago. Da ſie wert— 
vellen Schmud bei fih hatte, be 
* Frau Splorence Miller, Ni. 3202 | fürchten ihre Angehörigen, daß fie 
das Opfer eines Verbrechens geivor=- 
mache, daß fie im Geichäftspiertel iht | per fei. 
Handtäfchhen mit Diamantringen | 
im Werte von $470 und $400 in Bar 


verloren habe. 


"gefet die „Sonntaopojt· 


dortige 
zugab, 


daß er den 
keinen Umſtänden 


— — 
Kurz und Neu. 


._— 

- Bm Dorfbaber, „Eben 
vorhin hatten Sie wohl jemand. einen 
Zahn gezogen?” — „D na, — böe 
war a €ı pfinbficer, — der bat 
ol Heim Rafier'n jo gefehrien!" 





Abendpoſt, it, Chicago, Sreitag, ‚den 3: — 1910. 


Te Ne EEE nenne — ne ———— 


: dentiger Audufriefapitän, ————— ——— vI 
Aepfel “The Store of Today and rs 51.50 Band« 
Joſ. Schneider, Erfinder der Kugel⸗ Faucy dunlelrote ſchuhe, 951 R 

I ® = | teser, erhält das Pürgerreit. \Im unce. 0 Ag, — 

— — * und 200 — * nahe * Si. mu ME eine ER Witib. Orangen 
> ie : J re * Fate 

= 2. he: RN [Prüfung vor Kreisrichter Barrett ve 2 : ö ö * ARE $ | 

Männerlchuben — — ———— — Wird am Samstag anf unjerem Zweiten Floor abgehalten, ſeuſationelle Werte 
® U “ — BER: 


Scine » Dand ſchuhe | 

fiir Männer, boppelte 

j Fanch Florida Auf- ded 18 
2 : | Eine zahnarztlihe Rechnung über ſets füß umb boller Foun 75 finen — 
Unſere rieſige Rroduftionswmenge | 83500, — Die Htlane eines Erfinders, Saft — das 33€ State, „Adams and Dearborn Streets jest Sage Am 
a abichmören, und die Reichsdeutichen : — — Oje * asian Ban} 
| BE... Bf: SSHfhht. — — —— in Ueberziehern, Auzügen, Beinkleidern und auderen guten Kleidern offerierend. 

— ———— ——⏑—— I nr, 3 — | tmelche, ben Bürgerbrief erhielten, IDOR | Zweiter Flodr. Br Dieser Verlauf umichliegt Hunderte var Aleidungsitüden von mferen eigenen feinen Qagern, 


Fiingerfpigen, aus m 
unierer 60 Läden ermöglicht es uns TE 2 RR | Von morſchem Obſt. — Apotheker —— * Beat 
” * F ——— — 2 2 5 — vB * ea . x . “ar 3 
* | j Bin Sehrnar Victor Resords morgeg bereit — Fünfter Sloor 
— R 546 ar In 3 R ER . — "> ( > 5 * ⸗— — . 
—ni —— — — J a —— | Ser Stephan Schneiber, 2016 | — OOi0, an tmelchen wir durchgreifende Sesabiebungen gemacht haben, m unfere Ladentiiche zur räumen. 


Chamois. eb und 
Maftic; regul, $1.50 
jederzeit, End; ante Schuhe zu einer ee as RE | des Ehebruchs gesiehen. 
großen Griparnis zu verkaufen. Jcht ARE? a a J. 
— 24⸗ W u : . ran ? — * i S ⸗ —* J * 
ten, modernen Schnhen. erte anfwärts F A a — — ——— Ihr findet hier eine Auswahl von modernen, dauerhaften Kleidungsſtücken, die Euch in den 
bis zu 85.00, in vier großen Partien: —— Sr RR. er“: * q| der Ballbearing Co. an er en Stand jeßt, Euren Bedarf an Kleidern fir die Gegenwart und auf Monate hinaus zu Erfpars 


Sundfihube, bon -Atle 
Ä R | \ ! 0 0 ® 
it der ein FE EN | | Jhrer 34 —E und 17 M rossef erkaui von Männer Kleidern 
* —— FE: 8 Ef —3 * Deutſchöſterreich dB: r⸗ za 
Größte Verkauf vol Be She: a — * — * — | 8 
teau Ave., welcher vor neun Jahren 


4 BE an: A — niſſen zu decken, die weit über das Gewöhnliche hinausgeben und au das Senjationelle ftreifen“ 
81 79, Si O8, F Ei 2 —— aus Schieſien eingewandert iſt und F Ka Kr f BE ee 
s ® 5 El } — während des ganzen Krieges für die N I j 1 ' d A j 341 ſi d | ] h ) A i 18 
82 39 82 79 Ar ee ih | — engliſche Regierung Striensmaterial | $ 2 [ etrzie md: nugt zu ‘ 1 Ieberjie et un uzuge zu — 
Disc + Dich de ae 3 Mi ii; er geliefert hat. „Ich will, daß, bie Ber. | R Fe er v ; znstalitätsn  ichlianı 9) As 
J — Staaten jebei  Arieg gewinnen,“ | — riue der hervorſtehenden ẽpezialitättn ſchließen 522.50 bis 83) Berk ein 
| fagte er, „und ich hätte meinen Sohn | fi Ex J. Die Partie umfaßt 69 Winter-Ueberzieher, In dieſer großen Partie zu 818 ſind Win— 
1 cu bingefandt, wenn er nicht erft s . * —— ER N welche $15 ınd $20 Merte find; 46 ſchwarze ter-Ueberzieher, welche bis zu 330 wert ſind 
J ſiebzehn Jahre alt —** Ich habe & NER x R e und graue Grabenette Meberzieber bon ähnlich ; —alle die beiten Faſſons und Muſter. Auch 
' | mähre nd Des Krieges 4 8 Leute be— | 8 altem Werte; 169 Herbfts und Frühjahr-Ueber- angebrochene Partien bon Cravenettes und 
ichäftigt, jet find e8 40. Mein ein — ieher, wert bis zu 5325; 299 Winter- nd fürs | Gabardines, tveldde $22.50 um Wert 
2a * * * gt — — A h 4 *R — au ri 23 3 c 8 0 —J Ben — Je ei, d 325 erte 
ziges Intereſſe liegt in dieſem Lande. a F ganze Jahr herum paſſende Anzüge in hellen u. ſind— unſere feinſten Regenröcke ſind darin 
| Herr Schneider erzählte ſpäter 2 ui — —* & DE dunklen Farben; Werie $15 bis $20; ebenſo an-⸗ eingeſchloſſen; 94 ſehr feine llcberzieher für 
‚einem Vertreter der „Abendpoft”, da& | — — ERSTE N £ a ebrodene Bartien BE . | * mes * 
Jer in Berlin viele Jahre als Maſchi— RR : Full Drei md A SR ee — nn für 
A| nentechnifer tätig geiwefen und nad)! w | Mänr 


— a TuredoAnzügen und Sb | Männer und 
— — ‚Erfindung ber Kugellager fi dort | 
Ey A jelbjtändig gemacht habe. Die Aus- | 
a A 4 fuhr jeiner Ware nach den Ver. Staa: | 


einzelnen Coats, — — — Ba 3 | wünglinge — in 
& ganz yınd,  Wtetel alt 9: viots und Caſſi 
ten ſei in die Hunderttauſende ge— 
ſtiegen, und daher ſei er von neun 
J Jahren ausgewandert. Hier habe er 


Dies iſt das erſte Mal in der Geſchichte 
Chicagos, da ſolide lederne, perfekte, 
moderne Schuhe zu einem ſo lächerlich 
niedrigen Freie sum Berfanf ofieriert 
wurden. In dieiem Berfanf werdet Ihr 
hochaeichnittene Schuhe für Männer, 
Drei and Arbeitsichube für Männer 
vorfinden, in einer nroßen Arswanl. 
Was mir anzeigen, it wahr. Sprecht 
vor uud überzeugt End feldit. 


: ben werden alle in RE 3 meres. alle Gr., 
1 


Diejent Berfauf am BER — —* für große 
| | Sanıstag offeriert zit — 4 8 
mit einem Arbeite: fein Gefchäft be: | 
I J 

ae ES — — —— —— gonnen, bald an der Harciſon Str. 

„Feine Nammerti.““ und Clarence Avbe. eine dreiſtöckige 


einem Preife, zit... — —— rragen. zu .... EEE — 
25 — 
börlennolirungen. Greg, | a uni a ame Ge Sn mb ne Mehr mie 1,000 Ueberzieger nnd Anzüge ſind in Diefer Si u 823 
hesdurs“, day Klnkrc.... 0.3 , Swei alte Vekannte der Polizei hinter ? allbearin o. gegründet. Sr fei 


‚cheode Das BI ee 4 * « * Diele Bartie offeriert eine wirklich ungewöhnliche Auswabl. 
Chicago, den * anar wog Das Wunden | Schloß und Riegel. deren Präſident, A. A. Strom ber 

Nechſtehend die en ee as: | WS gefiern abend ein von zwei Bizepräfident und Paul Schulte der 
BeiredeLörie, oom Beginn der Börſen- rid”, Das hund... ..uenuen > 1 Baffermannjden Geitalten benußter , Sefretär und Schaßmeiiter gemworber 
ſtunden bis um 11 Uhr vormittags. 3 Hier), men, Wand... 0.59 —04) Kraftwagen vor einer kleinen Aolo-Ini Jahre 1918 habe er De An: 
N au ubr verm. Can a ee TINTE ‚nialvarenhandlung an der 53, und !teil ausverfauft, um na Deuifc;: 

se ef F * e J —A ch. Morgan — en me die land zurüdzufchren, che er feinen | 

Geſtügel lebend.) [PER — —— Borſah hade dusführen können fi 

ae ne en ‚und erluchte mittels Yerniprechers | der Krieg dazwiſchen gekommen und 

die Wache auf den Viehhöfen um er habe die neue Fabrik ins Leben 

Schutz. Schon nach wenigen Minus |aerufen. In der alten ſeien 1100 

‚ten waren ein halbes Dutzend Detet- Arbeiter beſchäftigt. Er beſitze in 

tives zur Stelle. Die verbächtigen | allen Kulturländern Batente, insge= | 

. ee 2 une * Geſellen wurden umringt. Es nutzte ſamt achtzig, in den Ver. Staalen 

Nachfteb- ry die heutigen Schlu- | Seuthühner, Made 00 ihnen nichts, Daß je Nenolver zogen. allein 22. Ym Monatöheit des llie 

———— an * — ent . 5 und... = 2 2 Di: Häfcher waren ihnen zuporge 'noifer Fabritantenvereins it Herr 
Ban. — eomnmen Sie mußten vor der Ueber— | Schneider unlängft in der Schilde: | 
18% 5714 38.20 ; 21.10] "Sonans” Ichent za 7 macht die Waffen ftreden und jich rung jeines Auffliegs und jeiner Er- 

mais ichloi; um 134 bis 3, Safer | do, sugerii 1, Dirbend. .... 2.00 3.00 ergeden. In der Wache entpuppten findungen als einer der Kapitäne der 

um 58 bis niedriger ab. Ein Qu— Seitz für seriigeifend Fo Kur gui :Jie Jich als der angeblich chen mebr= | $möuitrie geſchildert worden. 

Verſuch, Januarmais in die Höhe m — nn Ben fach megen Mordes und Mordver: | Joſefine Menke-Reinländer war 

treiben. mihglüdte. Die Farmer N — m | Fuchs mit Zudithaus vorbeftrafte 40= | die einzige Frau, welche den Pür- | 

balten zur Zeit abermals mit ih» | Sanic. das Ciund.cnerensnere 0.25 | jährige Sohn Philipps, alias John gerbrief erhielt. Die Dame ftammt! 

vom Mais zurid, aber Argentinien | Sib: unge Dei Blend. 028 750 | Quinn, und der gqleihaltrige Wr. | aus Mieshgden ımd var im Sabre | 

macht aroyje Anitrengungen feinen! 2° BIN ELAN FE EEE. FIsEn 050 | Howard, ber den Angaben ber Poli- | 1909, nady den Tode ihres Gatten, | 

Mais hier zu 86 Cents der Bufbel | Rinpitene (augeriätet.) jzei gemäß aleichfalls ein ihr fattyam | mit ihrem Söhnchen — 

. Die Maiszufuhr in den ippen, Ar. 1. ud ar. nd gr. Fund | pefannter Verbrecher und Erzucht⸗ Sei wohnt 905 Datin Str. und 

eldfi beträgt I ;kolns,. ir. 1. 4 5, ses ine) Häusler it. Philipps ſoll erſt kürz- iſt als Stenographin fiir eine deut-| 

normalen | Cute‘ Sr. Ei a “ J ich pꝛrobeweiſe aus dem. Zuchthauje e Getreidemaklerfirma tätig. Bei 


Vie Neberzieher umfaſſen Carr's Meltons, Kerſeys und ſchwe 
Minimgen, in allen Faflons; zahlreiche Muiter:lleberzie 
md eingelchloifen, einige wert bis zu 940, 
umfaäſſen ſehr feine blaue ganzwollene Serge, Kammgarne, 


Die Anzüge 


Es ſind Eure Dol A > mr . . — — . as 
lard, oder deien ke — tveeds, Chevist5 —— im der Tat, nabezu jede Art bon Winters 


‚ ben. Geb e: De Or : Sul 
a EL u — oder Frühjahr-Anzug; viele ſind 330 und 835 Anzüge. Dieſel 
1 aaa ar 0 
gernden Armenier. ben werden alle in dieſem Verkauf offeriert zu .... 


Verkanf von Knaben-Klei dern Verlanf von Münner— Unterzeng 
| Fa 
| 


Hanptilnor, Tearborn Sir, 


Großer Einkauf der berühmten „Steel 
Fiber“ oder „Niks“ Anzüge zu einem 
eriiannlicgen Breile offeriert 


Second Fleur 


‚Komfort — das iit das eine, auf 
das jeder Mann zuerit ficht, wenn er 
- cc WR AN: Te All Interzeng Fanft. Die Iinterfleider in 
in, N if Gelenke, BR: ANWIE I | diefem Verkauf verleihen nicht amt 
fehlerlofe, gut — E x ‘ “ ; — IR | J Komſort, ſondern ihre feine Qualität 
Knabenkleider zu kaufen. * N Br Ki ag " l macht jie zu einer jehr guten Anlage. 


— Es iſt nicht allein die un— —* Ai - Dies ift eine ipes. Partie feine Qunf, wolle: 
gewöhnliche Eriparnis, Die diefen Verkauf fo BR | — di $ gemifchte Union 


t5 
intere ijjant macht, $ ondern Die vorzügliche Qua— PR "7 En REF Die wir zur ei eng run 4 ai 
lität, Kallon und Mrdeit erhöben aanz bedeus R ‘ N — Yo nn 4 niedrigen Preiſe offerie- 5) 
tend dieje Wichtigfeit i Ey, er‘ J FE von lönnen: quite Onal. — 

Die Partie umſaßt einen Einkauf von we Gingerne BA — — ste idungsſtüde, pafjend 
reren hundert mittleren md winterſchweren x ! — A für kaltes Wetter; 88. 50 
Anzügen, zuſammen mit vielen Anzügen von WW Bi N “Rh wert, Samstag zu . 
unſerem eigenen Yager; in netten Gaffimercs, 


Cheviors und Zeraes. Alle in den beliebreiten “ 5 —19144 Schwere wollegemiſchte Wänner > 69 


Pfund 


Bud 


1Stilimell, Nebr., entlaffen morden d der vorgeſchriebenen Vernehmung 
Yeilerüngen don Seien & urmenn, 2 ſein. in der Kenntnis der politiſchen Ein— 
Europäiſche Wechſelraten. — ae er, * a1. | Der von ihnen benugte Krafita richtungen des Landes entwickelte 


Faſſons der, Saiſon-Norfolk, Trench, militä —5 Bd J. —— INnterhejen; angebrochene Partien; 
rifche amd einfache Modelle. Holen find gans e iR I I wert bis 84; um zu räumen zu.. 
gefüttert, einige haben doppelten Sitz u. Knie. F St ak pe Vänner-Hembden, fein | Hochfeine Pour-in- 


Es jind alle Größen von 7 bis 15 Jahre. — DS ulze ige gelebte Bercales, ii gas | bands in den neueften 


Diefe Anzüge, "welche renutär für $12,50, | — VE vantierten Farben, ine | Formen, mit leicht glei= 
13.50, $15.00 und Ida a Mutter, weiche Manichet= | tenden Bands. Hübſche 


316.50 gerfauft wur: 5 Ai x — — ten-Faſſons, Auswahl von 
den, Eu alte in ME ei‘ dB de 82 wert — | Muftern— c 
en Derfauf am} * — REN: WUR« > NE 
Samstag zu einem WA J & Gut gemanhter „rnit of the Zoom“ Mus 
ungewöhnlichen Krciie Be: SS 8 zajamas lin, volle Größe; reg. zu 83 verkauft; * 10 


offeriert, Auswahl zu — aut nur 120 Suirg, ſowen ſie reichen 


jest, äu. .. 


| 
} 
| 


A 


Sadı dem Bericht der Vierdiants Loan) 3 gewidht, ID. DIE, — 0.1045 ı GEM iii am 2. Januar ſeinem Eigen⸗ d die Dame ein Wiſſen, wie es ni icht | 
& Zruft Go, 112 3, Adams Straße, | 10-120 Lund © 2 Ed. 021 tümer Dr. 2. Hagdusck, Nr. 1725 füni under hundert, eingeborenent | 
jtelien fh Die Guropäuden Wedjelre- | ein ar Damian fand (Met 47, EStr., aeitohlen morben. ; rauen befigen. Auf die zsrage des | 
ten für Beträge von 525, oder mehr _ Atienbörie Im Wagen funden bie Deteftives drei; Michters: „Und Sie glaben, daiz die] 
(für Sleinese Beträge find — —— 4 reinen Step. | geladene Revolver, zwei Hite und U. S. das gröſtte Sand in der Welt 
2 en ne Er folgt: rn En * * geitzigen 2 Ver⸗ zwei Mühen, nach Anſidtt der Ge- iind?“ antworteie ſie natürlich be— 
— ———— — —— piefigen Aftiendörfe: | aiſapoligttien der beſte Beweis da⸗ / ahend. Die Eheleute &. N. und! 

für, baf bie Häftlinge auf Raub aug- | Armeite Silmore, 4650 Eis Ave., | 
gezogen und entfdlojfen waren, un= | Lezeugten, dab fie ‚rau — 

mittelbat nach der Tat ſich als Ver- für einen guten Zuwachs su den) Bjerafzfafzfziererafererafafe! ERERRRRFRRRRRERRRPRRERRPRERERERFRIERPRBIAARRArARReeTBTZ TAT 


! 


wandlungstünftler zu produzieren. |Nürgernm diejed glorreichen Yandes} 


17; ———— —— —A— —————— —————— 


— — — — — — — — — — — 


* Im Laufe de? Mbends wurden en. ge “ —2 —A— Diener Ra. Go. verlauft, Taut einer im Sreisgericht mit feiner ehemaligen | A —— 
—— von den Dridern alob | urch den 2 ür — geade arcı bon Sifti im Rreisgericht eingereich: | Gattin Nerta, ae. Se uf 

os jund Samuel Sandad als zwei der bielt Richter Barre tt eine Anipra-| ten Klage auf Mbrechnuna und Scha= den Beſih —* Jungen, den er nach bh Stan! je und nerbö ie 77— ſe and f 
50 IR ‚drei Banditen identifiziert, bon denen !che, Er cerinmerte die neuen Bürger | yenerfap, t \ Lebe 


I9 D t 
'sifie 1eflern nachmittag in ihrer | daran, was ihre Vorfahren hierzu- ‚Angabe der Mutter nur einmal, fünf 


2 = | Die Rechnung Des Zahnarztes | Stunden nad) ber Geburt, q efe ben | Bun ed End nicht glüdte, Heilung Eurer Leiden 
172 N 237 Süd! Iende tüchtige Bürger geweſen PR ” ch Br. m * 
s „|Shmudhondhung A rer — — Dr. Robert Good hatte mit Chri- haben ſoll. Zu der Scheidungsver- ib zu erlangen, joreiht vor und lafit Euch koſtenfrei um · 
: Halfied Straße in täuberifcher Ab— ſeien, und ötellte ſie ihnen als Vor. al 4 au | anbl i bi f i j terſuchen und hört meine Anjısjpt und nteinen Rat. 
ſcht überfallen wurden. Durch da? | bild hin, den Polen Koszinsto, den Ian Wolf, Bruder bes langjährigen bandlung war die Frau ſeinerzeit =} | 96 babe vietjährige Erfahrung a9 Arzt und Opera 


6 nicht erfihienen, fie hatte aber ein ieur i d Rei 
a Hinzutommen einer Frau und derenMökmen Dr. Mazarpk, den Präfi-|Steuereinfdägers vereinbart, bafı NO . fie hatte — n Behandlung nervöſer und roniſcher Leiden, 


| Silierufe iwurben bie Schnapphähne | deuten von Tſchechoſlovakien, und —— ihm für zahnärztliche Behand— en —— ——— Männer und c rauen 
verfcheucht, ehe ſie irgend welche Beute die Deutſchen Paſtor Müniterberg, | fung $3500 bezablen folie und hatt ‚325 BIRHNEISHOPSUHREN.. (GERD TSERER | EIER 3) 
* ‚Hatten etan atternt lönnen. Grit am! Zihurı, Stiael und der unvergeßli— — ageblich 32300 erhalten. Dan war Dollars die Woche erhielt; das Kind Br ia = Wenn Ihr an irnend einem hroniicen, nervöſen, 
4 * 30,000 Dr zn } Naftor Mühlen: | Wolf aeltorben. Mit feiner Reitior: Glied ihr, Dbft Toll ihr aber nur $5 — — u Haut» pöocr fompliziertem Leiden frank feib, 
EN 4. Quli wurbe bie Firma um 83 ben Frans Lieber, aſto dühle ide erung var ber Pahnarst im Nach: wöchentlich bezahlt haben. In der | Bee DOCH wenn Rhr am Danen, den Eingeweiden, der Kes 
| beraubt. Geitern wären den Räu: | berg habe von der Kanzel zir ferner nn ee 2 1Derhandluna hatte Obft auzaefaat, | Be ber oder ben Nieren fcivet, oder wenn Jhr an Nheit 
bern ohne die Dazmwifcyenfunft der | Gemeinde acprediat: „ES aibt cine) labgericht ——— worden, vor Verhandlung hatte Obſt —* nd ’ Br matismus, Schmerzen im Keenz oder den Gelenfen, 
1.00 1 9.00 Ferro 815,000 cola Beute in die! 2ort zum Predigen, 08 aibt eine | Treig sſsrichter MeGoorty BO er die Frau habe ihn durch einen Bolt: | ei EN Appetitlofigteit oder Kopfichmerz leidet, zicht mid) 
| Säı de teilen i Im tan m Meter, gr aibt eine Zeit nun heute ein Zahlungsurteil über ziſten aus dem Hauſe werfen laſſen, 3 zu Rate. 
Hände gefollen. sc 3 I > s s E 2 feine Schweite y zgeſgat, 1 Jabrelange Erfabhrung, in Behgndſung newöſer, dyronifche d kompl . 
DE ey | Diem ben Notierungen der| Ein gewiffer George Burns, ber! zum Kämpfen, uuh dazır iit e8 jene | pen Reit zu erlangen. Nun barf in und jeine Schweſter habe ausgeſagt, een mich Anftand, Euch wilfenfhaitiihe elchiro. — * ——— 
neuen mehr abae=|,, | toldhen Klagen der Kläger felbjt nicht dah Berta aus fehr reicher yamilie | Fl seen. worbe Seitung gegeven haben, wo andere Wetboden verfant haben, und Dur 
Schlußpreis iſt Lew örſe in den wichtigſten gleichfalls die Häftlinge im Aı igen⸗ ZZeit, dann habe er den Talar ab⸗ lals Zeuge auftreten, weil der Be- ‚ftamme, mit dem ihr gebotenen Los De late vor Den Grlabeen dinse Oproolion Seikiet manchen find, h 
lu er Ati m #2 h } | * 2 ı { streift 2 Be a Pe — * er —— ns Bedentt — Hinausidichen, N —— fi ung und u anote Behand 
ugend * gen a ut 2 — —— a ——— * —— nn — — !laate tot ift und fich nicht auch ver: nicht zufrieden fei, mit einem Andern * —— —— 
e tier l e⸗einen m Reiner dent ran < Cie 5 
|türzlih in einer Schankwirtſchaft an Patrioten ſollten auch die neuen 


m end. 9 izlich. x nn vor, "a Sr der Tienfte eines erf ahrenen und gründlich aus⸗ 
— 22 a . ER, t yeliaiichen at Sub dürft 
Die folgenden Kreiie gelten für ben |; teidigen kann. Dr. Good: Anwaltiin Verkehr ſtehe ufm. Richter x ’ Lad ein zufricdenaefteilter Patient fant: 
Großhandel. Beim Gintauf Hieinerer | n ai * Inahbm daher den Standpunft ein, ea Brothers Tam zu der Weberzeugung, | f dr. Whitney. IH fhreide, mn Ihnen mit — 
AN in i sähe reNle I S ( t N * ° Naar vw iu = * 1 Pr h Re * en ne nn *J — tuteilen, pie fepr is mit Ihrer De 
nantitäten find die Breiie etwas höher. | Geute  Geltern! 59. und Peoria Straße $6 abgenoin- | Mr ger Werden ‚bie r r. Sto EN handle fih ausfglieglih um einen nachdem Objts Anwalt Frau Berta | | Kaas sul ven Din, add An —* — ——— und ———— ten, derge ebens ber» 
un * ser men haben, u lamen ſtets zuerſt un Kran N Vertrag, nicht darum, ob bie Arbeit no chgeziehen Hatte, mit einem Yn- | f neu Salı —— alte Rranten, oleiuiet, „as ibre Kranibeit Ht und Iote lange 
20/8 | \ . + De Y n ea ar “ ı ne eo. ⸗ = ‚ 5 — .p I ic ent geiwelen find, A ne lonıme v c r r * 
Die Poligei hofit ben Gefangenen andere Sand.” Hum Schluß erin das wert debbeſen ſei Die Nachlah- | bern zufammenzuleben und biefen zu’ | Um N unterfußen md in Be 


Ei ındlung nehmen au laffe rt, bie id 08 tat, To 3 Beit, Gefund id Ge 

1 n —M Raubüb 6 Y r 18 PR - . . / u i W ungs — Iaren, 
10%) eine ganze Anzahl Raububer nerte der Richter daran, do verwaltung ſtützt ſich auf die Anga beeinfluffen, auf Scheidung zu Has ı Sodaatunnsnslt, 2.9. "Schiweiding, 1730 Winona Etr, 
fä 


Eon 3 Die Aln J € | * * — —— Office⸗Ztunden: * 
e nachieilen zu tönnen. Die; Teutichland md Üejterreich J— ben, daß, der Verftorbene den Wert gen, daf im der Sache eine Schiebung | | > Abe wormiunns BAR. W HI TNE 10 aerdon Im 
tl verhalten ih trodtg und Ropubliien teen der reuab— J — bi3 8 Uhr Abende I * —— 
tlinge verhalten fie trogig er en — re ni Br Ifoder Arbeiten nicht gefannt habe | ftattgefunden habe mit dem Gericht! R nn Ran. 
asinFr ern ur’ c ra + May 0. . es ;* J— = 
us forbert ıd frech, . weigern cd chwu alſo auch di eſen Net il Yı A und überhauf t da mals nicht zurech— Schindluder getrieben worden jet, j 4248. State Straße, nahe Van Buren Straße, — Ill. 
ber irgend welche Angaben zur gelte. ee Inunasfähig geiwefen fe. Die Ges iund er wird nädhlten Freitag der SIERT SSEIEIRER 2 ——— 
Suche zu machen. u ———— 4! ſchworenen haben noch nicht entfchte: | Sache mal auf den Grund aehen. ' a17 
— — — Sterhen Schubiak, vor — * | den, wohl aber haben fie in der ge: | lese * ——A — — —— | *— 
— a „ Nahren dır ( g n in j w⸗ gi x i ih. RR — 
Die Kaffeerartie des Soldatenrates Jabren in Chicago gebo * *34 * |ftern berichteten Klac ge bes County: Zın Bett eriidı. ühner Danditenftreid | Charles Roth, Nr. 2324 Douglas 
ee Kreis ger tcht heute mr Die a aud- | Fimmerers Mil Ilam 3. Graham auf! - Sablwmeilter ber Pia I Blod., fiel dor dem Haufe Nr. 1306 
- yo. a Aesmmher) 2 ı Of er 2 5 * 
Nündener Rot”, 3. Dezember. ra etit, It künftig Arthur rown gRückz zahlung von —5— gegen den Als Charles Doſſinger der des h = 2 er Buſch agneto Co. am Albany Ave. unter die Räuber. Er 
— — 5 J 3 r . . . 
An der jünaften Sigurg deg Lebens⸗ nennen zu dürfen. Nadia, des einjtigen Verwalter | Nacht? arbeitet, heute früh feine sin jellen Tage anögeplündert. ‚büßte zwei Diemantringe und $57 
N si Undiien Eis muy ii . 2 - * J -y | | On 14 
EEE 0.038 I 2, a — minelausſchuſſes wurde mitgeteilt, daß Des Erfinders Klage eines Zigarrengeſchäfts, W. H. Hull, Hintergebäude des Hauſes Nr. 21490 Der Zahlmeiſter der Buſch Mag—- ein. 
Fan ES CH nennen 1002, 13, | Molfratsbaufen für Din ben bes Zalvator Leo Siftt hatte eine St> der in den zivei Jahren dieſer Tätig-N. Halſted Sir. gelegene Kohnuna | neivo Company wurde heute nahmits ; In Seiner Schankwirtfchaft Ne“ 
Suder. — —— ae we 8 — — 27 - — — g 9 48 u x : s 
bacce ducte itimmte — vom Solda — t beichlags | herheitätanne erfunden, die fich au: |feit ungemein viel Geld ſparte, den betrat, kamen ihm ſeine beiden im tag vor der Anlage der Firma, Mr. | 4304 S. Afhland Une. wurde John 
"inabmt worden Hi .® er i a 2* 1.7 F Ay ları De | ome n 
903 —— engen after. yg —— tomaliſch ſchließt, und Samuel 3. Kläger abgewieſen. Im Nachlaßge- Alter von zehn und fünf Jahren 3737 S. Michigan Avenue, von drei uber bon drei bewaffneten Bandi⸗ 
J a | (L sie c Ic 5 [LEI 2 ’ 25 5 —— - . ar) 
Nielf ad kte ‚do.. Worsu — — 1 5%, | Puın wird aus Molfratähaufen becichtet | Golbfmith, Xacodb E. und Mlerander richt waren” ihm $1500 zuerkannt ſtehenden Söhne aufgeregt mit der | Autobanditen überfallen und im ten überfallen und um $60 erleidh- 
i© ereipro ukte. — ——— un. * ne |daf nicht der dortige Soldatenrat, fon: ı Beifeld grünbeten zufammen mit ihm | worden. Mitteilung entgegen, dal; die Mut: Handumdrehen um $1700 beraubt, | tert. = ud 5 a 
Ben Der Kurszettel weiſt heute wen ig dern die Münchener Coldatentäte, die die Siſti Safety Can Go, um die Apotbefer auf Schridintg verllagt. ter noch innmer fchlafe und durchaus die zur Auslöhnung der Angeſtellten Auf die Täter wird gefahndet. 
Vyutter. * mit ihren Damen „In Worlfrarsbaufen Kanne zu fabrizteren. Behufs Aus: Wegen angeblich böswilligen Der: nicht aufmachen wolle, Er ftürzte ins | beitimmt waren. Die Banbiten, bie en - 


Für Bätse und Suderbäder. 


ei 
aftl 
—— 


Ye —— gege geſtern auf, lerichienen waren, den Unfug verübten. ‘ = h up ae * or u * 

F auf ii Vdurteielem Gebiet Mi er Bu —* u namen nen ınußung bes Patents übertrug Siſti afſens und € hebruchs mit rau | Schl afzimmer amd Fand feine 34. in einem großen, grünen Kraftwagen — Standesgemäß. — „Den? Dir, 
ichts mene& a berichten. Walt! werden, um äftnlihez für De es an Goldſmith leihweiſe, wie er Hacker hat Moll y Roſenfield heute jährine Gattin Louiſe erſtickt im aßen, ratterten die Michigan Avenue unſere — hat Zwillinge be⸗ 
Sneet orivartet große Werfäufe, bint tanzubalten. |Tagt, eine Fabrik wurde aud) gebaut, | uf Köfung ihrer am 25. Mai ! 1909 ; Volt Liegen, Ahr Nopf war in den | im füblicher Richtung davon und ent- | tommen.“ „Kein Wunder! Ihr 
—— — — die Kanne aber nie fabriziert und = „it dem Apotheter Rouis De stiften vergraben. Ein fofort hinzu» tomen. Biber fehlt jede Spur von Mann ift ja doppelter Buchhalter!” 

Die Baumwollebörſe. * Die Polizei fahndet auf drei Fobrneinrichiung an die George | gefehloffenen Ehr und Nähraeld für !nezogener Arzt Fonnte nur den be- |tbnen. | — Modern— Frau (zur anderen): 
Mr der New Porker Naumwollbörfe twır-) Bauernfänger, die Anthony Riccio, ren Ti) und die beiden Stinder geflaat. |teits eingetretenen Tod Afeftftellen.] An 13. und Loomis Sir. teurbe | „Alfo, Dur hafi herausgefriegt, ba 

Rott N ben beute Nagmiitag 2:45 folgende Pteife ber | Mr, 1102 &, Morgan Str., in der Tie Scheidung der Eheleute Dbft. |Nac Angabe Dosiingers litt feine | AL Feinftein Nr. 1403 W. 13, Str.,| Dein Mann heute abend auf die Res 
- auto Water Eire z | eignet: E ’ Kinder schreien 1.607 \ j ad doute geht. Da .gehft Du 22 na⸗ 
— , Bubend.. 423 2:15 nahm. Hoc. Nicde. en) Bilfarbhalte Nr. 740 Forquer Str. NECH FLETCHER'S Cheſter Obſt, Inhaber eines Bar— Gattin zuweilen an epileptiſchen von drei Wegelagerern überfallen doute g 9 
Semilchte Kare, Hüften cin. gehen] feine Erfparniffe im Betrage von «b bierladens im Hauptgefchäftsviertel, | Unfällen und murbe vermutlich im) und um m und bie goldene Uhr) türlich au?“ — * ber a em 
u 


fchloff 3 Duke * 9242*2Ma22 214 * a . 2 i 
Ole: üc Gesch — 1825 10 2 $750 abgenommen haben. CASTORILA Itämpft heute vor Richter Brother | Bett von einem foldhen überrafcht. Iberaubt. * anber« * 
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BI Statt Manısona=DEARBORN STS. 


Spezielle Kleider: Werte 


Für Eamdtag — wir Ueberzieher für Männer, in entzückenden Ul— 
ſterette Modellen, mit voll em oder halbem Gürtel — einige haben Sammet— 


— 
Ir 


Ir ug! ) 


Stragen, Fonicrvative Coats 


Männer- |; $4.50 
Shaivl: | zieber 

—— 

Rod 


Extra ſchwere 
Madinaivs, mit 
fragen, in neiten Gfreften, 
Größen 35 bis - Ze 
far für $12.95 v 

Äpeztell für 

nur 


—— 


Süße und jaftine Ga 
lifornia Redland Na 
vel Orangen, Vure 
Gold Brand (Leine 
abgeliefert | 

Dußend 


für 


*8 
* 
und 


Winter 


zu 


Zür die Fa din 


Ban radilale Hcr- 
abſeßn ig at Mad 


chen⸗Maͤnteln, 
Gordburoy: 

ncH Ü este 
miſchun 


je 
mant; viele mit 


EStitchdoawn 


mit Bor 


Chiuchilla 
maben 
blau, 


be um 


un 
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Bad, — gut gemacht aus 
ichwerem einfadden und fancy 
Tpercvating, andere in reiner 
Wolle, entiveder teiliwvetje gefüt 
tert oder durchweg gefüttert — 
Größen 33 bis 46, aber nicht 1 

allen Be. —FJ fir 316. 


verkauft. ſpez "810. nn 


Die von uns oiferierten An: 
züge zu S14. 37 werden über- 
ali bis zu $i8.00 verfauft— 
eingeſchloffen ſind Modelle 
für junge Männer und fon 
jervative Fafione, aus Gaili: 
meres und Nammgarnen ac: 
macht, it allen belichten 
dunklen Schattierungen 
Größen 35 bis 814. 37 
46, Samstaa, 
llcher: Miltärtice 


züe 1us O. D. Cheviot 


mit Sam 


Knabenan— 
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— / waren 
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— Sortiment von 
neu Colonial 
formen für Dame 
aus Satin und 

Nombinattonen, 
ausgeſuchteſten Schat 
tierungen, koͤſten uber 
21 97 
 Dier.. di. 4 


Mannerihuhe uſw. 


Verlauf 


für 


zeitige en Du 


zn 0 


o 
in den 


tlich ſehr 


von 
Man 
zu einer großen Erſparnis — im 
Blucher- und Schnür-Faſſons, 

1 


ganz mattem Leder 


Ein außergewöhnlicher 
d D Schr [ 


Arbeits- und Pie) then 


Anbof-, 


aus gemacht, Grö 
11, dieſe Gruppe vo 


wi „i 
enrri: 
mart 


ert ut 


zen 6 bas n Schu— 


1% * 
Samsste GL 


Miſſes und 
zem Bor Laliſtin 


Bene, Fußforn 


—— 


Schuhe für 


aus Tara 
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Tonderwahl in Foreſt Part. 
3 Wit Dabei über dic neue Siranenbaha- 
ordinanz abzuitimmen, 
KRaiten Dienstag wir! 
Park eihie Sonderwa 
elche füdt dieſe Ortſche 
allergrößten, Wichtigkeit iſt. 
gilt namla ti Stim 
zu⸗ Ver vou irgermeiſter 
Ind dem Semei derat ausacarbeite 
ten Straßenbeinordinan; Stellung 
zu nehmen. Wird dieſe gutgeheißen, 
woran übrigens, wie es heißt, kaum 
zu zweifeln iſt, ſo wird die Straßen 
—— Gina — 
Weſt Towns 86C 
nur alfjährlid * 
Summe in die Gemeindet 
bezahlen haben, 
von ihr benützter 
laſſen müiſen 
Unhelikore Zuſtände. 


— 
il sorer 
jtattrinden, 
rt bon der 
geber, 
Kaul 


N —8* 
a» a), 


Rail 


ſondern 


Obgleich die Straßenbohngeſe 
ſchaft ſeit ungefähr fünf Jahren il 
Linien in Betrieb hat, hielt ſie 
doch niemals für um eine 
Freibrief ten oder 
Ortſchaft irgend eine Entſchädigung 
für die Benützung der 
bezahlen. Dieſen unhaltbaren 
hältniſſen verſucht nun der tc 
tige derzeitige Bürgermeiſter 
Kaul, der ſich übrigens im 
um die Wiederwahl bewerben 
cin Ende zu machen. Seit andert— 
halb Jahren hat er, zuſammen mit 
dem Gemeinderat, unermüdlich gear 
beitet, um die jetzt den Stimmgebern 
zu unterbreitende Ordinanz auszu— 
arbeiten, er hat zahlloſe Konferenzen 
init den Vertretern ver Straßenbahn: 
gejellfiehaft abgehalten und überdies 
Het3 in enger Fühluna mit ber 
Staatöbehörde für öffentlihe Nup- 
eintidhytungen geitanden,. Lem aud 
deren Ansichten gebührend Rechnung 
getragen werde. Diele Behörde will 
namlih von einer direlten Entichä- 
digung für Freibriefe nichts wiſſen, 
weil: fie ſich ſagt, daß das Gelo 
ſchließlich doch vom Publikum aufge— 
brächt werden muß. Nach langen 
Verhandlungen einigte man ſich 
ſchließlich dahin, daß die Geſellſchaft 
50 Prozent igres Reingeminns an 
dir Or aein.efalfe abführen und 
außerdem für jeden von ihr benüßten 
Magen eine Gebühr von $50 zahlen 
ſoll. Diefe Gebühr joll unter feinen 
Umständen weniger al3 $500 beira= 
gen. Da die Beltimmung rüdivir- 
tende Kraft hat, wären alfo für die 
bergangenen fünf Jahre minbeiten® 
52500 zu bezahlen. 
Neue Linie, 

Die Ordinang erteilt der Chicago 

& Weit: Town Railmays Co. auf 


* 1 
strı mirit 


wird 


— * 
wnıt 


a 


April 


Str. ſüdlich bis zur 12. 
Geleife zu legen, wobur 
erſehnte Verbindung zw 
ſchen dem nördlichen und dem 
ichen Teil der Ortſchaft hergeſtern 
wäre. Dieſe Straäße muß ebenſo 
die übrigen von der Straßen 
bahngeſellſchaft benützten, ſoweit das 
Vahnbett in Bet rad! tomınt, ae 
pflaſtert werden. 

Auf Veranlaſſung Bürger 
meiſter Kaul, welcher großem 
Erfolge für die Intereſſen der Ort— 
ſchaft eintrat, wurde der Ordinanz 
auch eine Beſtimmung einver 
nach welcher jener das Recht zuſteht, 
innerhalb eines Zeitraums von 20 
Jahren alles in Foreſt Park befind 
liche Eigentum der Geſellſchaft käuf 
lich zu e 

Von dem Fahrpreis iſt in der Or— 
dinanz nicht die Rede, da dieſer ja, 
der gerichtlichen Enticeidung gemäß, 
von der Staantstehorde für öffent- 
liche Nupeinrihtungen feitgeieht wer 
den muh. Diejer wird die Orbinanz, 
wenn die Stimmaeber Tie quigebetißen 
baben, . auch noh zur Beitättaung 
porgeleat iverden müllen. 

Man fient der nächſten 
attfindenden Sonderwahl mit 

Intereſſe entgegen. 

en 


Sein iester Gedanfe. 


Madiſon 
Str. ihre 
die längſt 


id. 


hny 
von 


vr 
iii. 


+h 
leibt, 


rwerben. 


rn 
acc 
t 


Erſchoß fin), nadıdem er der toten Gattin 
einen Grabitein geiimert hatte. 
Der erit füralich aus Toledo, Ohio, 
nad; der FFiottenfchule Oreat 
verjegie 2Tjähriae Seekadett Donald 
F. Geddes hat ſich im Fremdenzim— 
mer Nr. 242 des Metropole Hotels 
an 23. Straße und Michigan Abvenue 
erſchoſſen. Die Leiche wurde von 
dem Zimmer mädchen LouiſeJ Jamiſon 
und dem Hausdiener Jofeph Surgis 
gefunden. Der Lebens 
mit einem Dienftrevolver im Bett 
eine Kugel in den Kopf gejagt und 
anfceinend auf der Stelle den er: 
Ichnten Tod gefunden. Unter feinem 
Radlaf ı 
geftern oder vorgeftern von ihm auf: 
gefegte legtwillige Verfügung gerun: 
den, in iwelcher $2000 für ein Dent: 
ma: ausgetworfen find, das den Örab- 
hügel jeiner Gattin Miyra ſchmücken 
foll. Außerdem verfügt der Erb— 
laſſer über 510,000 Lebensbverſiche— 
rung. Ueber die Veranlaſſung zum 
Selbſtmord enthält das Teſtament 
aber keine Zeile. 
doch, daß Gram über den Tod der 


Gattin ihn veranlaßte, ihr freiwillig 


ins Schattenreich zu folgen. 

Die Leiche befindet ſich im Beſtat— 
tungsgeſchäft an 22. Straße und In— 
diana Avenue. Dort wird auch der 


das Recht, in der Harlem Ave. von !Koroner feines Amtes twalten, 


Dienstag ' 


vurbe eine anjcheinend erft | 


Man mutmaht je: 


Vinfag if — 


Bietet Wählern einzige Gelegenheit, 


| 

| 

I 
| fihh vor Xorwahl zu regiftriren, | 
| 


Entideidung in der 3. Ward, 


Organiiation W. 8. D’Connells, Des 


. . } 
Wortführers deräaftion Tunne, wird | 
beute abend enticeiden, ob fie für | 
Garen oder Sweiser eintreten wird. | 


| Mm Tiensiag findet 
Regiitrierung vor der Vorwahl amı | 
35. Februar ſtatt, in der Kandida- 
ten für das Mayors-, Stadtſchatz- 
|meiiter-, Stadtſchreiberamt md | 
‚den Stadtrat nontniert werden fol: 
len. Regiſtrieren laſſen müſſen jich | 
alle Wähler, die ſich nicht am letzten 
Regiſtrierungstage, dem 15. Oktt. 
11918, haben regiſtrieren laſſen, 
| oder 
oder maturaliiicrt worden Sind, | 
oder feitdem in einen anderen | 
| Wahlbezirk verzogen Find, 
Sanzleivoritand Nantes Zulli- 
‚dan bon der Wahlbehörde cerflärte 
heute, daß er erwarte, daß ſich am 
nächſten Dienstag 60,000 bis T5,- 
000 Wähler würden in die Stamm— 
liſten eintragen laſſen. Da die Zahl 
der regiſtrierten Wähler in der 
Stadt jetzt 578,690 beträgt, würde 
dies die Geſamtzahl aller in die 
Stammliſten eingetragenen Wähler 
auf ungefähr 650,000 bringen. Da— 
bei iſt aber nicht zu überſehen, daß 
die der Regiſtrierung am Dienstag 
folgende Reviſſion der Stammli—- 
ſten am nächſten Samstag voraus— 
ſichtlich dieſe Zahl um 
30,000 bis 35.000 
wird. 
Sowohl 


vermindern 


die demokratiſchen 
den die üblichen Anſtrengungen 
machen, ihre Anhänger und die 
Wählerſchaft im allgemeinen 
‚Eintragung in die Stammiltiten am 
nächſten Dienſtag 
Den bemühenſich dabei 
Linie um das weibliche Ele 


xt 


| Tie 
im eriter 
ment. 
Demokraten ſind geipannt. 
Demokratiſche Kreiſe warten mit 
Spannung darauf, was der Anhang 
William 2. O’Connelld, de3 Mort 
führer? ber Faktion Dunne und eines 
der Führer in der demotratiſchen 
Oppoſition, heute abend in der 3. 
Ward bezüglich des Kampfes um die 
demokratiſche Mayors-Nomination 
tun wird. Die Wardorganiſation der 
3. Ward hält heute eine Verſamm— 
lung im Indiana Theater, 48. Str. 
und Indiana Ave., ab, in der ein eis 
gens zu dem Zwec ernannter Aus 
'&uß feine Empfehlungen bezüglich 
der Mapordnomination maden wird. 
m allgemeinen rechnet man darauf, 
dah der Ausichuß empfehlen. wird, 
Thomas Garen, den unabhängiaen 
Kandidaten um die bemofratifche 
Manordnomination, zu unterftüßen, 
befonderd da fi, Wie an andere 
Stelle, berichtet, John GE. Traeaer, 
sin anderer Führer ber Oppolition, 
bereits aeitern abend öffentlid für 
Saren erflärt Hat. Polititer erwar 
ten, dah; die Anhänger Dunnes und 
D’Gonnelld in anderen Warbs dem 
Beiſpiel ihrer Geſinnungsgenoſſen 
in der 3. Ward folgen werden. 
Neue Kaendidaten für Stadtrat. 
Während die Zahl der Bewerber 
um Nominationen für das Mayors— 
amt und die Bun Stabtänmter, 
die in der Vorwahl am 25. yebruar 
gemacht werben müffen, fich feit dem 
eriten Taa, an dem Nominations: 
yetitionen eingereicht werden tonnten, 
nicht vermehrt hat, ift die Yahl ber 
Bewerber um Sike im Stadtrat auf 
beiten Seiten ganz bedeutend geitie- 
gen. Nicht weniger al vierzehn neue 
Bewerber um Nominationen für den 
Stadtrat haben heim Stabtichreiber 
Nominationzpetitionen eingereicht, 
und zwar wie folgt: 
2 Ward— A. F. 
5. Ward —Thomas D. Guerin, 
Dem.; M. E. Corcoran, Dem. 
13. Ward —Jeſſe Prichaſon, Dem. 
19. Ward —John Schneider, Rep.; 


—— — — 


Davidion, Dem. 


nn ee 


Butter i niedrig! 


die einzige |, | 


jertdent arokiährig geworden | 


ungefähr | 


wie 
die republitkaniſchen Faktionen wer⸗ 


zur 


zu veranlaſſen. 


Gründung 
ſagte der Zeuge, iſt von dem Kohlen- 


ER 


—— Y. Marzano, Rep. 

21. Ward— Dorfey Eromwe, Dem.; 
John F. Barklett, Dem. 

28. Ward —William F. Armknecht, 
Rep. 

29. Ward —W. Pacholski, 
John Golomdiewoti. Rep. 

33. Wuard— George 5 Mulliaan, 
Dem. 

34. Ward—Gerige E. Santelone, 
Dem.; Edward 7. Jirit, Dem. 

— 


Der Ratenampf. 


am kommenden Mittwoch 
Bundesgericht heginnen. 


Er ſoll 


ließen heute Generalanwalt Brund— 
age und die Staatsbehörde für öf— 

entliche Nutzanſtalten durch An— 
malt George T. Buckingham bei 
Bundesrichter Landis das 
um einen Einhaltsbefehl 
alle in Chicago 
Dampfbahnen mit 
einreichen. ° Befanntlih jollen 
110. Februar nad einer Ver: 
fügung der Bundeseifenbahnverwal: 
‚tung die zu 10 oder zu 25 Yyahrten | 


gegen 
| 


Dem.; ER 


im | 


m Namen des Staates Allinois il 


Sejuch IR 


einlaufenden |E 
Vorortsverkehr 9 
an 'B 


ziifchen Chicago und den Vororten |W 


| berechtigenden Fahrkarten abgeſchaffru 
werden, und an ihre Steile 
Karten zu 26 Fahrten zur Rate von 
2 Cents die Meile und vom Inhaber 


I 
tollen IR, 
| 


| oder Mitgliedern feiner Familie be: 4 


Die Staats 


—— treten. 
| verlangt aber, 
| bleibe, Karten ſowohl 
und will den Bahnen 
Aenderung durch den Einhaltsbefehl 


unterſagen laſſen. 


wie 


Raten, 


behörde J 
daß alles beim Alten 


die deplante | ? 


\ 
Der Ritter nahm heute nur das |; 


Geſuch entgegen und ſetzte die Ver: | 
| bandlungen in der Sade auf ben. 
 fommenden Mittwoch feft, auf denjel: 
| ben Iaa, an welchem auch die Raten: 
angelec genheit der eleftriichen Aurora | 
& Elgin Vahn zur kom 
men ſoll. 
In dem Geſuch wird darauf hin⸗— 
gewieſen, daß die jetzige Rate der er— 
wähnten Vorortlarien nur wenig 
mehr als 1 Cent die Meile beträgt, 
und daß viele Tauſende von Leuicn, 
die in Chicago arbeiten oder Geſch äfte J 
treiben, in den Vororten ihr Heim 
aufgeſchlagen haben in der Voraus: ı 
fegung billiger Veförderungsaelzgen: | 
‚heit, Würde diefe ihnen durch Die ge: | 
plante faft hHundertprozentige Rate: 


Spracde 


erhöhung entzogen, fo würde das für 


fie einen fchmweren Sch 
und das Gefchäftsleven d 
Mitleivenichaft ziehen. 
stehe der Wororiävertehr der Aufſicht 
des Staates und der 
tungskommiſſion, deren 
gung zu der Ratenerhöhung erforder— 
(ich, aber nicht eingeholt worden fei. | 
Mie aus dem Vorftehenden eriicht: | 
lich tft, hat die geltern aus Aurora 


Tag 


bebenten | E 
der Stadt in!h 
Zudem unter= | 


Nutzeinrich- 43 
Genehmi⸗4 


gemeldete Nachricht, die Bahnen hät-⸗J 


;. | ten bie Ratenerhöhung widerrufen, 


ſich nicht beſtätigt, dagegen bleibt der 


Aufſchub ihrer Einführung vom 1. 
zum 10, Februar’ beiteben, 


Inull und Pat ieh. 


a3 ARRTT 
u 2.288227 


Beide Waren heute Zeugen vor dem 


Kongteßausſchuß. 


Inſull war heute der erſte 
Zeuge vor der Kongteßlommiſſion, 
welche das Wirken der National Se— 
curity League unkerſucht. Er ſagte, 
er habe an der Kongreßwahlenkam—⸗ 
pagne keinen tätigen Anteil genom— 
men, auch nicht gegen 
tandid aten Maion geivirkt. 


Samuel 


en: 
un 


letz 


—— — 


BL 


dr 


an r 


SE ESRZ 


a 
.. 


ben Kongreß⸗ J 


ten anderthalb Jahre habe er fich fahr; # 


ausſchließlich dem ſtaatüchen Verien 
digungsrat gewidmet. 
unpolitiſch und eine rein patriotiſche 
Körperſchafi. 
der Faktion 
beigetragen, 
Kandidatur unterſtützt hätte. 

Nach Inſull wurde Robert J. Me— 
Kay, Hilfskaſſierer der Sort“ Dear: 


Die Liga fer ib 


3um Stampagnefends F 
Brundage habe er nicht? | F 
weil dieje Fred Brittens | p 


born Nationalbank und Schagmeijter | ii 


der Liaa, vernommen, aber er hatte | 
jehr wenig zu jagen. Er hat dem Un: 


terfußungsausfhur feine fämtlichen | 8 


Bücher und Papiere als Schagmeifter 
'zur Prüfung überoeden und ji an! 
der Politit nur ala Vürger beteiligt. | 
Nah dem New Porter Hauptzmweig ! 


ver Liga ift feines Wiffens von hier !R 


fein Geld 
de3 


aus geichiet worden, Die | 


hiefigen Jmeiges, 


= | bänbler Charles 2. Dering angeregt | 
worden, — dem Brief, in dem die 
Ligan geg Britens Kandidatur 
Stimm ung. J machen ſuchte, 


tiſchen, ſondern aus patriotiſchen Er- 


4 wägungen entſprungen ſei. 


Zeuge. Er hat vom Beſtehen der Liga 


Lales 


Der allerbeſte köſtliche 
friſch geröſtele Kaſſee 


32c 


gerne Blend, Yingen- Nertänicr 
und dic meiiten Näden vertanien 
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Storage 
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12 Sttaße 
22, Straße | 
@üpdfeite: 
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3244 
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3032 
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de, | 
€. Halſted | 


Names U. Patten war der nächite 
zuerſt durch Die Zeitungen erfahren, | 
ſich ihr ange ſchloſſen, 8600 beigeſteu⸗ 
ſert aber nur einer Verſammlung und 
einer Sitzung des Ausſchuſes zur 
Prüfung politiſcher Kandidaten bei-— 
gewohnt. Es war die Sitzung, in 
welcher Brikten und Suul befragt ı 
|wurden. Der —28 
‚ten, fam zu ber Anficht, 


daß fein 


| fügte 

': err MeKay, daß er nicht aus poli— | 
I 
J 


LTE u 8* 


er 


re 


fagte Pat- | MR 


| rund zu einer Stellungnahme gegen 


Juui vorlag, über Britten koͤnnte 
man ſich vorläufig nicht 
werden. Brilens Haltung hat auf 
den Zeugen „einen ungünſtigen Ein— 
druck“ gemacht, weil er erklärt habe, 
dem Lande drohe größere 


ſchlüffige 


Gefahr | 


‚bon Napan ala ven Deutfchland. Das | E 


ſei prodeutſch, 


der dann von dem ihn befragenden 


meinte Herr Patten, |& 


mW 


Kongrehabgeorbneten Reavis darauf | 


aufmerffam gemacht wurde, 
Britten ja nur feine Haltung 
Nahre 1916 habe ertlären tollen. 
Auf die Frage, warıım der Ausschuß | 
denn ausichlieflih _ Republikaner, | 
aber feinen einzigen Demokraten zur | 
Prüfung. vorgelaben habe, 


im | 


dep KR 


2 


je 
8 


" 
r 
{2 


P) 


erwiderte | B 
|Batten, die demofratifchen Abgeorb= | ; 


‚neten hätten naturgemäß die Maßre- | k 


geln der Regierung unterftüßt . 
feien daher nicht in ben Verdacht des 
Manaeld an ————— getom⸗ 
men, 


und | 


Sc Grader Yad,, 
‚ie mebr Ihr edit, ie | 
imebr Ahr wollt” Be 
—Schaͤchtel zu. 
Ghotolade Marih- | 
mallov Gier, in die 
beſte Chololade ge⸗ 
taucht Nanilla und 
Erdbeer Füllung, 
ſehr Ps bie nace | 


zo Me. BOE| 


Mund .... 


Neue Duhwaren 


Strohhüte 


— 


—— 


Lt 
»£ 


Sehr Bu aus Satin, Meine und 
mittelgroße Faſſons, 
geſchmackvoll verziert, 


die Auswahl zu 


Für 


—F in unſerem Lager, Werte bis $15, 
Jieder feine Ueberzieher ein— 
Igeſchloſſen, zu 


Ähübſche Plaids, extra mut neichneidert, 
Dder beliebteſte Knaben— 


Knaben-Anzüge; 


Norfoif inabenanzüne, 7—13 Jahre, any 
Corduron, bemtem gemacht, milit. 


naturfarb. 


Rock und Knicker Hoſen, 
Samstag zu...... 


81.00 Golfkappen für Knaben, 


88. 95 Wert, 


—VV —— — 


Für Buer SonntagsDinner Febrnar 


Butter — 
mery, von reinem 
aemacht — 
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Zzupde, 
Ailchle 


‚Zniders neu nemad ac 
Pint⸗ % 

ak Er 
Bohnen 
2 Größe 


Satfup, 
lafhe... 
Bloſſom Brd. 
und Svpeck, Nr. 


Büchſe 


Home made Brut, 
Roggen oder Birmper:- 
widel, 2 Zaibe für, 


Ari gebad, Kindmill Coo⸗ 


ies oder Cocoanut 
Jumbles, Pſd. 
Gereiotn Mehl, 


15 bl, 


een 3 


"lontode home made 


Zommerwurft, 
Swiits Prem. 
Schinten, Rfb:. 


Bir.. 


in — Oel, E. 


De Es 


ee: Samstags von 10. 
Die Candios 


Ncabow 
Greas 
tabın 


>» Adc 


Sniders reine 193e 


SE ITEE 


Gold Med. Seröiuen 


— — —— 


Ghotolade Gata- 
mels, Rogats u. Mo⸗ 
laſſes Chips, ſchmet⸗ 
fon borzügnlich: Die 
50 Sorte — 3 
Plund ET c 

meine . Ghocolates, 

Dand gerollt, in beite — 

Mile oder bitter 
fie Evatina netandi 
affort. Obſi⸗Flavors 
70e Sorte, Pid. 490 AT PAULINA ST. 


Während unjeres Halb-Preis Nleiderverfaufs o 


PAARE 


er ei den 


ee = 
— — 


ori. bis 9: 30 a EEE Dopycie ©. & ©. Stamps bis Mittag. r 


Eunny Broof Whisten, 
bettled in Bond, voll, Qt. 


52.45 
= u 
$8 Wert, Die Gatlone 90.05 I 
Gognac Brandy, 3 Star, 81 65 
- 


die Flaſche zu 
Jamaica Rum, 
die Flaſche zu 


— 4 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


erieren wir 


jeden Männer: Winteranzung oder 
Ueberzieher zum halben Preiſe. 
(Ausgen. Staple blaue u. ſchwarze Anzüge u. pelzgefütterte Heberzieher.) 


Solch wundervolle Werte, daß jeder Maunn, der ſich dieſe Bargains zunutze 
macht, ſich glücklich ſchätzen kann. 


Die $15| 
Anzüge ım d 
IHNEN: Ueberzicher 

zu | zu 


— 


Die 830. 00 An: 
zuge und lleberzie 
ber, zur 


315.00 


Die $35.00 An: 
züge und Ueberzie— 
her, zu 


817.50 


ins 
’ 


Die $18| 


zu 


Reinwollene ze Win 
termäntel für Damen, und ſchwere 
Mäntel fir Madeyeir und 
Kinder, Werte DIE zu 
$17.50, Auswahl au..... 

Seidene Blüfdymäantel für Damen, 
Sartıı= und Sergekleider für Damen 

und pelzbejeute Damen 
imäntel, Werte Dis au 
337.50, zu 

Seid enplüſch Damenmäntel, Tuch 

mäntel für Damen, und Serge— J 


wer ie u SIG, J 829 
Peltz-⸗Sets, Mänlel 


Anßergewöhnliche Werte, denn 
Velze ſind beliebter als je zuvor, und 
dieſe Preiſe ſind wirklich niedrig: 


zu — * — 5195.00 
995 


Pelz-⸗Muffs, — 
ver 


a 53.95 bis..... 
.. 5295.00 


bis 


Pelzmäntel und Coatees 
kauft zu 829. 59 
bis au.. 


\ 
= 


! 


Weckuhren Kerkoff 


ſind in all den Farben 
und Faſſons zu 
haben, die jetzt ſo 
beliebt ſind — 
ent Man ’ On ah 
rende, Kleine Faſ 
tons, außerit ele- 
gant und ge— 
ſchmackvoll — ein 
practiges Sorti— 
ment; für Sams— 
tag verkauft zu 
Weckuhren, mit Klingel 

4. 98 oben, ſehr lauter Wecker, 

mit garantiertem ameri— 

laniſchem Werk, reguläre 
$1.50 Werte (eine an ei 


ten Runden) — 79e | 


52.00: 
die Knaben 


Ruſſiſche Knabenüberzieher, Größen 
2 bis 10 Jahre, irgend ein Heberzie- 


find 


Halsbinden 


Befältelte Da— 
menfragen, Net 
u. Organdy be— 
ſetzt mit Spitzen 


J 
u. Band 50e 
zu. u 


Taſchentücher 


In einer Ecke 
beſtickte feine 
Lawn Damenta— 
ſchentücher, weiß 


u. farbig 5 
c 


beſtickt. 
— — — 
Handtaſchen 
Leder Damen 
Handtaſchen und 
Börſ., Pin Seal 
u. Morocco, mit 
TER u. Spieg., 


s 92.90 


ou 


8.95 


Knaben-Madinatweoats, 9-18 X, 


j | zlleberzieber, — 
Werte bis $10 und $12, 
zum Berfauf zu 


Gorduroy Tommy Tuder 
für 
Samstag, ein extra ab: | 
nebmbar. Sivag. u. Man: 
Ichetten, a3 Wafchitoffen, 


2—-6. Rahre, 3 50 { 
o 


ſpez. Samst., 


regulärer 


"55.694 


Seine Goldı 
Stvrane— 
candled“, ſpeziell 


Dutzend 


Käſe— 


J ta 
actiale — 


vos Mund 


Butterine— 
Wieboldts Cold Spring 
Butterine, Pfund 3 
— Sc ! 
Wieboidis Nonne Brb, 
friſch geröſteter 
Aaffee, Pf 
Feiner Santos Pta— 
berry Kafſee, alle 2 


Ernte, Pfund 29e 


Von nnien, cin. Cefen: 
Lagenkuchen, Pincapple— 


Füllung, affſoört. 330 


Jeing, Et. 23e u. 
Home mabre 
niedte Heringe, 


Fleiſch-Market Gelbe. Turnips, 


263e | "son. Ihe si 
24ic 
3 


anı Konnter, Bid 
Tro@. Zwicheln, 
&lobes. 5 
4C 
2läc 
173c 
2Tic 


Eier — 
Mint 
das 


Jell O das föſtliche 
Zafel:Deffert, affortierte 
Flavors. — bus 1 
Palet zu c 

Telmo Brand reines 

Kelly — fpegiell, 25 
Jar * c 

White Fear "Wataroni 
oder Spagbetti— 

3 Ralete für 


weißes, 


170 


ter stalle 
10 bis 
das 


12 
Ztüd 


einfach oder ı 


fait Ice, 


Fanchy gerollte Bcel-Rip- 
ven, fein Mbfall, Pid 

Feinſtes Hintewiertel 
Zprina Lamm, Pſfd 

Feine Kalbsſchulter — 
Pfund 

Native zarter Vot Moaſt, 
Pfund 

Veal⸗, Beef · oder Lamm · 
Etew, Pfund 
: . @irioin oder Beef —* 
löins Pfund .. 


Aeunfel, ſeine, del 
ote Wineſaps, 3 
Woe: Pfund 


i 396 


50° Sorte, Dirten 


"15e 


‚Pfund 29e; Talet 


Die 820 
Anzüge und Anzüge und 
Ueberzieher 


Gülle von Varzain | Srühjagr- 


306.98 ı 


— für Samstag: 


Kiß Sachet 


Ein regulärer 
Söc Wert, zu 


69% 


Feiuſt er 
figer 
aut zamiclag 


Anier Inesiels semad. 


ar 


u. 
Friſch gebad. ‚Gooties, 


Feinfter Carat Breat· 


mari« 
Ztüd.. 


feite Hollande, 


Id. 12, 


Dranpen, honintüh, fleii+in, 
aan; reif, Enmtilts — 


reinen, feinste adriatiimhe— 
Eh. nnd Rod-Sorte — 


Die 822.50 Die $25.00 
Anzüge und | Anzüge und 
Ueberzieher Ueberzieher 


zu ‚zäh 


a5 


— 


Mackinaw Röcke, 
wert bis zu $15,00, 
zu 59.95 umd 

56.95 

Männer-Overalls, 
einfach blau, ſchwarz 
und Hickoryſtreifen, 


FL.I9 
Schuhe 


wie zweifar⸗ 


24 Eine frühzei⸗ 
—* tige Auslage 


Nene Frühjiahrſchuhe für Damen, 


bige, iu braunem, grauem oder ſchwarzem glaſier— 
tem Kid, 
hohe oder militäriſche Abſätze, Werte 


in der langen ſchmalen Zehenfaſſon, — 


54.98 


Gine, frühe Sendung von Tamen Pumps u. Or: 
fords, mie e ganz Glanzleder uber Glanzleder mit 
Dinttleder | Seitenteilen schwarzen Satin 


und 
Hinterftüden, mit hoben plattierten franzöli- 


ſchen Abſätzen, au $6. 49° — BR 98 


bis herunter anf. 
Dreßſchuhe für Männer, aus Mahagoni Gali, 
jchlvarzem Galf und Bici 
Kid, Schnürfafjon, englis 
che u. mittlere oder breite 
chen Modeile, find 
in allen Größen zu haben 
zu 87.00 — zu / 
Südliche Anabenfchube, für Drei» oder —— 4 
brauch, ganz ſolid, ſchwere Sohlen, (Boy 82 98 R 
Proof Marke), Größ. bis zu 6, $4 Werte . 
Lehfarb. Miſſes- u. Kinderſchuhe, hohe und Schnür— 
faſſons, ganz Leder, ſchwere Sohlen, das 2 98 
Neneite in Ninderjehuben, $4 Werte, zu... $ . 
Mönnerichnhe aus ichtvarzem Kaldleder, englifche od. 


mittlere Zehen, Goodyear aenübte Sohlen, 
anter Wert zu $5.00, für Samstag zır. "63.98 
’ 212 2* 
die Kleidung für Namen 
R zungſur? 


Bluſen für Damen, aus Crepe de Chine 
u. aus Georgette Creve 
gemacht; Werte bis zu 4 
86. 50 ⸗ Auswahl zu 


83.79 


Korſetts 


z zu * 00, für Samstag zu 


Geſichtsſchleier 


Der 


für Damen, } 

mittlere und miedrige 
Virten, 4 Strumpfhal- # 
ter, mit Stideret bejeßt, 
Werte bis zu $5.00, zu 


52.95 


Seidene Korſetſchützer für Damen, 6 
hinten garniert mit Spi iben 
md Band Veadınaa Bu Grö 


Ben, gut $1.50 wert, 81.0 
Strümpfe, Sandinuß: gar ns 


Seidene Boot ganz faihioneh und nahtlofe nbenin 
Damenftrümpfe, hoch geſp eißt, doppelte Zoh— ei — = 
ten, Yiste Ba: ter: Io; in schwarz, wein. g PANA Zigar 
und fancy geſtreift nd affortierten garden, J Kiſte don 

GI Telares, 6c 


Veberbieibiel, Töc bis 31.00 Werte . 49e 
itraiabt Zigarren, 


das Paar'zu 
Schwarze, naturgraue und Orf ord 
loje Wünmeritrümpfe, doppelte 83 Werte, Kiſte 
und Zehen, reguläre Höc Werte, bon s1 75 
das Naar zu RE RE U zu 2 
Gypfy 
Zigarren, 


ehen, unvol ſtaͤndige Größen von 9 12, mt. 


Ktilte dv. | 200 
umferen GC amd 50 Zorte, zu 390 * 
7õöc 


3i De De 
Gaye-Handimuhe für Damen, in weiß und 6 au. de" & pi te Seal, 
Sboro, ımd import. Glacehandſchuhe, unvol!— Firſt Treaſurer long tut Rauchta— 
ſtändige Größen und Farben, regul. 79 N 8 e min 
: — gute Domeſtie yi| bat, sc R 
51.50 und $2 Iserte, foweit fie reich,, @e« c ne \ 

⸗ erte. — eie garren, 82.25 Wt. B 2 C 
Fließgefütterte und Chamoiſette waſchb. 
v. 50 — Hunting 
Caſhmere Haudſchuhe ſür SZamen, ſchwarz zu * sc Kart 

Sü.. Tr abı 5 + 
und weiß mit fAnvarjer beitidier Ste Ton Fer Rat ie — 
er ’ tele 

Nüdeite, 3 “ sc cd She Werte, nam - für 55e 
— aba: r 

Gauntlet und Jerſen fichgefütterte vand⸗ Gold —T aranu · 
fhnbe md Mitt für,stinder, alfo: tierte ars Rand 
ben - undollftä ndiae Srößen, 
5Ve und 686, Raar zu 


In ſawarz, 
Naby und Tauve, darun— 
Chenille Dots, auch 


Scrolls 


braun, 


ter 
Ruſſian Meſh, 


und Borders, reguläre 


80c Werte; die 580 


DR — 


10e Bro ad Leaf u. Ha 
ren, Perfecto Größe, 


50, wert 835, zu nur 


Alle We 
Tabat, 7 f. 
alle 15c Biichfen 
Tabak, 


6 für... JDE 


Spy, Ge) J.T. Kautabak, 


Palkete 
naht» DıC; 
Serien 


Fein nerippte imwarze nantlofe Gaiymere 
N uinderftriimpfe, doppelte graue "Ferien md 


7e Seed u. 
na ig jarren, 3.50 


30,5 82.25 
Möbelverkauf 


Dieſes hübſche 3-Stück OQueen Anne 
Barlor Suite, u. and. feine Muiter, 
Rohr Arm. mafjive Amer. Want, | 
Birch, Mahogni u. Spiegeleichen, Gold.« 
Finiſh Frames, mit Velour, Damaſt u. 
echtem ſpaniſchem braunem, 


| tier 


tabat 


Die: 
Schwei—⸗ 


3c 


“19€ 
ccd, 


wert bis zu $150, 
Auzivahl, Samstag, 


‚Tec 
Mate 1 ie 
l3c 
gelbe 30 


‘fd 
ifate, roien- 


Gadinet Stat 
"ld, bat 183Ül+ 
fofen, 4 große und 
Brenner, weiß 
Seiten- und Hin— 
Boiler u.Zropf- 
P pfanne, auch Züren; 24 Hull 
5 hreit, 40 Zoll lang, Yadofen 

am rechter oder, linler Ceite, 

$57.50 Wert, 6 Fuß Jerbiu- 


dung frei; (ven. ‚83. 75 


Samstag au . 


„Stewart“ 
Wherd, wi 
ligen 

„ eimeit 
E cmaiilierte 
ter-Eplafbers, 


— 


tleinen 


5e 


„ei 


10e 





